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Der Munitionsmangel der französischen Marine .
(Spezialbcricht unseres Pariser Korrespondenten.)

) : ( Paris , 5 . Dez. Admiral Germinet wurde gestern von dem
Marineminister Picard und dann von dem Ministerpräsidenten Ele¬
menten« empfangen. Beiden soll er wiederholt haben, daß die Tinge
sich genau so verhalten, wie er sagte, daß nämlich aussen Schiffen des
Mittelmeergeschwaders nur genug Munitionen für eine dreistündige
Seeschlacht vorhanden wären . Daß er so zu einem Journalisten in
Toulon sprach , wird dem Admiral sehr verdacht, und er dürfte einem
öffentlichen Verweise nicht entgehen. Sollte eine Enquete ergeben,
daß ei den wahren Sachverhalt entstellte» so würde ihn eine Dis¬
ziplinarstrafe treffen . Einstweilen glaubt man allgemein , daß er der' Wahrheit Ausdruck gab, und wird die Regierung aufgefordert ,
schleunigst die nötigen Vorkehrungen zu treffen .

Wenn es, wie Admiral Germinet versichert, schreibt Henry Veren¬
ger in der „Action ", wahr ist , daß in den Flottenarsenalen Mangel
an den notwendigsten Munitionen für den Fall eines Krieges herrscht ,
so können wir dem Befehlshaber des Mittelmeergeschwaders nur dafür
danken , daß er der Presse und dem Lande die Wahrheit offenbarte .
Die Manneszucht besteht nicht darin , der Stimme desGewiffens Schwei¬
gen auszuerlegen und ein Admiral , der Fälschungen dulden würde,
päre ein Verräter . Sagt Admiral Germinet die Wahrheit , dann mutz
man fragen , wie der Mangel an den nötigen Waffenvorräten in den
Arsenalen zu erklären ist. Seit dreißig Jahren hat die Kriegsflotte
Frankreich zehn Milliarden gekostet. Ungeheure Sonderkredite sind für
die Anschaffung und den Unterhalt der Munitionen bewilligt worden.Wie kommt es da, daß unsere Magazine leer und unsere Arsenale von
Kriegsbedarf entblößt sind ? Sollte man im Marineminifterium nichtVirements zu Gunsten neuer Schiffsbauten , die im Budget nicht vor¬
gesehen waren , gemacht haben ? Wo ist der Minister , der sich frech
jicrausnahm , die Beschlüsse des Parlamentes und den Auftrag zu miß -,
achten, den die Regierung ihm erteilt hatte ? Ueber die öffentliche»
Angaben des Admirals Germinet muß volles Licht verbreitet werden.Das Land will wissen , was aus den füx die Flotte bestimmten Milliar¬
den geworden ist und ob unsere Flotte für einen Krieg ausgerüstetoder ob sie nur dazu da ist, zur Friedrnszeit Matrosen zu töte» und
Milliarden zu verschlingen.

„Unsere Marine ", liest man im „Gil Blas ", befindet sich in
einem noch diel kläglicheren Zustande, als man nach den verschiedenenKatastrophen unserer Kreuzer und Panzerschiffe hätte ahne« können .Die Wahrheiten , die Admiral Germinet enthüllt hat , sind schmerzlich .
Doch ist es noch besser, man kennt sie, damit die Regierung , von der
öffentlichen Meinung gedrängt , schleunigst Abhilfe schaffen kann. Statt
dessen hat die Regierung sich beeilt , den Admiral nach Paris zu be ,
rufen , um ihn wegen seiner Enthüllungen zur Rechenschaft zu zieh -n.Man sollte ihm eher dafür dankbar sein, und sein Fehler , wenn ereinen begangen hat . kann die Schuld derer nicht decken, welche für den
Ernst der Lage verantwortlich sind . Der Ministerpräsident stand vorfernem Regierungsantritte dem Ausschüsse für die Enquete über dieMarine vor. Er besaß alle Mittel . Licht zu schaffen . Tat er es nicht ,so hat er sein? Pflicht versäumt. Tat er es aber , und unterließ eres während der zwei Jahre , da er an der Spitze der Regierung steht,das Uebel gut zu machen , so ist seine Verantwortung groß. Man wirdes aber erleben, daß er, nachdem einer seiner Mitarbeiter für die Un¬fälle in unserer Flotte büßen mußte , den Admiral bestrafen wird , dereinen patriotischen Angstschrei ausstieß .

Tittoni über Italiens auswärtige Politik .
(Tel . Bericht.)

— Rom, 4 . Dez . In der fortgesetzten Debatte der Deputierten¬
kammer über die auswärtige Politik ergriff heute der Mini¬
ster des Aoußeru, Tittoni , das Wort und führle aus :

Die parlamentarische Erörterung der auswärtigen Politik war
notwendig , um die öffentliche Meinung , die in diesen Fragen in Be¬
stürzung nnd Erregung war , aufzuklären und die Volksvertretung zu
veranlassen, durch . ihr Votum nicht allein ein Urteil Wer die Ver -
gangeicheit , sondern auch eine bestimmte Richtschnur für die Zukunft
zu geben. Dies« Erörterung kann den Interessen Italiens keinen
Schaden verursachen . Was die zukünftige Konferenz be¬
trifft . so werden wir zu ihr mit der Freiheit gehen, die alle anderen
haben. Die Verhandlungen der Konferenz werden den Vorteil bieten,
daß vermieden wird, daß man sich hinsichtlich territorialer Kompensa¬
tionen. die die Konferenz nicht gewähren würde, Illusionen hingibt .

Die jüngst an der Universität Wien vorgekommenen
Konflikte kann man nur bttiauern , und ich bedauere sie lebhaft.
Der Minister des Aeußern darf hinter den Gefühlen dsr Nation nicht
Zurückbleiben und darf bestimmt nicht verkennen, daß ein Bündnis nicht
einen Verzicht darauf bedeutet, seine eigene Stimme in Unabhängigkeit
vernehmen zu lassen. Naürlich können wir uns nicht in die inneren
Angelegenheiten Oesterreichs mischen, es ist aber den verbündeten nnd
befreundeten Regierungen gestattet, sich gegenseitig in vettraulicher
Weise auf Taffachen aufmerksam zu machen , die bei den beiden Völkern
Sympathie oder Groll erwecken können . Das habe ich zu gelegener Zeit
getan und bin dabei auf die beste Aufnahme gestoßen. Die öster¬
reichische Regierung hat durch öffentliche Erklärung Maßregeln ver¬
sprochen, die der Sanktion des österreichischen Parlaments unterliegen .
Man darf nicht vergessen , daß , kein Parlament einen Druck von außen
dulden würde. Jedermann , auch der Ungeduldigste , muß also in Ruhe
abwarten.

Tittoni wies dann di« Beschuldigung zurück , in seiner Rebe in
Su .ruote bewiesen zu haben, daß er der Unverletzlichkeit von Ver¬
trägen keine Wichtigkeit beimesse, und trügerische Hoffnungen erweckt zu
habest . Er unterzog nunmehr selbst seine Rede einer Kritik, ohne jedoch
etwas von dem , was er gesagt hatte, zurückzunehmen. Er sagte, er
habe sich, was den Eindruck anbelange , den er in der Oeffentlichkeit habe
Hervorrufen wollen , in dreifacher Hinsicht geirrt . Er habe einen Anf-
faffungsfehler begangen, sei in einem weiteren Punkt zu aufrichtig ge -
lvesen und habe sich schließlich in seiner Voraussage einem Irrtum hin¬
gegeben . Er habe erst förmlich zu erklären, daß Veränderungen inter¬
nationaler Verträge ohne die Zustimmung aller vertragschließenden
Parteien nicht eintreten dürfen, weil er es für Werflüssig gehalten habe,
das zu sagen , weil das schon ein Grundsatz der Gemeinsamkeit sei. Er
sei zweifellos zu aufrichtig gewesen , da er in der sicheren Voraussicht,
welchen Verlauf die Dinge nehmen würden, es vorgezogen habe, dies
offen zu sagen . Sein Irrtum bezüglich der Zukunft endlich habe darin
bestanden , daß er vorausgesetzt habe , daß man die Wichtigkeit der Ar¬
tikel 25 und 29 des Berliner Vertrages sofort erkennen werde. ( Beifall . )

Die Annexion Bosniens und der Herzegowina
kann keinesfalls als eine Frage angesehen werden, die nur die Türkei
und nicht die anderen Signatarmächte des Berliner Vertrages angeht .
Oesterreich - Ungarn hat durch seine einseitige Lösung der Frage in
Europa eine schwierige und ungewisse Lage geschaffen , die auf die innere
Lage anderer Staaten stark zurückwirkt und Italiens Politik stark störte.
Im Protokoll der Londoner Konferenz hat Oesterreich-Ungarn 1871
das Prinzip der Unverletzlichkeit der Verträge ohne Zustimmung der
Signatarmächte proklamiert. Er , Tittoni , habe sogleich die Zweck¬
mäßigkeit der Konferenz erkannt und damit mit Jswolski überein -

Abweisend entgegnete sie deshalb :
„Herr Kotschagin ! Ich kann und will noch immer nicht an

das glauben , was Sie mir sagen ; und nur daraus mögen Sie
sich die Ruhe erklären, mit der ich Ihnen antworte . Es wäre
sogar meine Pflicht , Sie keine Minute länger anzuhören . Aber
ich liebe Sascha und will es in seinem Interesse dennoch tun .
Nehmen wir also an. Sie hätten die Wahrheit gesprochen, so er¬
kläre ich Ihnen hiermit , daß ich alles aufbieten würde , um den
Fürst Ihren — gefährlichen Armen zu entreißen . Mögen diese
unlauteren Hilfsquellen versiegen : wir werden dennoch Mittel
und Wege finden . . . .

"
Ein Lächeln Kotschagins unterbrach sie :
„Durchlaucht, es ist traurig — betteln zu müssen . . . "
„Wer spricht davon?"

„Ich selbst . Ich kann Ihnen diese Alternative nicht er-
sparen .

"

„Nun gut . Selbst das bescheidenste Leben würde ich eher zu
ertragen wissen, als den Gedanken, daß Alexander Bentoff kein
Ehrenmann mehr ist, daß er ein Verbrecher sein sollte .

"

„Frau Kommerzienrat Ada Heimer dachte anders darüber . "
Ada fuhr ans.
„Mein Herr ! Sie wagen viel . Was wissen Sie von Ada

Heimer ? ! "

Kotschagin sah ihr ruhig ins Gesicht :
„ Daß selbst die glänzenden Einnahmen eines großen , blü¬

henden Geschäftshauses auf die Dauer nicht imstande waren , ihre
Ansprüche zu befriedigen. Frau Ada Heimer war eine schöne
Frqu , die das Leben liebte, mit all seinem Glanze und all seiner
schimmernden Pracht. Die Fürstin Bentoff ist — wenn dies
möglich wäre — noch schöner geworden : sollte deshalb nicht auch
ihre Lebensfreudigkeit noch gewachsen sein ? . .

Ada fühlte, wie jeder Nerv in ihr bebte. Der Versucher
hatte jene Beschwörungsformel gewählt , der gegenüber sie mach ' -
los war . Und dennoch wollte sie widerstehen . Die Frau eines
Verbrechers.? Nein . Dieser entsetzliche Gedanke, dieses ^ ent .

gestimmt, der sich in dieser Angelegenheit »ach Paris , London uni
Berlin begeben habe .

Bezüglich der Behauptang Barzillais , der österreich -ungarische Bot¬
schafter habe s. Zt . dem Untcrstaatssekr. Maffai frieflich für eine «vew
tuelle Annexion Bosniens Abtretung des Trentino ver¬
sprochen und ein angeblicher Attikel des Dreibundes sichere Italien
Kompensationen zu , falls Oesterreich -Ungarn den Ltatus quo im Orient
zu seinem Vorteil abändere, bemerkt der Minister , er habe niemals von
der Existenz eines t- lchen Schreibens gehört . Neuerliche Nachforschungen
nach demselben seien ebenfalls erfolglos geblieben . Es geht daraus
hervor, daß man die Abtretung des Trentino bei den Verhandlungen zum
Abschluß und zur Erneuerung des Dreibundes niemals besprochen l>at .
Es gibt sogar wiederholt bestimmte und formelle gegenteilige Erklä -
rnngen der öfierreichisch- nngarische » Regierung.

Was den Dreibundvertrag angeht, so sei dieser Punkt
delikt , da man den Inhalt des Vertrags nicht ohne Zustimmung dee
unbeteiligten Parteien bekannt geben könne. Aber er bestätige allerdings ,
daß, bevor man an die Annexion Bosniens dachte , auch abgesehen von
dem Berliner Vertrag , di« Interessen Italiens in Mazedonien und
Albanien durch den Dreibund garantiert wurden. Hieraus gehe hervor ,
daß diese Garantie die Eventualität neuer Okkupationen ins Auge faßte ,
sich also nicht auf die bereits erfolgte Okkupation Bosniens beziehen
konnte.

Der Minister stellte sodann eingehend die Borg än ge vor der
Annexion Bosniens nnd der Herzegowina dar , indem er
betonte, daß die italienische Regierung stets die aufrichtigste Sympathie
für die kleinen Balkanstaaten bewiesen habe ; aber sie habe nicht cnvcr
die Lage ändern können , die seit 30 Jahren mit Zustimmung der ganzen
Welt . Italien inbegriffen, in Bosnien und der Herzegowina geschaffen
worden war .

Tittoni erklärte dann seine Sympathie für Serbien und
Montenegro , denen es aber Italien doch sagen mutzte , daß zu ihren
Gunsten nur eine diplomatische Aktion erfolgen könne . Beide seien
ermahnt , sich nicht auf Abenteuer einzulassen . Ein enger Bund aller
Balkanstaaten würde ein sicherer Schutz gegen alle Anschläge auf ihre
Integrität sein . Dann würde der Orient nicht mehr cineständige Gefahr
für den europäischen Frieden sein .

De friedlich durchgeführre Revolution in der Türkei
habe gezeigt, einen wie reinigenden Einfluß die Freiheit ansgeübt habe.
Italien begrüße das neue Regime in der Türkei.

De An Näherung Italiens und Rußlands sei heute
eine vollendete Taffache , die nicht ohne wichtige Folge für die Znknnst
sein werde. Der '

Minister erklärt, daß Italien sich mit den näher in¬
teressierten Mächten verständigt habe, um die schnelle Fertigstellung der
Donau -Adriabahn, von der Serbien und Montenegro ihre wittsckiastliche
Unabhängigkeit erwarteten , zu sichern.

Dam -it im Orient nicht zweideutige und gefährliche Situationen
blieben und alle Fragen endgültig geregelt würden, bemüht sich Italien ,
die Verständigung zwischen der Türkei und Bul -
garten und zwischen Griechenland und der Türkei zu fördern . Tit¬
toni stellte hierauf fest, baß das neue Regime in der Türkei jeden Arg¬
wohn zwischen Italien und der Türkei zerstreut habe. Er besprach so¬
dann die für die Annexion möglichen Kompensattonen und erklärte , für
die italienischen Interessen würde durch die Ausscheidung der Aenberung
der Artikel 25 und 29 des Berliner Vertrages , die allein diese In¬
teressen schädigten , am besten gesorgt werden .

Die jüngsten Ereignisse müßten nicht notwendigerweise an
Italiens Politik der Bündnisse und Freund -
schaften etwas ändern. De Treue zu dem Bündnis mit Deutsch¬
land und Oesterreich -Ungarn sei Wohl vereinbar mit der Freundschaft
mit England und mit Frankreich und mit der jüngst erfolgten Verständig¬
ung mit Rußland . Im Auslande sehe man Italien als kostbares Ele¬
ment des Friedens und Gleichgewichts an . In Italien selbst forderten

chren.de Bewußtsein war selbst mit dem Fürstentitel zu gering
bezahlt .

Sie dachte an die ihr zu Gebote stehenden Mittel : Von den
hunderttausend Mark hatte sie bisher nur einen geringen Teil
verbraucht ; in zwei oder drei Jahren würde ihr auch ein Teil der
Geschästseinnahmen wieder zu Gebote stehen . . .

Fast erleichtert atmete sie auf :
„Haben Sie mir sonst noch etchas zu sagen, Herr Kvt-

schagin?"
Leo Kotschagin , der den Sieg schon in den Händen zu haben

glaubte , stutzte beim Ton dieser Frage . Aber denn beruhigte er
sich sofort wieder. Man mußte ihr Zeit und Ruhe zum Ueber¬
logen lassen.

„ Sonst wüßte ich nichts , Durchlaucht," er erhob sich —
„ es sei denn : Ihnen die Versicherung zu geben, daß Leo Kotscha¬
gin in allen übrigen Dingen bereitwilligst und zu jeder Zeit zu
Ihrer Verfügung steht . . .

" er machte eine tiefe und zeremonielle
Verbeugung — „ erlauben Sie nunmehr, daß ich mich Ihnen
ganz gehorsamst empfehle . . .

"
Ada neigte herablassend den Kopf und geleitete ihn einig :

Schritte bis zur Tür .
Dann war sie wieder allem . . .
Kraftlos ließ sie sich in einen Sessel fallen und starrte vor

sich nieder . Sie hatte das Gefühl, als sei sie aus einem langen ,
schweren Fiebertraum erwacht und müsse nun erst wieder ihre Ge¬
danken sammeln , um Fieberphantasien imd Wirklichkeit von ein¬
ander zu trennen.

Und in dieser qualvollen Stunde rang sich endlich der Reit
gesunden Empsindens , den Eitelkeit, Genußsucht und das krank¬
hafte , unbezähmbare Verlangen nach eitlem Glanz und nichtiger
Pracht Jahre hindurch in ihr unterdrückt hatten , wieder in ihr
durch .

Mochte das Unglaubliche, das Unerhörte Wahrheit sein, sie
liebte Bentoff und sie würde ihn retten — um jeden Preis .

(Fortsetzung folgt.)!

. „_ Das Metz .Roma« von Konrad Remling, >
«58. Fortsetzung .) «-chdrnck verboten.)

Kotschagin blieb unerschütterlich und sagte zu Ada : „In we¬
nigen Minuten werde ich Sie verlassen, gnädige Frau — "
,,^ ch begreife Ihre augenblickliche Erregung . Aber schließlichwerden Sie sich wähl an den Gedanken gewöhnen müssen IhrHerr Gemahl wird Ihnen bestätigen, daß ich die Wahrheit ge-
sprochen habe ■ Wort für Wort ; und er wird mir dankbar feindafür , baß ich die Wahrheit gesprochen habe. Ich allein konnteund durste das Band lösen, das bisher die Lippen des Fürst«'!'
verschloß , und da Sie nun einmal seine Gattin geworden sino,mußte ich es tun — aus Klugheit . Wollte ich oder Prinz
Alexander Ihnen jetzt noch länger die Wahrheit verschweigen
hätten wir täglich und stündlich zu befürchten, daß Sie selbst .
Durchlaucht, uns wider Ihren Willen durch eine unbedachte
Aeußerung , die Sie aus Unkenntnis tun konnten, durch einen
unglückseligen Zufall in die größte Gefahr bringen . Erlassen
Sie es mir. Ihnen eingehender und mit klaren, nüchternen Wor¬
ten zu berichten , womit der Fürst sich seinen Lebensunterhai !
verdient . Sie können das alles von ihm selbst ' am besten er¬
fahren. Bei weitem wichtiger fft mir die Erfüllung einer Bitte ,
die ich nunmehr an Sie richten will : Der Fürst will fahnen¬
flüchtig werden . Das ist nicht mir eine Vermutung von mir ; er
hat es mir selbst gestanden, obwohl er weiß , welche schwer¬
wiegenden Folgen dies für ihn haben kann. Und deshalb bitte
ich Sic : rufen Sie ihn zu seiner Pflicht zurück ! " — Kotschagin,
nahm plötzlich einen Ton unerschütterlicher Festigkeit an — „ja¬
wohl , zu seiner Pflicht , die er förmlich und mit einem Eide auf
sich genommen hat . . er schwieg und schien ihr Zeit zu einer
Antwort geben zu wollen .

Ada aber wollte ihm noch immer nicht Glauben schenken.
Sir ahnte die Wahrheit ; und dennoch empörte sich ihr ganzes
Inneres gegen einen solchen Gedanken und gegen die Zumutung ,
pie an sie gestellt wurde.
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beschlossen einstimmig eine motivierte Petition an den Reichstag, dieBnrriarnitrnrr abzulehnen.

Uutrrstaatssekrrtär Stemmrich bleibt.
Lä Benin . 4 . Dez. (Tel . ) Der Unterstacttssekretär im AuSwärtt

gen Amt, De. Stemmrich hatte , wie berichtet, mit Rücksicht darauf , daßer zurzeit der bekannten Vorgänge (Durchsicht des Kaiser-Interview .
Maiwstripts ) , mit der Leitung des Auswärtigen Amtes betmut war ,seinen Abschied ringereicht. Da jenen Vorgängen kein Anlaß zu dem von
Herrn von Stemmrich getanen Schritt zu entnahmen war , tst seinem
Gesnch keine weitere Folge gegeten worden, so daß der llnterstaatssekretär
in seiner bisherigen Stellung dem Dienst erhalten bleibt.

Deutsche Kolonialgesellschaft . ■
— Berlin , 4 . Dez. (Tel .) In der heutigen Vorstanbssitzung derDeutschen Kolonialyesellschaft wurde mit Bezug aus die Eingeborenen -

frage eine Resolution angenommen , in der es heißt , daß die weißeBevölkerung unbeschadet ihrer Pflicht , die Eingeborenen einer höheren Kultur zuzuführen , doch unbedingt dir Vorherrschaft erhalten blei
ben , und besonders auch dem Aufkommen einer Mischlingsraffe ent
grgrngrarbeitrt werden müsse .
der
willigt . .. _ _ _ ,stand einstimmig mit Nachdruck für die vom Reichstag abgelehnte
Dampf «,lubv «nt „ n an den Norddeutschen Lloyd und beschloß, den
KolontalstaatSsekretär zu bitten , die Einstellung eine- Tierarztes fürDeutsch -Neuguinea vorzusehen.

Oesterreich-Ungarn .
Das Abgeordnetenhaus die die tschechisch - deutschen Ans

schreitunge«.
— Wien, 4 . Dez. (Tel .) In der heutigen Sitzung des Abgeord¬

netenhauses wies nach Verlesung des Einlaufs Abg . Kramarfch daraufhin, daß der Abg . Klofac gestern im Rathauskeller mißhandelt undandere tschechische Abgeordnete mit verschiedenen Gegenständen bewor¬fen worden seren.
Präsident Weißkirchner erwiderte , die Angelegenheit gehöre weder

zur Kompetenz deS Präsidenten , noch zu der des ReichSratS. Rach dem
ihm selbst zugegangenen amtlichen Bericht habe sich die ganze De¬monstration tu keiner Weise gegen die tschechische Ration , sondern nur

dneten Klosa " ' '

Frankreich .
; ----- Paris , 4 . Dez . Der Regierung sind in 8er letzten Zeit

feilcitB der Winzer der Champagne zahlreiche Beschwerden zu
gegangen, daß Weine aus Sud - und Wcstfrankreich in verschiede
nen Fabriken der Champagne gewissen Manipulationen untere
zogen und dann als Champagner in dm Handel gebracht wür
den. Der Ackerbauminister hat infolgedessen den Staatsrat be¬
auftragt , in genauer Weist zu bestimmen , welchm Weineu der
Name Champagner zukommt. Nach längerer Beratung hat der
Staatsrat entschieden, daß nur innerhalb des Marnedepartementö
sowie der Bezirke Chateau Thierry und Scissous erzeugte Weine
Len Namen Champagner führen dürfen« .

Belgien .
Die Friedensstärke der belgischen Armee'

.
Brüssel, 4 . Dez. (Tel .) Die Leputiertenkammer beendete heute

nach sechstägigcr Debatte die Diskussion über die Militärfrage . Zu

€ f

ergebe mehr Soldaten , als Belgien nötig habe. Deshalb werde er nicht
für die Resolutio« Jaafon -Nruiea «, d,e die allgemeine Wehrpflicht
proklamiere , stimmen, und ihr die einfache Tagesordnung gegenüber-
stellen .

Der Kriegsminister General Hellebaut, ergriff hierauf nochmalsdas Wort , um seine Erklärung gegenüber dem Abgeordneten Woeste
,u verteidigen ; er blieb dabei, daß die belgische Armer die verlangte
Friedensstärke nicht habe, und daß Woeste einen anderen Standpunkt
hinsichtlich des Ersatzmännersystems einnehme als im Jahre 1902.Das einzige Mittel , ben gesetzlichen Esfektivstand zu erreichen, sei, die
Dienstzeit herabzusetzen.

Nachdem einzelne Abgeordnete noch ihre Abstimmung motiviert
atten , wurde schließlich die einfache Tagesordnung Beernaert mit 78

stimmen gegen 70 Stimmen angenommen . Der Antrag des Barons
Snoy , eine Enquetekommission zur Prüfung der Lage einzusetzen,wurde den Sektionen überwiesen.

England .
London , 4 . Dez. (Tel . ) Im Auswärtige » Amt eröffnete heute

Staatssekretär Grey die internationale Seerechtskonferenz. Alle großen
europäischen Se «mä«hte, auch Japan , Amerika, Spanien und Holland find
vertreten . Die diplomatischen Vertreter der meisten Mächte wohnten
der Feie» bei. um die Delogierten ihrer Länder einzuführen . Nachdem
der Minister des Aeutzeren die Versammlung begrüßt , bezeichnet« er die
Richtlinien, nach denen man nach englischer Auffassungauf der Konferenz
Vorgehen möge .

Haupigegcnstand der Beratung wird sein , den Erfolg des Prisen -
übereinkommenS , wie es auf der Haager Konferenz zu stände kam, zu
sichern. Eine Einigung zwischen den Delegierten werde manches dazu
beitragen, di? von ihnen vertretenen Mächte einander näher zu bringen.

Amtliche Aachrichten .
Seine Königlich ? Hoheit der Großherzog haben unterm 21 . Nov .

I . gnädigst geruht , den Direktorialassistenten Dr . Wilhelm V ö g c
bei den Königlichen Museen in Berlin mit Wirkung vom 1 . April 1909
zum etatmäßigen außerordentlichen Professor für Kunstgeschichte an der
Universität Freiburg zu ernennen.

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 27 . Nov .1908 gnädigst geruht, dem Tierarzt August Enz die etatmäßige AnuZ^
stelle des Bezirkstierarztes in Stockach zu übertragen .Die Zolldirektion hat unterm 11 . November d . I . den Finanzassj,stenten Jakob Hagen in Pforzheim unter Verleihung der Amtsbczeich .nung » Buchhalter" etatmäßig angestellt : unterm 12 . November d . I ,den HauptamtSassistenten David S a u t e r bei der Zolldirektion nochHeidelberg verseht und unterm 19 . November d . I . den Hauptamtsassi-
stenten Josejch Stahl in Heidelberg zum Vorsteher eurer Zollabfertig.
ungSstelle mit der Amtsbezeichnung „ Rcvistonsinspektor" ernannt undzum Hauptzollamt Mannheim versetzt.

Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps.

Förster bei der 29 . Div . (Mülhausen i . Elf . ) , — der Stelle»,rang der vierten Klasse der höheren Provinzialboamten verliehen.

Personalverändernn- en
km Oberpostdirektionsbezirk Karlsruhe.

, . Verlieheln dem Ober -Postsekretär August Hohlweg in Karlsruhebrrm Scheiden aus dem Dienste der Charakter als Rechnungsrat .Angenommen : als Telegraphengehilfinnen : Camilla Freistngcr inKarlsruhe , Wilhelmine Dilger in Mannheim .
, Etatsmäßig angestcllt: als Postassistent : der Postanwärtcr KarlHauck m Mannheim .
^ Ernannt : zu Telegraphenassistenten : die Telegravhengehilsen OttoJmhofs , Hubert Mühle in Mannheim , Eduard Pfaff ln Karlsruhe .Versetzt : d»e Postassistenten: Karl Baldauf von Heidelberg nagKarlsruhe , Andreas Äertsch von Karlsruhe nach Graben , Heinrich Bit,t,ger von Mannheim nach Baden -Baden . Joseph Dierauf von Mann,heim nach Waghausel , Robert Geiger von Neckarbifchofsheim nach Oos.Benno Killian von Heidelberg nach Grötzingen, Rudolf Kohl vonMannheim nach Baden -Baden , Otto Marron von Mannheim nachWalldürn , Friedrich Oehm von Pforzheim nach Ladenburg , KarlScheisele von Tauberbischofsheim nach Mannheim , Georg Schreck vonHeidelberg nach Mannheim . Friedrich Stengel von Mannheim nachBruchsal, Friedrich Wahl von Heidelberg nach Adelsheim, Emil Wibervon Mannheim nach Wilferdingen .

Freiwillig ausgeschieden-, der Telegraphengehilfe Karl NeuhausHeidelberg.

Badische LhrsniK.
ä Karlsruhe , 4 . Dez . Der Badische Baueruderein wird

am Sonntag dm 20. Dezember in Freiburg eine große Versamrn -
lung abhalten, in der zum Weingesetz und zur Reichsfinanzresorm
Stellung genommen werden soll.

- Durlach, 2. Dez. Bei der städtischen Sparkasse Turlech betrugenim Monat November di« neuen Einlagen 349 908 .58 Mark und die 8ti«U
Zahlungen 219 698 .07 Mark. Die Einlagen übersteigen sonach die Rück¬
zahlungen um 130 208 .51 Mark . Im gleichen Monat sind 187 neu,Einleger zngegangen, während 46 abgegangen sind .

<? Mautthesm, 5 . Dez . Die Mordtat in der Seckenheimer -
straße ist jetzt völlig aufgeklärt. Beim VrLdchenaustragen hatte
Bergmeister die hübsche Kellnerin Lachndorf kennen gelernt . Er
hatte sich schnell in sie verliebt und hatte ihr zu liebe entgegen
seiner Sparsamkeit zum gemeinsamen Besuch einer Kirchweiheund natürlich zum entsprechenden Gekdausgeben sich verleiten
lassen . Noch am Nachmittag der Tat hatte sie sich von ihm Wein
spmden lassen : als er sie dann nach ihrer Wohnung begleitenwollte, fertigte sie ihn in deren Nahe mit der Erklärung ab , daß
sie einen audern Schatz habe , mit dem sie übrigens bereits für'
5 Uhr ei« Stelldichein verabredet hatte . In sinnloser Eifersucht
Zog der Geprellte das Messer und stieß zm — dann rannte er
davon. Man hat ihn nun verhaftet , und es war nicht leicht, ihnvor der Lynchjustiz zu schützen . Auch der Polizei gegenüber legteer ohue Säume « ei« volles Geständnis ab. Sein ganzes Be¬
nehmen vor und nach der Verhaftung war das eines unbeholfe¬
nen , unreifen Mmschen , der sich — vielleicht unter dem Einfluß
des ihm ungewohnten Alkohols — von blinder Leidenschaft zueiner Tat Hinreißen ließ, die er alsbald bitter bereute. Seine
erste Sorge bei der Festnahme war , daß er seinen braven Eltern
eine solche Schande gemacht habe. Wie weiter gemeldet wird,
ist Bergmeister in der Wirtschaft zum »Halben Mond " während
des Mittagessens vom Wirt sofort erkannt worden. Bergmeistec
brachte selber das Gespräch auf die Bluttat . Er fragte den ihn
begleitenden Arbeiter, ob man den« schon den Täter hätte, wieviel
dieser wohl bekommen werde und ob man im Landesgefängnis

'
auch genügend zu essen bekäme . In den Fremdenzettel trug er
seine Personalien genau ein, nur mit der einen Mweichung, daß
er statt Bergmeister nur Berg schrieb . — Bemerkenswert ist noch ,
daß ein Polizeihund unter dem Schrank in Bergmeisters Kammer
ein blutbeflecktes Taschentuch aufftöberte, mit dem sich Berg-
meister offenbar die blutigen Hände abgewischt hat . Auch ein
Dolch wurde in der Kammer gefunden. Ob es die Mordwaffe
ist, muß erst festgestellt werden.

^ Heidelberg, 4 . Dez . Wie noch erinnerlich sein dürfte,wurde s. Zt . ein Gefangener, der aus Amerika ausgelieftrt und
auf hiesiger Durchgangsstation im Amtsgefängnis über Nacht
inhaftiert war , vom hiesigen Gefängnispersonal sehr gegen

dagegen einige unruhige Geister di« Wahl zwischen Bündnisse und
Frruudschaft. Diese Forderung lehne «r kategorisch ab. Die Politik
der Regierung sei für Italien jetzt allein ratsam.

Der Minister hob iri seinen weiteren Ausführungen den Z u -
sammeuha » , zwischen der auswärtigen Politik
und den militärischen Ausgabe » hervor und wieg ent¬
schieden die der Regierung zugeschriebcn « Ansicht zurück, daß Italien stet»
nachgeben müsse, weil tS sich fürchten müsse. Ein Minister jedoch, der
ohne einen sehr schwerwiegenden und entscheidenden Grund das Laich
in einen ««nötigen Krieg führen würde, beginge ein verbrechen gegen
das Vaterland und gegen die Menschlichkeit . Es fei nötig , daß von der
Regierungsbank dieses Wort ausginge , das , ohne unpatriotisch zu werden,
Ruhe und Frieden verbürge.

In diesem Sinne , fuhr der Minister fort , soll die Entwicklung
unserer Rüstungen verstanden werden. Wer wirklich eine Po¬
litik des Friedens will , mutz die Politik der Regierung billigen. Der
Mim'ster schloß mit dem Wunsche , daß di« Parlamrntsdebatte fruchtbar
und lehrreich werden möge für die Regierung , für das Land und das
Parlament und daß alle sich vereinigen in dem «roßen Gedanken der
gemeinsamen Pflicht für das Interesse de» Vaterlandes . ( Lebhafter
Beifall auf der Rechten , im Zentrum und auf der Linien . Lärm auf
der äußersten Linken . )

Die Deputiertenkammer » ah « sodann mit 297 gegen
150 Stimmen den Antrag Fusinato an , in dem di« äußere
Politik der Regierung gebilligt wird '

* • *

bd Rom, 4 . Dez . Nach der Kammersitzung fand Mischen
dem Ministerpräsidenten Giolitti , Fortis und dem Minister Tit -
toni eine Aussprache stqjt, die ein allgemeines Eiuveruehme« der
drei Staatsmäuner ergab. Das Bleibe« Tittonis scheint dadurch
bis auf weiteres gewährleistet.

Deutschee Reichstag .
(Schluß ans der letzien Abendzeitung der »Bad. Presse".^

— Berlin , 4. Dez . Bei der Weiterberatung der große « Ge¬
werbeordnung saotzolle bittet

Abg . Behrens (wirisch. Bgg. ) den sozialdemokratischen Antrag ,der die Gärtnereien von den Schutzbestimmungenfür Arbeiterinnen und
jugendliche Arbeiter ausschließen will, abzulehnen und die Resolution
des Zentrums anzunehmen.

Abg . Irl (Ztr .) fragt , ob die bevorstehende Revision der Vewid -
nung für Motorbetriebe etwa zugunsten des Handwerks, ausfallen könnt « .

Staatsfekr . v . Beth mann - Hollweg erklärt ein« derartige
Besorgnis für überflüssig.

'

Abg . Frhr . o. G « m tz ( ReichSp . ) : Es handelt sich in dieser Novelle
darum , den Begriff »Fabrik" zu ersetzen durch „ Gewerbebetriebe, in
denen mindestens 10 Arbeiter beschäftigt werden" . Es wäre ein Unding,den mühsam zustande gebrachten neuen Begriff durch Verordnungen illu¬
sorisch zu machen .

Abg . Schmidt - Berlin (Goz . ) spricht ebenfalls gegen dm Antrag
Schmidt-Altög. und empfiehlt einen sozialdemokratischen Antrag,
wodurch die Gärtnereien in diesem Paragraphen gestrichen werden sollen .
Ferner beantrage seine Partei , daß für das Schankgewerbe die Vor¬
schriften über Kinder-Beschäftigung ( Unter 13 Jahren ) , sowie über die
nnndestens elfstüirdige Ruhezeit für Arbeiterinnen und jugendliche Ar.
beiter Geltung erlangen .

Abg . C u n o (fts. Dp . ) spricht gleichfalls gegen den Antrag der
Meichspartei und erklärt ferner , war die Gärtnerei anlangt , so stiminten
seine Freunde dem Wunsche zu, baß für sie die Arbeitsberhältmffe ge¬
setzlich geregelt werden möchten .

Nach nochmaligen Bemerkungen der Abg. TrimSor » und Molkenbuhr
.schließt die Debatte. Die sozialdemokratischen Anträge werden abgekehnt
mit einer Ausnahme , einem Antrag Albrccht , eine Ausnahme-Bestim -
imung zugunsten der Werkstätten, in denen der Arbeitgeber ausschließlich
zu seiner Familie gehörige Personen beschäftigt , sowie von Werkstätten,in welchen eine oder mehrere Personen gewerbliche Arbeiten verrichten,'
ohne von einem dm Werkstattbetrieb leitenden Arbeitgeber beschäftigst zu
sein , zu streichen , wird mit 149 gegen 103 Stimmen angenommen.

Staatssekr . v . Bethmann - Hollweg wiederholt noch seine
in der Kommission abgegebene Versicherung, daß er den Wünschen auf"Abänderung zweier Paragraphen des Krankenversicherungsgesetzes zu¬
gunsten der Wöchnerinnen Rechnung tragen wolle .

Damit ist die zweite Lesung des Teile» der Gewtrbenovelle, der den
i Schutz vo» Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern betrifft , beendet.

Schluß L Uhr. Morgen 11 Uhr 1 . Lesung des Etats . /
* * • A

ihd Berlin , 4 . Dez . (Tel .) Die Fraktionen des Reichstages
hielten heute vormittag Sitzungen ab, um zu dem neuen Reichs -

- etot Stellung zu nehmen und die Fraktionsredner zu bestimmen .

Tages-Rundschau .
Deutsches Reich.

— Berlin ,
’4. Dez .

'
(Tel . ) Der „Reichsanzeiger" «teldel : In der

gestrigen Sitzung des BundeSrat» wurde die Vorlage angenommen, be¬
züglich die Zulassung von BörfentermingeschSstenin Anteilen von Berg¬
werks . und Fabrikunternehmungen.
' = r Dresden , 4 . Dez. Der Verein Dresdner Presse und der Dresdner
Ortsverband der Pensionsanstalt deutscher Journalisten «nd Schriftsteller

Theater, ttunst und Wissenschaft .
* Freiburg i. Br ., 5. Dez. Der o . Professor Dr . Eduard Schwartz

in Göttingen hat einen Ruf nach Freiburg i. Br . auf den durch Prof .
O . Henscs Rücktritt freigewordenen Lehrstuhl für klassische Philologie
erhalten und wird ihm dem Vernehmen nach Folge leisten . Damit ist
die Berufung an die Universität Wien endgültig abgelehnt.

bä Wien, 8. Dez. (Tel .) Der berühmte Augenarzt , Hofrat Pro¬
fessor Dr . Isidor Schnabel ist gestern vormittag im Alter von 66
Jahren gestorben . Er wurde im ersten Hofe des Allgemeinen Kranken¬
hauses plötzlich von einem Schlaganfall betroffen und erlitt beim
Nteoerstürzen eine Stirnwunde . Als Todesursache wurde vom Arzt
Herzschlag konstatiert.

Bon der Badischen Historischen Kommission .
= Karlsruhe , 4. Dez . Die 27. Plenarsitzung der Badischen Histori¬

schen Kommission wurde heute vormittag im Lesesaal der Zweiten
Kammer der Landstände eröffnet. Derselben wohnen 18 ordentlich«,
7 außerordenkliche Mitglieder und das Ehrenmitglied ReichSarchiddirektor
Dr . Baumann aus München . sc»vie als Vertreter der Großh. Regierung
Seine Exzellenz Staatsmimster Dr . Freiherr von Dusch» Geh . Ober-
regierungsrat Dr . Böhm und Ministerialrat Arnold bei. Der Vor¬
stand, Geh . Hofrat Professor Dr . Dov«, führt den Vorsitz . Die Sitzung
wird nachmittags fortgesetzt . Am morgigen Samstag vormittag findet
aus Anlaß des 25jöhttgtn Bestehens der Kommission eine Festsitzung
statt, zu der der Großherzog sein Erscheinen in Aussicht gestellt hat.

Tanzpoesien vo « Rita Saechetto .
A .H - Karlsruhe , 5. Dez. Es ist schon eine Reihe von Jahren her.

Ich selbst war damals noch nicht auf der Welt , aber mein Gtoßvattr
hat mir das Geschehnis sehr genau erzählt . Und da er rin zuver¬
lässiger Mann war , so ist es gerade so gut, als ob ich selbst dir Be¬
schichte erlebt hätte . Und so erzähle ich sie ohne Scheu, um so mehr,
als die zwei Hauptbeteiligten , der Rentier Friedrich Dallmeyer srn.,
Begründer der Firma Dallmeyer u . Söhne in Bunzlau , Und die
Königin Victoria von England inzwischen beide gestorben stich .

ES war am W. Juni 1838 . (An der genauen Nennung des Da¬
tums sieht man leicht , wie verbürgt di? Sache ist.), .Also.; Ganz Lon¬

don war an jenem Tage auf den Beinen und stand dichtgedrängt in den
Straßen , um den prachtvollen Zug zu bewundern, in dem soeben das
Töchterchen des Herzogs von Kent als junge Königin Victoria sich nach
ihrer Krönung dem Volk der Briten zeigte. Ganz in der ersten Reihe
des Publikums stand Friedrich Dallmeyer sen . aus Bunzlau . Es hatte
ihn einen blanken Sovereign an den wackeren Policeman gekostet, um
wirklich „ganz vorn dran " zu sein . Aber er hatte sich nun einmal
geschworen , seinen lieben Mitbürgern von Bunzlau wahrheitsgetreu
über den Krönungszug Bericht zu erstatten und so ließ er es sich schon
waS kosten. Der schöne, sanft glänzende und nach der Mode jener Tage
recht hohe Zylinderhut gab ihm übrigens ein so vornehmes Aussehen,
daß er auch in der ersten Reihe der Londoner Bürger eine gute Figur
machte . Und nun auf einmal wird die harrende Menschenmengeerregt .
Trommeln ertönen , das Spiel der schottischen Dudelsackpfeifer erklingt
immer näher : Der Krönungszug kommt und wild flammt die Begeiste¬
rung auf . Herr Friedrich Dallmeyer sen . will eben noch den Zylinder
vom Kopfe reißen , — aber seine Arme sind schon eingeklemmt im Ge¬
dränge und so muß er, den Hut auf dem Kopf, dem Zug der könig¬
lichen Wagen entgegensehen. Da — wie wird ihm — ein erregter
Faustschlag von hinten auf den ragenden Zylinder und der Hut wird
ihm bis über die Nase ins Gesicht getrieben . Und um Herrn Friedrich
Dallmeyer sen . ist plötzlich tiefe Finsternis , ohne daß es ihm bet den
eingeklemmten Armen gelänge, seinen Kops aus der unfreiwilligen
Dunkelkammer zu entfernen . Und so, inmitten Londons Bürgern ,
macht er den ganzen englischen Krönungszug mit . hört daS Jauchzen
der Menge, die Cheers und das Gob save the Queen der Abertausende,die Klänge der Mustk , das Trappeln der Pferde und daS Raffeln der
Wagen . . . Nur — sehen konnte er leider nichts, rein gar nichts.Und ganz Bunzlau wartete vergebens auf den Bericht seines Lands¬
manns und „Augenzeugen" vom Londoner KrönuNgSzug.

— — — Wie gesagt, das war am 28 . Juni 1838 zu London.Aber gestern abend fiel Mir diese wahrhaftige Geschichte meines Grvß-
vaters „siedig heiß" aus einmal wieder ein. Und dar kam , weil ich daß
tiefgeivürdigte Vergnügen hatte, bei der Vorführung der Tanzpoesien Frl .Rita Sacchettos im Karlsruher Museumssaal selbst di« Rolle des Herrn
Friedrich Dallmeyer sen. zu spielen. Auch ohne Zylinderhut . denn
diesmal hatten, unseren höflichen Wünschen in der Zeitung entsprechen - ,
sowohl Heroen wie Drme» Mt Hüte mbex .Garderobe gelassen, Mb den¬

noch war es mir unmöglich , von meinem Platz von Rita Sacchettos Tanz .
Poesien viel mehr zu sehen , als FriedrichDallmcyer sen . vom Krönungszug
der Königin Viktoria. Erst merkte ich das gar nicht einmal . Aber als
plötzlich nach einem einleitenden Musikstück, das „beffergestellte " und
„beffergesetzte " Publikum zu klatschen begann, war ein Zuschauer, welcher
dem Abend „stehenden Fußes " beiwohnte, so freundlich, mir von oben
herab mitzuteilen , daß Rita Sacchetto soeben im Gainsborough -Kostüm
der Herzogin von Dcbonshire allerliebst ein Menunett getanzt habe . Da
paßte ich denn bei dem Brahmsschen Liebesliederwalzer furchtbar auf»
und es gelang mir wirklich einmal beinahe, sowohl Stirn wie Augen
Frl . Sacchettos — und sie hat sehr hübsche, lachende Augen — zu sehen.
Ich kann mich zivar getäuscht haben. Und da dieser Bericht ein wahr¬
heitsgetreuer sein soll, so füge ich das gleich hinzu.

Um aber wirklich etwas mehr von Frl . Sacchetto berichten zu
können , wechselte ich den Platz. Aber andere Leute waren gerade so
klug und die Situation war nicht viel günstiger als vordem. Dennoch
sah ich einmal — Herr Noah Steinberg spielte gerade am Schiedmayer-
flügel Brahms ungarische Tänze Nr . 5 und 6 — ein gelbes Kopftuch ,
das von dem dunklen Haar herunterglitt und dann bei Rubinstcins
„Toreador et Andalouse" den ganzen interessanten Kopf und die Schul¬
tern der Tänzerin , um welche sich der rote Toreadormantel schlang.
Und das sah in der Tat sehr schön aus . Den Johann Straußschen
„ Frühlingsstimmcn -Walzer" erlebte ich im Konzertsaal nicht mehr;
nreine vergeblichen Rumpfdrehungen strengten mich zu sehr an und ich
bin « das Müllern " noch immer nicht recht gewöhnt. Aber ich darf ehrlich
und freudig bekennen , daß der Beifall der Publikums , das sich in der
glücklichen Lage befaiH, etwas zu sehen , ein sehr herzlicher war . Ich
selbst kann den guten und künstlerischen Eindruck des Tanzes freilich
nur vom Hörensagen bestätigen, wie Friedrich Dallmayer sen . aus
Bunzlau die Herrlichkeiten des Londoner Krönungszuges-

Vermischtes. !
LS Berlin , 4 . Dez . (Tel .) In Friedenau ist der Regi¬

strator Puteik, der früher bei der Hofstaatskasse des inzwischen
verstorbenen Prinzen Anrecht von Preußen angestellt war uno
dann m den Diensten dessen Sohnes , Prinzen Friedrich Heinrich
Auch« verhaftet worden- Er hatte in seiner Eigenschaft als Rc-
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fernen Willen am ganzen Körper durchsucht, und es wurden bei
llhm fünf Stahlsäge « , mit denen er beide Beine kunstgerecht ge¬
schindelt hatte, vorgesunden. Dadurch wurde der von ihm ge¬
plante Ausbruch aus dem hiesigen Amtsgefängnis vereitelt . Für
die außerordentliche Dienstaufmerksamkeitwurde nach der „Hdkb.
Ztg.

" nun dem Gefängnispersonal von dem Großh . Ministerium ,
sowie auch vom Bundesrat der Schweiz , wohin der Gefangene

!ausgeliesert und woselbst er zu lebenslänglichem Zuchthaus ver¬
urteilt worden ist, nicht allein eine besondere Anerkennung in

'
Form einer Belobung, sondern auch eine Geldbelohnung zuteil.

iE Gerichtsstetten (A . Buchen ) , 4. Dez . Bei der kürzlich
stattgestmdenen Bürgerausschußwahl siegte in der niederst-
besteuerten Klasse die Oppositionsliste. Nur ein einziger Wähler
,kam zur Wahlurne und wählte somit „einstimmig" 6 Mitglieder
'auf die Dauer von 6 Jahren und 1 Mitglied als Ersatz aus die
Dauer von 3 Jahren .

Ö Pforzheim , 4 . Dez . Heute vormittag 10 Uhr wurde
dem Wirt Disterliu zum „Tal " hier aus dem Schenkraum eine
Aassette mit 600 <M, Bargeld und 6000 -4t in Wertpapieren
darunter ein Sparkassenbuch) gestohlen . Der Täter ist «u-
ekauut .

^ Gernsbach , 4 . Dez . Dem Vernehmen nach hat der König von
Schweden anläßlich eines am 30. v. M. unternommenen Jagdausflugs
-nach Kaltenbronn dem Gr . Forstmeister Dr . Ebert in Gernsbach das
R̂itterkreuz des Nordstern-OrdenS und den Hofjagdaufsehern Rhein¬
schmidt und Dientet in Kaltenbronn die silberne Wasa- Medaille ver¬
liehen.

<= Baden-Baden, 5 . Dez . lieber die Feier des 70 . Geburtstags
der Großherzogin Luise meldet der Hofbericht : Ihre König! . Hoh .
die Großherzogin Luise nahm bei der Feier Höchstrhres 70. Ge¬
burtstages in Schloß Baden die Glückwünsche Ihrer Königlichen
Hoheiten des Großherzogs und der Großherzogin mit Ihren
Majestäten dem König und der Königin von Schweden und der in
Baden anwesenden Mitglieder der Großherzoglichen Familie ent¬
gegen . Hieraus empfing Ihre Königliche Hoheit die Angehörigen
des Hofstaates zur Beglückwünschung . Mittags fand Familien -
frühstück statt.

0 Lahr , 5 . Dez . Gestern abend entstand in der Kartonnagc-
fabrik von Karl Marckwardt hier ein Brand . Das Feuer war im

'Keller ausgebrochen. Einigen Feuerwehrleuten gelang es , des
Feuers bald Herr §u werden, so daß das neue, ausgedehnte
Fabrikgebäude vor der Zerstörung verschont blieb .

^ Frciburg , 4 . Dez . Am 14. Dezember findet eine Sitzung
' des Bürgeransschnsscs statt. Zur Beratung steht n . a. die Vor¬
lage betr . die Herstellung der Schloßberg- und Schwabentor-
anlagen mit einem Aufwand von 507 000 Ji . Insgesamt stellt
sich der Aufwand für das Schwabentorprojekt einschließlich der
Kosten für die notwendig gewordenen Geländeerwerbungen auf
2 Millionen Mark. Sodann soll über die Erwerbung und Er¬
stellung eines eigenen Verwaltungsgebäudes für die städfische
^Sparkasse und die Errichtung einer städtischen Vetriebskranken-
,lasse Beschluß gefaßt werden.
• • Herten , 4 . Dez. Als vorgestern die 13 Jahre alte Tochter des
Fabrikaufsehers Häbig mit ihrem 5jährigen Bruder im Gemeindewald
Reisigholz holen wollte, näherte sich ihnen ein etwa 30 Jahre alter
Mann und knüpfte mit ihnen ein Gespräch an . An einer steilen
Böschung angelangt , warf er den Haudwagerr, den die Kinder mit sich
führten , die Böschung hinab . Das Mädchen lief dem Wagen nach , der'Mann verfolgte das Kind bis rn eine Grube , wo er es zu Boden
warf . Der Bruder des Mädchens schrie um Hilfe und rief : „Der Gen¬
darm kommt ! " Darauf ließ der Strolch fein Opfer los und flüchtete.
Ein in einer nahen Sandgrube beschäftigter Bursche, der die Hilferufe
gehört hatte , nahm nach der „ Frbg . Ztg .

" die Verfolgung des Täters
lauf , konnte ihn aber nicht mehr einholen.

A Aus Baden , 3 . Dez . Mit Bezug auf § 2 der Verordnung vom
24. Juli 1884 , wird bekannt gegeben, daß die öffentliche Prüfung im
Hufbeschlag Dienstag , den 29 . Dezember d . I . , vormittags 8 Uhr be¬
ginnend, in der Hufbeschlagschule zu Freiburg ; Mittwoch, den 30 . De-
,zember d . I . , vormittags 9 Uhr beginnend, in der Hufbeschlagschule zu
Mannheim : Donnerstag, den 31 . Dezember d . I . , vormittags 8 Uhr
'beginnend, in der Hufbeschlagschule zu Karlsruhe jtattfinden wird.

Die neue Phaie im Fall Rödel .
— Karlsruhe, 5 . Dez. Das neuerliche Vorgehen des Oberschul-

*ratS im Fall Rödel hat , wie nicht anders zu erwarten , in unserm ge¬
samten liberalen Staalswesen wie ein Blitz eingeschlagen , der auch
für die bisher noch verständnislos bei Seite stehenden die ganze Situa¬
tion mit einem Schlage beleuchtete. Nun ist auch der Badischen
Landeszeitung klar geworden, wohinaus das Vorgehen des Oberschuk -
rates zielt und nun kann sie selbst nicht mehr anders , als ihm bei
dieser Unterbindung der freien Meinungsäußerung der Lehrerschaft'
politische Unklugheit vorzuwerfen . Das sei hiermit anerkannt . Auch,
wenn sich die „Bad . Landeszeitung ", deren Stellungnahme in diesen
Tagen die ganze badische Lehrerschaft gegen die Nationalliberale
Partei erbitterte , zu dieser Wendung nur bekannt hat , indem sie
zugleich dabei nicht aufhörte das bekannte erste Vorgehen des
Oberschulrats zu billigen . Als ob es nicht zu allen Zeiten geheißen
hätte : „ I? rino1xiis obsta ! " 'Ein Wort , das im badischen
Liberalismus von jeher gegenüber jeder freiheitbcdrohenden Bewegung

lgistrator auch größere Geldsummen zu verwalten, an denen er
sich wiederholt vergriff . Me nnterschlagencn Summen belaufen
sich auf etwa 25 000 Mark.

= Berlin , 4. Dez. (Tel . ) In der heutigen BormittagS -Ziehung
her Preußischen Klassenlotterie fielen 15 000 Jt auf Nr . 147 092 , Ji10 000 auf Nr . 20 831, 255 190, M 5000 auf Nr . 84 207 , 189 472 ,274 853. In der Nachmittagssibung fielen 30 000 M auf Nr . 17 336,•15 000 JK auf Nr . 62 373, 286 896, 10 000 M auf Nr . 47 630 , 132 686,5000 .« auf Nr. 96 856 .

C! . Thorn » 5. Dez. (Privattel .) Im Vororte Podgorz haben meh¬rere Infanteristen in betrunkenem Zustande einen schweren Krawallverübt . Sie bearbeiteten einen Kascrneninspektor mit ihren Säbelnund gerieten mit zwei Feldwebeln, die Ruhe stiften wollten, in einen
regelrechten Kampf. Sechs Soldaten wurden verhaftet , drei entkamen.— Hamburg , 4 . Dez . (Tel . ) Der Direktor der Ham¬
burger Elektrische Droschken-Aktiengesellschaft Paul Hirschberg ,wurde unter dem Verdacht , Unterschlagungen verübt M haben,
•verhaftet.

iftck Kiel , 4 . Dez . (Tel .) Der Sce -Obcrleutnaut Kattcr
von der Marineschule beging Selbstmord durch Erschießen .

— München, 5 . Dez. (Tel. ) Bei Hochstedt wurde der Bauer Jo¬
hann Schnelle ermordet aufgefunden . Er hatte zahlreiche Stichwunden
an Kopf und Brust . Einer der Mörder ist der 34 Jahre alte Klein¬
pächter Kaspar Böhm, der den 29 Jahre alten verheirateten Tischler
Karl Kramer als Mitschuldigen angegeben hat . Böhm war als hän¬
delsüchtig bekannt und auf Anzeige des Ermordeten ' zu mehrtägigem
Gefängnis verurteilt worden. Die Tat dürfte daher ein Racheakt sein.
Er wagte dem großen und starken Mann nicht allein gegenüber zu
treten und machte gemeinsame Sache mit dem bereits mit 6 Jahren
Freiheitsstrafe vorbestraften Kramer . Dieser hatte für Schnelle einen
Karg verfertigt und den Toten selbst hineingelegt.

Nnglücksfätte .
■= Hamburg , 4 . Dez . In den deutschen Erdölwerken Wil -

ßclmsbnrg ist Großfencr nusgebrochen. Die Hamburger Wehr
bekämpfte das Feuer mit 18 Rohren . Der Materialschaden
ist bedeutend , obwohl es der Wehr gelungen ist, größere Vorräte
hon Oel imd Benzin zu retten.

Lck München, 4. Dez . (Tel .) Graf Guido Henckcl vo»
Lonnersmark , Her älteste Schn des Fürsten von Dom,« ch« »rk.

_ _ R adisrye Drefpe .
stets beachtet worden ist- Aber di« Hauptsache ist . daß jetzt wenigstens
di« nationalliberale Parteileitung auch ihrerseits entschlossen scheint , den
Lehrern den Rücken z» decke « und nunmehr , da alle Linksparteien hierin
zusammenhalten werden, aus dem Schiuwballen des Aergers über die
Dortmunder Zehnminutenrede Rödels, eine Lawine geworden ist, deren
Bedeutung nun wohl niemand mehr verkennt.

So schreibt der . Mannheimer General -Anzeiger" , der bisher noch
eine Schuld Rödels gegen eine Schuld des Oberschulrats abgewogen
hatte, in seiner letzten Nummer u . a . :

„ Bisher war es ein vornehmes Palladium des badischen Staates ,die staatsbürgerliche Freiheit der Beamtenschaft unangetastet zu lassen .Der Fall Schaufele ließ daran zweifeln, ob dieses staatsbürgerliche
Recht von der badischen Regierung weiterhin hochgehalten werden solle ;der mitgeteilte Ukas des Oberschulrats vernichtet aber geradezu den
Glauben an den Willen und die Absicht unserer Staatsrcgicrnng , ferner¬
hin ihren Beamten «nd Lehrern die Ausübung ihrer staatsbürgerliche»
Rechte unverkürzt zu verstatten, wie das durch die Brrfasiung den
Staatsbehörden als eine heilige Pflicht vorgezeiö^ iet ist . Me oberschul -
rätliche Verfügung an die Kreisschulvisiitaturen sucht schon im vorn¬
herein eine Meinungsäußerung zu unterbinden, von der sie nicht einmal
weiß oder aber doch nicht wissen kann , z« weffen Gunsten sie sich gestaltet.
Ja die Kreisschnlvifitatoren und die Vorsitzenden der Lehrerkonferenzen
werden angehalten, Spitzeldienste zu verrichten und die Regierung gegen
Erstattung der „geordneten Reisevergütung"

„ über alles , was in dieser
Sache im Bereich der Kreisschulvisitaturen vor sich geht" , auf dem Lau¬
fenden zu halten . War solche Unterbindung der freien Meinungsäuße¬
rung in Baden je erörtert ? Haben wirklich diejenigen recht ,
welche rufen , es sei der Regierung im „Falle Rödel" nicht
aus den Ton , sondern aus die Sache angekommcn?
War die Disziplinierung Rödels vielleicht doch das Signal zur
dauernden Mundtotmachung der badischen Lehrerschaft? Noch ver¬
mögen wir 's nicht zu glauben ; aber der Versuch, das freie Wort den
Lehrern zu unterbinden , den hat der badische Oberschulrat gewagt. Und
dagegen erheben wir mit allem Nachdruck und aller Entschiedenheit
lautesten Protest ! Noch ist in Baben die Reaktion nicht am Ruder, noch
gilt cs , die liberale Tradition aufrecht zu erhalten , eine ruhmreiche
Vergangenheit, in welcher das stete Wort und die freie Meinung unan¬
tastbare Güter unseres Volkes waren . Darum müssen wir verlangen ,
daß das badische Staatsministerium den Oberschulrat rettifiziert , daß
der Staatsminister seinen Beamten im Oberschulrat zuruft : „ Quos
ego ! Bis hierher und nicht weiter ! " Baden hat unerquickliche Bolks -
schulznstände ; wir wollen nicht haben , daß ein unzufriedener und ge¬
knebelter Lehrerstand dazukommt ."

Aus - er Residenz«
Karlsruhe , 5. Dezember.

2 Die Großherzogliche » Herrschaften sind gestern abend aus
Baden-Baden wieder hier eingetroffen.* Post- und Tclegraphe,werkehr ans den Vororten . Vom 1. Januar
1909 ab , an welchem Tage der mit Karlsruhe ( Baden ) im .Nachbarorts¬
berkehr stehende Postort Grünwinkel in das Stadtgebiet von Karlsruhe
eiugemeindet wird, hat Grünwinkel mit Karlsruhe ( samt den Vororten
Karlsruhe -Beiertheim, Karlsruhe -Mühlburg , Karlsruhe -Rintheim ,
KarlSruhe-Rüppurr ) ein einheitliches Post- und Telegraphentaxgebiet
zu bilden. Es unterliegen also vom 1 . Januar 1909 ab sämtliche
zwischen Grünwinkel und den übrigen Teilen der Gesamtgemeinde
Karlsruhe gewechselten Postsendungen und Telegramme der Ortstaxe .

* Erweiterung des Sprechbereichs . Von jetzt ab ist Karlsruhe zu-
gclaffen zum Sprechderkehr mit Gleisweiler , Gesprächsgebühr 25 4 , und
Thcux ( Gruppe Vevviers) , Gebühr 2 Jl 50 4 .

# Alldeutscher Verband. Der Alldeutsche Verband widmet , am
Dienstag den 8. d . M . im großen Saal des „Friedrichshof " der Reichs¬
finanzreform einen Abend , an dem der als politischer Tagesschrift¬
steller und als hervorragender Redner gleich bekannte Graf E. von
Reventlow den einleitenden Vortrag halten wird . Der Alldeutsche
Verband bat diesmal auch die nationalen politischen Parteien einge¬
laden. Ebenso sind Freunde der Sache und die Familienangehörigen
der Mitglieder willkommen.

Arbeiterdiskussionsklub. Am morgigen Sonntag findet nach¬
mittags 4 Uhr wiederum eine künstlerische Veranstaltung statt . Das
Programm wird in seinem ersten Teil aus Kammermusikvorträgen
bestehen : im zweiten Teil werden einige der hervorragendsten Stucke
aus den Werken des badischen Dichters Johann Peter Hebel zur
Verlesung gelangen. Besonders sei darauf hingewiesen , daß die Ver¬
anstaltung im Gemeindehaus der Südstadt stattfindet .O Deutscher Verein für Bolkshygiene (Ortsgruppe Karlsruhe ) .
Der nächste Vortragsabend , der ausnahmsweise aus Dienstag gelegt
werden mußte , da der Rathaussaal bereits anderweitig vergeben war ,
sollte einen Vortrag von Herrn Dr .Clauß über „ Begraben oder Ver¬
brennen " bringen . Leider hat der Redner infolge Erkrankung sich ge¬
zwungen gesehen , abzusagen. An seiner Stelle hat nun Herr Dr .
Schwidop für den Abend einen Vortrag über das jederzeit aktuelle und
hochinteressanteThema „ Was ist und wer treibt Kurpfuscherei ? " über¬
nommen. Des Näheren verweisen wir auf die betreffende Anzeige
in diesem Blatte .

X Der Kaninchenzüchterverein „Einigkeit " hier veranstaltet am
5. und 6. Dezember im Zähringer Löwen (siehe Inserat ) eine große
Kaninchcnausstellung. Ein Glückshafen bietet den Besuchern Gelegen¬
heit, für 10 4 solch ein hübsches Tierchen zu gewinnen . Ein Besuch
dieser Ausstellung ist empfehlenswert.

jT] Kolosseum. Heute Samstag , abends 8 Uhr, findet im Kolosseum
Vorstellung statt . Morgen Sonntag werden zwei Vorstellungen ge¬
geben werden, deren Anfang auf Nachmittags 4 Uhr und Abends
8 Uhr bestimmt ist. In beiden Vorstellungen werden sämtliche z . Zf
am Kolosseum engagierten Kunstkapazitäten auftreten .
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Eine Huldigung der badische « Studentenschaft

vor Grotzherzog Friedrich 11.
O Karlsruhe , 5 . Dez. Auf Anregung der Karlsruher Stu¬

dentenschaft soll zur Huldigung vor Großherzog Friedrich II . in
nächster Woche ein größerer Fackclzng hier iiattfinöen , an welchem
sich nicht allein die Studentenschaft der Technischen Hochschule,
sondern auch die der Universitäten Frciburg und Heidelberg be¬
teiligen wird . Dieser Fackclzng toll am kommenden Donners¬
tag den 10. Dezember hier vor sich gehen . Wie der „Badischen
Presse" weiter berichtet wird , wird während des Fackelzuges eine
Abordnung der brei badischen Hochschulen vom Großhcrzog em¬
pfangen werden , wobei der Vertreter der ältesten Universität des
Landes , Heidelberg, eine Ansprache .an den Landessürsten halten
dürste . —

Der übliche Fackelzug der Karlsruher Studentenschaft an-
läßlich des Rektoratswechjels der hiesigen Technischen Hpchschule
wird dafür dieses Jahr ansfallen.
ftollr. Mitteilung«* ans - er Karlsruher Sta -trats-Sitzuug

vom 3 . Dezember 1808 ,
Erlös ans dem Wohltäfigkcitsfcst der Oesterrcicher. Herr

Konsul Bielefeld hat im Aufträge des Komitees für das am 19.
November im großen Festhallesaal aus Anlaß des 60jährigen Re-
gierungsjubiläums Seiner Majestät des Kaisers von Oesterreich
veranstaltete Wohltäfigkcitsfest die Hälfte des 600 Ji betragen¬
den Reinerlöses (300 Ji ) zur Verwendung für die Insassen des
städtischen Krankenhauses übergeben . Der Stadtrat spricht für
diese freundliche Zuwendung herzlichen Dank aus .

Tic vollständige Sonntagsruhe . Unterm 13 . August d . I .
hat „das Komitee zur Erreichung der vollständigen Sonntags¬
ruhe " in Gemeinschaft mit einigen kaufmännischen Gehilfen-
vereiniglmgen beantragt , daß das Ortsstatut über die Sonu -
tagsrnhe im Handelsgewerbe dahin abgeändert werde, das Ge¬
hilfen, Lehrlinge und Arbeiter im Handelsgewerbe an Sonn -
und Feiertagen vorbehaltlich der durch Reichsgesetz festgelegten
Ausnahmen nicht beschäftigt werden dürfen . Der Stadtrat hat
über diesen Antrag die hier bestehenden kaufmännischen Organi¬
sationen und die Handelskammer gehört. Im allgemeinen er¬
klärten sich die Verbände der Handlungsgehilfen für die Ein¬
führung der vollständigen Sonntagsruhe , während die Ver¬
bände der selbständigen Kanflcnte (Detaillisten) und die Han¬
delskammer den Zeitpunkt für die Einführung der vollständigen
Sonntagsruhe noch nicht für gekommen erachten , zumal eine
neue rcichsgesetzliche Regelung der Sonntagsruhe in Aussicht
stehe. Auf eine von verschiedenen kaufmännischen Gehilsen-
vereinigungen bei sämtlichen hiesigen interessierten Geschäften
(1400) angestellte Rundfrage erklärten sich 558 für Einführung '
gänzlicher Sonntagsruhe , 120 für Einschränkung der bisherigen
Sonntagsruhe und 283 für Beibehaltung der bisherigen Sonn¬
tagsruhe , während 9 keine Sonntagsruhe wünschen . Der Stadt¬
rat hält es für das Zweckmäßigste, mit einer Entscheidung über
den Antrag des Komitees so lange znznwarten, bis feststeht , ob
nicht in nächster Zeit die Materie reichsgesetzlich neu geordnet
wird . Sollte dies nicht innerhalb des nächsten Jahres geschehen/
so wird der Stadtrat in eine nochmalige Prüfung der Frage
eintreten und eine entsprechende örtliche Neuregelung der Sonn¬
tagsruhe im Handelsgewerbe herbeiführen.

Oeffentliche Schreibstube . Der DcutschnationaleHandlungsgehilfcn -
verband, Ortsgruppe Karlsruhe , hat ein dringendes Gesuch um Er¬
richtung einer öffentlichen Schreibstube für stellenlose Kaufleute wieder
eingereicht. Es wird beschlossen , zunächst Nachweise über bas Bedürfnis
nach Einrichtung einer solchen Arbeitsgelegenheit eiuzufordern .

Bon der Straßenbahn . In letzter Zeit sind verschiedentlich Klagen
darüber erhoben worden , daß die Kurse der Straßenbahnwagen — be¬
sonders in der Kaiserstraße nicht genau eingehalten würden , so daß die
Fahrtintervalle teils stark verkürzt , teils ungebührlich lange ausgedehnt
seien. Dabei wurde der Meinung Ausdruck gegeben , daß die Durch¬
führung der Wagen der Beiertheimer Linie »rach dem Friedhofe die
Schuld an den beklagten Zuständen trüge. Nach Mitteilung des städti¬
schen Straßeubahnamtes ist dies nicht der Fall . Die bemängelten Un¬
regelmäßigkeiten sind vielmehr auf Verspätungen der von Mühlburg her
kommenden Wagen, verursacht durch den Schrankenschluß am Mühl -
burger Tor in den Zeiten zwischen 7 und 3 Uhr vormittags , 12 (4 und
2 Uhr nachmittags, 6 und 7 und gegen 8 Uhr abends , zurückzuführen.
Wie bisher wird das Straßenbahnamt auch fortan auf möglichste Bcr .
knrzung der Dauer des Schluffes der Schranken am Mühlbürger Tor
hinwirken, doch sind unter den obwaltenden Umständen Verspätungen
der Straßenbahnwagen auch fernerhin nicht zu vermeiden. Die für die
Straßenbahnwagen an der Umsteigestelle am Marktplatz vorgeschriebene
Wartezeit ( 1 Minute ) soll künftig strikte eingehalten werden.

Der Besuch der Volkslesehalle II im Schulhaus der Schützenstraße
ist in den letzten Jahren stetig zurückgegangen . Er betrug im Jahre
1904 : 16610 Personen und wird im laufenden Jahre nur etwa 6100
Personen betragen . Mit der Verlegung der Bolkslesehalle I vom Hause

ist von einem schweren Unfall betroffen worden . Der 21jährige
Graf stürzte beim Rodeln bei Egern am Tegernsee. Er rannte
an eine Telegraphenstange und trug außer einer Gehirnerschütte¬
rung eine schwere Verletzung am Fuß davon.== Innsbruck , 5 . Dez . (Tel . ) In den Stauern stürzte der
Jagdpächter Alexander Rill ab und blieb sofort tot liegen . Der
Verunglückte ist das vierte Mitglied derselben Familie , die inner¬
halb eines Jahres den Tod in den Bergen fand.

bck Mailand , 5 . Dez . (Tel .) Der Felssturz , der sich in Pra ereig¬nete, hatte ichon lange gedroht . Seit 1864 hatten die Ingenieure aufdie gefährliche Lage eines Blockes auf der St . Lucanos -Kette aufmerk -
iam gemacht . Der durch den Sturz verursachte Wirbelwind trug inweitem Umkreise Dächer und Hütten ab und riß Bäume auf eine Ent¬
fernung von 2 Kilometer aus . Im Dorf läutete die Sturmglocke, dochwar es schon zu spät, lieber die Zahl der Toten schwanken noch dieAngaben, doch durften insgesamt 20 Menschen ihr Leben eingebüßthaben. . • -

^ . ^

Gerichtszeitung .
ä Mannheim, 4 . Dez. Der Straßeukratriall am 25 . April

dieses Jahres beschäftigte gestern und auch heute die Straf¬
kammer,-indem 29 Angeklagte , darunter zwei Frauen , vor dieses
Forum verwiesen worden waren. Dieselben wurden der Zusam¬
menrottung, des Aufruhrs , des Widerstands und der Beamten¬
beleidigung beschuldigt. Bis auf zwei Angeklagte bestritten alle,
sich nn Sinne der Anklage vergangen zu haben . Während der
Beweisaufnahme kam es zu einem scharfen Zusammenstoß zwi -
scheu einem der Verteidiger, Rechtsanwalt Dr . Frank , und dem
Vorsitzenden, LandgerichtsdirektorMengler . Das Urteil lautete :
Die Hauptangeklagten Rudolf, Rohr und Adler wurden wegen
Landfriedensbruchs zu je 6 Monaten Gefängnis verurteilt . Bei
Rudolf gehen 6, bei Rohr und Adler je 3 Monate an der erlitte¬
nen Untersuchungshaft ab. Zwölf Angeklagte wurden wegen
Auflaufs , öffentlicher Beleidigung usw . zu 20 Ji Geldstrafe bis
2 Monaten Gefängnis verurteilt . Bezüglich der 1 .4 übrigen An¬
geklagten erfolgte Freispruch .

^ Lübeck , 5 . Dez. (Tel .) ' Ter Inspektor Her Armenanstalt
Max Chosan ist WMN UntcrMagnnL . amtlicher GeKer zu 2

Jahren 3 Monaten Gefängnis und 4500 Mark Geldstrafe ver¬
urteilt worden. _ . . .

Aus dem gewerblichen Leben .
O Karlsruhe , 4. Dez . Der Süddeutsche Schuhmacher- Verband

wendet sich mit folgender öffentlicher Bitte an das Publikum : „Das
Handwerk kann bei dem heutigen schweren Konkurrenzkampf nur kon¬
kurrenzfähig und wirtschaftlich selbständig bleiben, wenn es seinerseits
im Stande ist, die Rohmaterialien und Arbeitslöhne prompt zu be¬
zahlen . Der barzahlende Kunde wird auch jederzeit am besten be¬
dient . Wir richten daher die Bitte an das verehrlichc Publikum , selbst
dazu beizutragen , den Uebelstand des langen Borgens im Schuh¬
macherhandwerk zu beseitigen und damit zur Besserstellung unseres
Handwerks beizutragen .

"
D Durlach, 4 . Dez . Die Arbeitslosenzählung, die das Gs -

werkfchaftskartellam letzten Montag veranstaltete, ergab 57 Ar¬
beitslose.

5? Mannheim, 4 . Dez. Der Arbeitersekretär hat in Sachen
der Arbeitslosenfürsorge eine dringliche Eingabe an den Stadt¬
rat gerichtet .

^ Daisbach (A. Sinsheim) , 4 . Dez . Als gutes Gegenstück
zur Arbeitsnot in den Städten kann von hier gemeldet werden ,
daß bei Vergebung der Holzanfbereitungsarbeiten im Gemeinde¬
wald kein Bewerber erschien ._

Sport .
fT] Karlsruhe , 4 . Dez . Der F .-C. Phönix 1 hat bis jetzt die zweite

Stelle mit 13 Punkten in den Ligaspielen um die süddeutsche Meister¬
schaft inne . Die Mannschaft spielt nächsten Sonntag gegen Allem«nia
Karlsruhe auf dem Phönixsportplatz um halb 3 Uhr und kann sich mög¬
licherweise weitere zwei Punkte holen — wenn ihm nicht Allemania
einen Strich durch die Rechnung macht. Allemania hat im Lauf der
Verbandsspiele teilweise ganz vorzügliche Resultate gezeitigt , es sei
nur Freiburg und Karlsruher Fuhballvcrein genannt , wo Allemania
mit 1 bzw . 3 Toren unterlag . Gegen die Mannheimer F .G . „Union "
gewann sie in Mannheim sogar mit 4 : 1 . Es ist sicher, daß di»
Mannschaft ihrerseits alles aufdieten wird, Phönix den Sieg schwer
zu machen oder diesen Gegner ganz niederzuringen . — Um 1 Uhr geht
das Spiel der zweiten, um 10 Uhr vormittags das der dritten Mann »
schaftW, ebenfalls um die Berbandsmeisterschast , voraus .
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Traldhotnstraßc Nr . ckck in das Haus Zühringetstraße tvv l-ai er >ich
erheblich vermiiwert , loogegen der Besuch der Lesehalle I lvdeniend

. zugcnonnnrn hat . tr -j wird daher beschlossen, dw Bolk- lrsehave ! t ans' -Sdcknß dieser ^ thrci- «ufzuhcbcu.
*? öv dir Errichtung ti « tt Briidrnmvge tcmi ct; eu*.ah ;tcn Cinfciu

Iicimer Tor w : r> n 5000 ,H ir. Len Entwurf des nachstl -chngeu Äe.
meindchorauschlagr cingesrrllt.

Geneitingepeim. Brun Bürge rauLschris; wird dir Znstnnmung
b« jr . öcßuiöspt, das) ans Mittrin einer der Stabt - !> diesem Zwecke z« .
gewrr.dften Schrntnng das Anwesen Lgb . - ?>r . 5W6 an der ' Swnfrn -
dcrgrr S : ra : ,e FriedtnchöKi: :, ) in Bciden - Brden ,»» d . n Preis den
155 00 ,4t znm Strecke der Errichrung eines ' G .' nes : : : -gvdcims ange-
teuft werde .'Bürgeraustchnhsitzring. am Donnerktag . den 17 . d . Wts . . nach-
mittagslllr wird eine Bärgeransschusisttzung statrfindrn , in welcher
u . a . felgende Gegenstände ,;r:r Beratung stehen werden : Abänderung
ree t '»r :ri :dsäpk « der die Ä » jrru« »ss - und EinkommrnSverhöltniße der
Ündtifcheil Braune, , ( Beaiurenftatut ) und Bewilligung außeroedent -
tiä >er Zulagen an die städtischen Beamten ; Almi -.dei :: ,, !, der 6! : nnd--
sätzc für die Ordnung der Dienst. und Einkommn :sverl,3l ; .-. :sie der
üüdl ' icheu t" 7ieiter tAri -eiterfiainN und B . wibiqtntg auhcrordent -'
lickrer Lobnznlagea an die städtischen Arbeiter ; Abänderung der Oie .

. Hausordnung für die Lehrer de : städtischen "w .' köschnl .- und der Grund ,
flitze über die Gewährung von Zuschüssen zu den Ruhegehälten von
Hauptlehrern der städtischen Peilsfchr: ! : und zur Hinierdlieheneiwer -
jorgnng sei,her Lehrer.

Telegramme der „ Badischen presse " .
til . Wien, ö. Oe; . ( Prlv . - T-. l . ) Großes Aufsehen erregt ein Per .

fnl !. bei dem der Thronfolger Erzherzog Frau , Terdinand beteilig ! ist .Es fel ! ein Aenkoutre zwtjchen dem Erzherzog und einem seiner Unter¬gebenen stattgefmiden haben, das die Fnterveniion der Polizei im crz -
Iierzöglichen Palais notwendig machte. Tatsache ist. das; d .-e (Hz.
Herzog einen Nugrstrllten seines Hofstaates aus dein Ti eng entlassenhatte und dieser sich daraufhin sehr ungebührlich betrug .

!» ! Wien, 5 . Dez. Das Wiener Oberlandcsgericbt hat entschieden ,das; die it -ilienischen Stndrriten , die an der Schiesterei von: W.Novembsrteilgenmume» haben und deswegen verhafte» wurden , gegen Kautionans freien Fuß zu sehen seien . ( L .-A .s
~ %nr *^/ 2 . Dez . Wre der Genoralgouvernenr von Fra «»

zosisch-Wcftalrika meldet , ist es euu 27 . November bei Aga » zwi-fcheu « pahis und 130 Oukcd Tcids zu einem Kampfe gekom¬men . Letztere ließen zahlreiche Tote zurück. Die französischeAbteilung verlor ihren Führer und 13 Mann . Verstärkungensind abgegangeu .
Paris , 5 . ^Dez . Nach Meldungen des Generalgouver »nenrS von Franzöfifch -Jndochina wurde das Todesurteil au denvier Hauptanstiftern der geplanten Masscnbcrgistiiiig fmnzösi -

scher Kolonialtrtrppen in Hanoi am 3 . Dezember vollstreckt.h -l London , 5 . Dez. Lord Rosebery erklärte in einer zu Lcithgehaltenen Ansprache , das nitDcfoniicne Gerede von einer deutschen In¬vasion sei eine ernste Beleidigung einer großen aufgeklärten freniid-ichaftlichen Nation , doch müßte man sich gegen die Gefahr sichern . Alle
vernünftigen Männer dächten wie er . Er bedauere das Anwachsen der
deutschen Marine . Die Aebermacht der englischen Platte sei eineLebensfrage für England . Wenn das System der Territorialtruppescheitere würde man vielleicht das Schweizer System . cinfühcenmüssen . ( L .- A .)

. Tanger , 5 . Dez . Hier traf die Nachricht ein . das; Rai »
suli auf dein Wege von Fez nach Tanger von Leute » MulayHafids gefangen genommen sei .

—
^

Ncwyork , 3 . Dez. . Aus Schanghai wird gemeldet .Deutschland habe einen ähnliche» Vertrag wie Amerikam i t I a p a n geschlossen . (Frkf . Ztg . )
^ Willemstadt , 4 . Dez . Gestern fuhren drei holländische

Kriegsschiffe die Küste von Puerto -Cabello und Lagnaira entlang ,uin gegen Venezuela zu demonstrirn .

Die Tichechenexzesse in Praa .
— Prag , 3 . Dez . Die Anfhebniig des Standrcchts wird

für die »ächstcn Tage erwartet . Da ? Farbcnvrrbot soll bestehenbleiben .
^ Wen , 3 . Dez. In der gestrigen Versammlung deutsch -

freiheitlicher Abgeordneten in Wien wurde der Zrrsammcnschlnßdes deutsch - freiheitlichen , deutsch-radikalen und deutsch -nationalen
Verbandes zu einent „National -Bcrband dentsch-freiheitlichcr Ab¬
geordneter " beschlossen .

Die revolutionäre Bewegung au HaNi .
— Port -a« -Prince , 4 . Dez . General Simon batte gesieritden zwölf Kilometer vo nPort -au -Prince liegenden Ort Grciijics

erreicht ; fein Eintreffen in der Stadt wird heute ernxirtet . 150
Plünderer , Männer und Frauen , wurden verhaftet ; ein großer .Teil der Beute konnte ihnen wieder abgenoinnien werden .

— Kingston (Jamaika ) , 3 . Dez . General Fonchard , der
für die Präsidentschaft von Haiti kandidiert , und dreißig Flücht¬
linge ans Haiti sind gestern nach Port - aii -Princr abgegnngen .

Die Lage in Persien .
— Teheran, 4 . Dez . Tie Einwohner Aitrabads ivanbten Nih tcle -

straphisch an die Gesandtschaften in Teheran mir der Bitte , ihren Ein¬
fluß für die Wiederherstellung der Konstitution und baldigste Einbe¬
rufung des Parlaments geltend zu machen .Tiibris , 5. Dez. Gestern wurde ein Meeting abaehalien . andem ungefäbr llllvsi Armenier und Muselmänner sowie Sattar Khanund wußte ttban teilnahmen . Die mnselmanischen Redner fordertendazu auf , auf der Absetzung des Schah zu bestehen . Ein Armenier tratdafür ein, daß sich beide Nationen zum Kampfe gegen den gemein¬samen Feind vereinigen sollten .

Die Ereignisse aus dem Balkan .
= Konstantinopcl, 4. Dez. Nach de », heutigen Selamlik wurdeder deutsche Botschafter. Frhr . Marfchatl v . Bieberstein, vom Sultanin Audienz empfangen, um den neuen Botschaftsrat , v . Miguel , vor¬zustellen.

^
= Wien , 4 . Dez. Das Wiener Hauptzollamt, eine Station derStadtbahn , die neben dem Stadt -Zentrum ist, wurde heute nachr vonzahlreichen Militärzügen pastiert. Die Truppen - Transporte kamen vonder Jlordbahn und wurden über die Stadl - und Berbindungsbahn zurStaatsbahn , also offenbar an die bosnische und montenegrinischeGrenzedirigiert.

Ter Zusammenstoß an der montenegrinischen Grenze .— Wien, 4 . Dez . Im Reichskriegsniinisterium wird versichert , es
sei dort von blutigen Ausammenstöfien an der serbischen Grenze, über
welche ungarische Blätter berichten , nicht bekannt; die Meldungen wer¬den als Erfindung bezeichn« . Ter angeblich bei Bilc? erschostcne Ober¬leutnant soll Selbstmord versucht haben . Man hält dafür , daß in der
auswärtigen Situarion eine Wendung znni besteren bcvorsteht . In der
gestrigen Militärkonferenz soll lt . .. Frkf. Zig.

" der Kaiser den lebhaften
Wunsch nach Erhaltung des Friedens Ausdruck gegeben haben. Die
Boykotlbeivcgung in der Türkei ist ernstlich im Schwinden begriffen.

— Budapest , 4 . Dez . Der „Köln . Ztg .
" wird von hier be-

richlet : Neuere Srachrnhck« « *» Bosnien fcb-ii-en — gegemiKm-

üe ; i offiziellen Dementis — zn bestätigen , Last an der monte¬
negrinische » lstrcnzc ein Zusammenstoß stattfand . Er soll sich
am Sontag den 29 . November zwischen einer aus 70 Mann be¬
stehenden Abreilimg deS 3 . Bataillons des Fnsanteric -Negiments
Nr . 38 nnd einer großen nionienegrinischen Bande hart an der
Grenze , jedoch auf herzegowinischem Gebiet zngetrager : haben .
Ent wären der Oberleutnant Traitlc - n»d zwei Infanteristen
a «^ einem Hinterhalt erschossen worden , unmiitelbar daraus sei
die .ganze Bande zum Vorschein gekommen . Die österreichische
Abteilung gab Feuer , wodurch 34 Montenegriner getötet wurden .

Handel nnd Verkehr .
Mannheimer Effektenbörse vom 4 . Dez . (Ossi ; . Bericht . )

Tie . Börse verlies in fester Haltung . Es notierten : Badische Bant -
Aktien 134 G . , Mannheimer Versicherungs - Aktien 423 G .,
Mannheimer Gumnü - und Aövestfabrik .Aktien 113 Ost . Perllana -
Zementwerke Heidelberg 113 . 50 (ist und Zellstossadrik Waldhoi »
Aktien 339 G .

Auszug aus de » Standcöbüchcrn Karlsruhe .
Ehcschlirßungen :

3 . Tc.;. : Wikhrlm Hotstr von Hamburg , Kellner hier , mit Maria
Winkeeichribt van Walberberg . Josef Wretcr von Eitzellingen. Loko »
motivfübrer hier, mit Maria Zivperle von Heilbronn . Jakob Wagner
von Brovy, Handelsmann hier, mit Lina Hermann voi-, Heddcsdv .rf.
Friedrich Mauer von Feioremmch , Taglöhrer hier, »eil Frieda Ackcnheil
von Do ? .

Geburten :
27 . Nov . Helmut und Margarete iZwillinge ) . A . Karl BBegnud .

Vachhoiter . Nov . : Karl Boda . B : Bodo v . Wehrs . Hauptmann nnd
Adjutant . 30 . Nov . : Softe Maria , B . Wtbelm Schuhnw .cber. Hof .
tuiicher . "0. Äove Emilie , B . Anton .Kümmle , Heizer . Willi , B .
August Supper , Kernmacher , l . Dez . : Gertrud Bertha , 3.?. Wilhelm
Piesfcrle . Portier , ck. Dez . : Nudolpb , B . Joseph Müller , Zimmcr -
nlaii » . ü . Dez . : Berta , Ä . Joseph Schalk , Asphalteur . Erich Aonrad ,B . Franz Lutz , Eifeiidrehcr .

Todesfälle :
g . Dez. : Friedrich Durand . Privatier , ein Ehemann , alt ö9 I .

4 . Dez . : Hans , all 1 Mt . G T ., B . Wilhelm Hummel , Magazins -
schreiber .

1 . Petiy Di
Hoflieferant

Juwele « , Gold - und
Silberwaren

Kniäerstr. 102. Tel . lSSS.

Silberne Bestecke
In grösster Auswahl

in gediegenstem neuesten Mustern.
Schwer versilberte

filienide - ,ChrisiofIe- D öc *a <-
und Ceislinger - DeSietKe

zu Fabrikpreisen .
li .ferung ganzer SesUcKkasfeit .

Preisangebote stehen gerne zu
Dienste « .

&

trocken , Mchiu nasehr bekämmiiCi

.« r 'ftg ». -'&

>*-***«Vgjjp H’ l,

i ) irfd) fil) f Lchnristkr - Akdsikmie,
Berlin Rotes Schloß 2 . 10263 a

Prämiiert Dresden 187 ^ « . berliner Gewcrbr . AuSstettung 187S .
Prämiiert mit der goldenen MedaillewlK llvi \ 2i* ) MHJ♦ in Frankreich 1897 und golseneuMedaille in England I8r »7 . Größte, älteste, besuchteste und mehrfach

preisgekrönte Fachlchranstalt der Welt. Gegründet 1859 . Bereits über28000 Spüler ausgebildet . Änr | c vo » 20 Mark an beginnen am
1 . und 15. jeden Monats. Herreir », Daincu » nnd Wafchekchneidere ».Stellenvermittlung kostenlos . Prospekte gratis . Die Direktion .

Hur %VeekerIe ’s Sänger -Pastsilen
irtagetril -enr» L0sren;rlch n unter Uv, 606741

ftn5 die altem echten Au » ffiutlnn (Uuiumt arabicum Lackrttze»
u.iü BerlchengelchmaS her-gestellt, werden ste nicht allein von Längen»und Rednern, landen, anch im Theater n Ksnzettrn iehr degehrt Ä'Z Mund»
vastlllen verbrerten ^ etkerle ' S Eüngrr - Pafrillea emen angeriehrnerr
Geruch , bet Kalremvnndllchterr lehr befömmUch Jede Pastille trügt -den
Vuchstaden 8 Nur echt rn unteren Schachtel» L 2S Pfge. oder tw Osten»
verkäst rn wir unterer Fttma versehe,ien dekorienerl Dos «'.

Vteci - e -' le '» Sonkronsksdrilc , kenvedseli -lltutigari.

Hacüsucr'S Wendclfleltter-Breuncsftl-Spiritns
k Mk . 0.75, 150 und 3.C0. Seit Jahren bewährtes und hervorragendwirkendes Haarwasser. Zn haben in Apotheken nnd Drogerien nur
acht mit Schutzmarkc: „ Wendelsteiner Kircherl nnd Brennesfel l"
0sf ~ Nachahmungen find schleunigst znriickznwelsen ! 0052a

En gros . Julius Sfrattf , Kaklsrujjc . En detail .
Größtes Spezialgeschäftin Besatzarlikeln , aller Arten Besatzsiofsen , Pafse-
menterien , Spitzen, Knöpfen , Weißwaren, Handschuhen , Strümpfen , Kra¬
watten , Fächern re. Ständiger Eingang vo » llleuheiten . — Telephon 372 . —
Plüsch für Fenster Mäntel in schwarz , grün und rot, a Ji 2 .50 per
Metcr, ca. 130 em breit und passende Bordüren. 16903

ö .SCHMIDT- STAUB
HOF - JUWELIER - HOF - UH R/IftACHER
KARLSRUHE - KAISERSTRASSE 154 .

BRILLANT - RINGE
in grösster Auswahl zu vorteilhaftesten Preisen .

Kauft nur

Nur echt / 5S\
mit Drei eck - AncTWfflrvMarke auf der Sohle.

Haltbarstes c
^ abrikäb -ü

ev«Af}ei‘ftiuto des Rhei «rs.
Konstanz . Hafenpegel . 4 Tcz . 2 .79 >n (3 Dezember 2 . 50 m .)
Kchuilertnlei , 3 Dezember. Morgens li Uhr 0 . 93 III .
^i « k/t . ö . Dezember. Morgens ü Uhr 1 .36 w.
Alozau . 3 . Dezember. Alorgens 6 Uhr ' 3 21 i» , ges.s 0,02 <».
Mannhetm , 5 Dezember. Morgens 6 ttyr 2 01 >» .

Mergttüguttgs - mrd Mereins-Knzeiger .
( Das Nähere bitter man ans dem Inseratenteil zu ersetzen.)

Sainsstag de» 5. Dezember :
Afrika - « , Ehinaknegervercin . 8 '. z Uhr Weihnachtsfeier : i . Kaifcrgarten .
ApoUvtycutcr. ■ö Uhr Varietevorfrellung .
1 . Arhletie- Srorr - Klud Germania , htzv Uhr tIebnnL?stnnde i. Nußbaum,Boiernverei » . BercinSar -nd im Ltzroler.
Deutsch. Grudrn - » . Fabrikbeam rnvcrb. 8 II . Mo : ..rtSvslg. , Belfortstr . 18.

Heute abend spiele dl - ttutzarrsche »riruplrr -
llyvljuf . J» - Kapelle im « a - clifaal . "-m .Fus -ballNub Frankon :,: . 0 111 c Monatsvcrsammlnnz .

Fußballtlub Mühlburg . MonaLSversammlung .
Fus ' hallvcrei » . 3zt llhr Generalversammlung u . llebnngssplek .
Gesangverein Badcnia . k '

.h ll . Familienabd . Alte Brauerei Kämmerer .Kaujm. Bereiu Merkur, ü Uhr Zusammenkunft im Prinz Kart.
Kolosseum. 8 Uhr Vorstellurrg.
Liederkranz, 8 Uhr Stiftungsfest im nr . Festballcsaak.
Mäniierknrnboiej,, . Mädch- nabteilg . Turnhalle der löh . Mädchcnschuvr .
Militnrvereiu . Kshllhr Familienabend . Saal 3, Schrempp.
Ntzeinklud Allemantira . 0 Uhr Klubabend r. Taiinhänser , Winiergart .
stlnderverein Sturmvogel . 9 Uhr Bereinsabend im Landsknecht.
Salamander , 1 . K . !!i. 0 Uhr Festkommers im Klubhaus .Trainverein . 8^ . Uhr VereinSabend im König von Preußen .
Verein ehem. 111er . 8sh Uhr Monatsversammlung im Lokal.
Bereiu ehem. gelber Dragoner . StUj Uhr Zusammenkunft im Lokal.
Ber . ehem . Lcibdrag. U . Mtsvjlg . GambrimrShallc , Erbprinzenftr .

St . Moritz -Dorf (Espili

Vor Weihnachten auch in Schachteln von 50 Stück
für Geschenkzwecke geeignet, erhältlich.

10163a

MK

S| ?,i,SSr

mit ;
■ffCift??

•'s.-^UWW'=;-̂ - •. ''-Zt-Liil

WstuWiWHMoHWWM

80 Betten , alles Süd - und Ostzimmer mit Seeaussicht . Gr . Cafg
Restaurant . Münchener und Pilsener Bier vom Faß . g:-«?,

Die grossen Bauarbeüen l/ "
r » 5 c? «i ** /!-! sind be-

am UnJergrund - Bahnhof ( jivdlbCl ilUi endet

_Kvt

Berlin , sini Wilhelm - u . 2Eiethenplntz
Hochvornehmes Hotel in ruhigster Lage.

225 geräumige , luftige Zimmer und Salons mit Bädern und Toiletten
räumen von Mark 5 .— bzw . mit Bad von Mark 12 . — und Salon,

von Mark IS .— an.
Grand Restaurant Kaiserhof . Griüroom Kaiserhof .

Grosse Halle Kaiserhof ,
Five o ’clöck -Konzert 4Vs — 6 l , i Uhr.

Festsäie Kaiserhof Säle und Zslvns für
föcchzeiten und Festlichkeiten ,

Konferenz - Zimmer .
V7eingrosshand !ung . 963iaS„*

Hotel Atlantic Hamburg . TrüSTm

Famüienhotel «ach neuestem
Komfort eingerichtet. — Zen¬
trale Lase mit Sorten. Warm-

Wctsserheizuug in ailoo
k Zimmern.

Empfiehlt eich^ Sj
durcf» seine gute ^ i*

Küche.
Sohweizercesitzer.
A . Qiraudy u .
J . F. Waituer .

WWsWWUör> '*

„ Mignon “ -Matinee .
Sonntag , den 6. Dezember , vormittags IS Uhr , wird

im Mugiksaal des Herrn Hoflielerauten Scbwcisgut , Erbprinzsu-
strasse 4 . eine „Mignon“ - Matinee statttindeD, Durch das Repro¬
duktionsklavier „ Mignon “ werden Kompositionen von Chopin,Brahms, Liszt, Grieg, gespielt von d’Albert , Busoni, Teresa, Carreno,
Friedberg , Paderewski, Wendling, zu Gehör georaebt werden . | .5s;Für Interessenten iie .er Eintritt , Kinder haben keinen Zutritt .

I Kri

u
SARG

fcmn.Rlttersfr.il
En gres

ZAHN-CREME j
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Für praktische Weihnachtsgeschenke

m

Aussteuer -Artikeln.

(I
in diesen Artikeln

nnter

StUDR .

Weisse Waren :

Ca . 82 cm CffitODIlBi M 3EjBPß !B[11 etc. fein
und grobfädig, Mtr. 65, 58 , 50, 45 bisc . 82 cm Halb-Leinen Sscht ”'‘dBM“

Mtr. 90. 75, 65, 58 bis
Ca . 150- 160 cm CrBtOnilß » HdUStllCh etc.

Mtr. UL 1 .25 , 1 . 10, 95 bis
Ca. 150- 160 cm Hdlb ” l.6iH6Q für Bettücher

Mtr. Ji 1 .90, 1 .65, 1 .40, 1 .20 bis
Ca. 80 cm FlOCk' CfOiSBMtr . 95̂ 85̂ 7^ 67^ 8
Ca. 80 cm FlOCKJ*Pi (]U6 für Bettjacken etc.

Mtr. Ul 1.25 , 1 .— , 85 , 75 bis
ca. i30 cmB6tt-Damast6 und Brokate

Mtr. Ul 1 .90, 1 .65, 1 .40, 1 .25 bis
ca . 40- 50 cmHandtuchstoffe , Ä nr

iss

Mt . 70, 60, 50, 42 bis

23 t)

42 o

75 .

85 .

35 .

42 .

65 .

18 .

Gewebte und bedruckte Waren:

Ca. 83 cm karierte bblllBUHB , LItr. 7fe63. 50dia 33 .

c.. 82 cmbedr. Cretonne u.SatjnAuguste 04für Bettbezüge, Mt . 75, 65 , 58, 45 bis

ca. isocmder Olelem u. Satin Lngnele 5 #
Mtr . -Ul 1 .05, 98 , 80 bis W ü

echtfarbig
J Mtr . 75,63,50bis

Ca . 70—90 cm gewebte KlBidBrZBliQtB
Mtr . 90, 75, 60 bis -4

Ca. 80- 120 cm 86 >MBllMB y, r
Mtr . 95 , 87, 75 bis 43 4

Ca. 80 cm bedruckte q n
Mtr . 65, 55, 45 bis 30 -4

gestreift und

42

Ca . 80 cm

Ca. 80— 130 cm

Hemdenflanelle, kariert ^Mt . 67, 58, 50 bis ü U 4

Bett-Barchent « ,
Mtr . oH 2 . 75, 2 .25, 1 .80 bis 0 0 4

Wilh
. Boiänder

,

8. ' rn.
1 8» WllM«.

17175.2.1

Weinrestaaraot „Eckschmitt“.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste and geschmack¬vollste neu eingerichteten GesellschaflsrSume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten ,insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 13040
Die Räume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 , Kaiserstrasse 231 .

Goldene

Damenringe
von 2 Hb . an,

Herrenringe
von 4 Hk . an,

gesetzlich gestempelt,
empfiehlt

Christian Fränkle
Goldschmied

Kaiser -Passage 7a , Karlsruhe .

Praktische WeihnM » Geschenke
mit IO 0/, Rabatt .

Herren-, Damen - nnd Hntkoffer, Reifesäcke,
Aigarrentaschen , Geldtaschen , Hosenträger ,
Toilettentaschen Bit Kinricht., solide Sattlerwaren .

KiUige Preise . 17502.10.2
Um geneigte zwanglose Besichtigung des reichhaltigen Lagers bittet

R. Ostertag Sohn ,
Kaiserstr. 14 b. Inh . Fr . Däubler .

in Gold
ohne Lötfuge
das Haar von

IS Mk.an

Plissee-Brennerei.
B38156 Annahmestellen : 10.9

DouglaSstraste 18 , Laden
Etfenlohrstraste 29 .

■ ■ ■ BiaaiitiiiiiaB

Rasclunangen

rput:
billigst bei 17615

OttoButtner
Kaiserstr . Douglaa-

15S S" Strasse.
Rabattmarken .

Kol? « Oriyfos & Mayer-Dinkel , Mannheim.
' !

I/VI & Handlung und Hobelwerk . l
Gehobelt « Pitch Pia «-. Red Pin « nad Ward . Taaaen -Faaabodon - f» rattw . Zltrl . l . fea «tc . — 6 r « ««« Tr . ekta .AslH » .

Ehrliche UN» zahlungsfähige
Leute erhalten

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutende « Möbel-
Haus auf

msnatkiche Zahfungsweise,
ohne daß der Kunde mehr als den
reelle « , billigst berechnete «
Preis zahlen muß.

Nur Leute» welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit nachweifen können, wollen
Offerte unter Nr. 17379 an die Exped.
»Bad. Presse* «inreichcn . - 3 .3

Oscar Suck "ssr
Inh . : Oscar Suck .

Kaiserstr . 223 . Telephon 100.
Werkstätten für Bildnis - und Reproduktions -Photographie .
Architekturaufnahmen . Uebernahme von Amateur-Arbeiten .

Erstklassige technische Ausführung . 15ss9.27.1s
Aufträge für Weihnachten werden baldigst erbeten.

Ausgepatzt ! -
Wer abgelegte Kleider hat v
Und möcht ffe gern verkaufen , 2
Der schreib ' mir eine Reichspostkart a
Ich komme schnell gelaufen, £
Bezadle einen hohen Preis , 10.4 S
Damit jeder kann bcstch'n, ~
Und wer die Adrest nicht weist. 2.
Der kann sie unten feh'n. >,42522

K. Maier , Mirkgriitußr . 20

Kirschenwasser ,
neue», gutes, 450 Liter h 2 Mk., zu
verkaufen bei 10299.3.2

Ludwig ; Fiess II ,
Durbach Gebirg , Amt Offenburg .

Zu verkaufen
10209a einige Taufend 3.F

Lheiftbännie ,
Gröhe 1—2 Meter Höbe, bei
Ign . Schmälzte , OtterSweie »,Nnbanttschinen

neuester Konstruktion , austerst billig
unter Garantie zu verkaufen . 3.3
846150 Karl rr . 2« . Hth ., p.

Wfttitfllf (Hartholz) mit Rost, fo»
Lhllstllll wjx tin neuer « echirr -
fchaft billig z« verkaufe « . 64r>558
2.2 Ludwig - Wilhelmstr . 7, IV.

find. frdl.Aufnahme
IIamCll b. ein. Hebamme .AS »» IIIbl » Strengste Diskr.
Frau Swart , CsiBtwhU 121,
7766a Amsterdam . 54.25

j Orient -Teppiche
■ ist durch neue Zufuhren auf das reichhaltigste
J assortiert und empfehlen wir hochfeine, antike

j Bocharas , Beschirs, Afghans, Schiras etc.
V = ==== sowie eine grosse Partie = ====
■ feinster alter Kameltaschen und Kelims
S i7ioo .6.3 zu ausserordentiieh billigen Preisen.

S Dreyfuss & Siegel NNML
■ Persönlicher Einkauf in Qriint- Eigene Runststspferei in Hause.



Seil- 6 Kadtsche Vresse . Mittagblatt . SamStag den S. Dezember 1908 . Nr . 567

□ Ii. z. Tr.
Montag 7 . XII . 08 .

7 1/ « Uhr
OM . □ I © r . m . Aufn .

Q zur Pyramide .
6 . XII 08

Tormiltag « IO Uhr
Apb . III Gr . m . Bef .

Schwarzwaldverein
tß «kt. Karlsrnh «)

äonntag dun 6.
Dezember 1908

I. Obertal — Hundsr eck — über den Kirch -
weg direkt oder über

den Hohen Ocbsenkopf nach
Herrenwies (M. lUbr ) — Obertal

Mundvorrat ratsam.
Abfahrt 7" Uhr (P. - Z.).
II . Obertal — Plattig — Her -

fenwies (M . mit I) — Obertal .
Abfahrt 8" Uhr (E .-Z.)l

Z°?we' h
oder 9°* Uhr (8chn .-Z .)^^

° Oo«

I und II melden die Zahl ihrer
Teilnehmer im . Gasthaus zum
Auerhahn “ in Herrenwies vom
Bahnhof in Obertal ans an.

Lettin themlistt $ili[4er
Leib -Lrllzner Mln$a

Protektor Se. KInigliche Hoheit
Grossherzog Friedrich 11. voa Baden
SamStag hen 5 . Dezember1908 ,« be» d» v«® Uhr :

MlmtS-KnsmMU
im Vereinslokale , GambrinnShalle ,

Erbprinzenftratze 30 .
Vollzählige ! Erscheine« erwünscht.
Aktive und ehemalige Regiments -

Kameraden stets willkommen.
Der Borstand .

IgRUH*
WamStag den 5 . Dezbr 1908 ,

abend » V. ® Uhr :

Monats-Versammlung
im verei « »l,kal .

Wegen Entgegennahme wichtiger
Mitteilungen bittet um zahlreiches
Erscheinen 17683

Der « erstand

RudervereiüSüiriiiYogel
(e . V . ).

Heute abend
9 Uhr

Kereins-
Köend

im Restaurant
Landsknecht

(« ltdeutscher
Zimmer ).»er Vorland.

J

Badischer Frauenverein.

Rheinfelub

Ul .
Karlsruhe .

Gegründ . 1901 .
lento Stuutag
prbls 9 ühr :
Klubabend

im Hotel
„Tauklnsor “ Wintergarten .

Der Vorstand .

AckitMWMN .
Sonntag , den «. Dezemb . 1908 .
nachm. 4 Uhr, im Gemeindehau » der
Südstadt vEcke Marien - u . Luisenstr.)

Die diesjährig « AnSstellnng und der « erkauf von Arbeiten der
stuuststlckereischnle findet im GoleriegebLudr , Linkenhoimerstratze 2 ,an folgenden Tagen statt :

v.-,3'-
} »- - > - > ->»- «* °°.

SamStag den S. Dezember d». I «.. J
z '» °

Eintrittsgeld 20 Pfennig .
Zum Besuch derselben erlauben wir ua » ergebenst rinzuladen .
Karlsruhe , den 28. November 1908 . 17192 .0 0

Der VirKsnb der Mkilnss I des Bltdrs-itnFraiikllvereiiis .

WslKw
lf.

Eintritt für Mitglieder frei ; Kr
Nichtmitglieder weni gsten » 10 Pfg .
17685 Der Vorstand .

Bayern -
weitz

Verein
via»

wheitUnter dem Protektorat Sr . K,
de« Priazen Ludwig von

- «den SamStag vereiuSabeud
UN Lokal Restauration zum Throler

Laadslrutc miLkommkn
Der Borst ««» .

„
Salamander

Lrler ftarlsruber fRudcrhliib, e. V.
- Zur Feier unseres 17640

finden folgende Veranstaltungen statt :

Gamstag de« S. Dez. 1908 , abends
9 Uhr, im „Mnbhanse" :

Sonntag den 6 Dez . 1998 , vorm . 11 Uhr,
" im

„Moninger " (Stammtisch im Gartensaal ) :
= Musik . Frühschoppen . =

Nachmittags 4 Uhr im „Mnbhans " :

Jamilien -Zusammenkunft
Mit Vorträgen und Tanznnterhaltang , wozu wir unsere
verehr ! . Mitglieder , nebst deren Familienangehörigen hiermit höflichst
einladen . Dev Vorstand .

l Sfrosstiuro,
Mittwoch den 9 . Dezember 1908 , abends 8 Uhr :

Viertes Abonnements -Konzert
des städtischen Orchesters . 10308a

Leitang : Herr Hast P!ltx**r, Direktor des Musik -Konservatoriums.
Solist : Herr loiarkh Kiefer, Violoncello, aus München .

Programm : Ouvertüre „Les Peeheurs de
St . Jean “ . Charles M. Widor .

Konzert für Violoncello, D-moll Julias Klengel .
Sinfonie Harold en Italic . . Hektor Berlioz.

Konzerthaus Westendhalle.
Telephon 2320 . — Mühlbnrg . — Haltestelle der Stratzenbahn .

Sonntag de« 0 . Dezember , 4 und 8 Uhr, in dem ne « reno¬
vierte «, vergrStzerte «, prächtige « Saal , 2. Stock: 17653

Humoristisch . 1 Konzert
der Schmarzwäkder Aauernkapelle, genannt Z>' Schapacher .

-- — Amüsante » Programm ! = = = ==
Eintritt frei i " Hö S0f ~ Gesammelt wird nicht !

Gänse- oder Kntenöraten, Portion IKK . 1.09 u . s . w.
Z« zahlreichem Besuch ladet rin Xaver Harzluff .

0tttt- <». „Frankfurter Ibot".
Sonntag de« 9 . Dezember 1908 , abend « 8 Uhr ab 7563

GroßesStvereh-Ttoirzeet
wozu Höft, einladet

Sintrttt frei .
W . L -urck Wfff .

Südstadt. Achtung. Südstadt.

„
Zum fiilderhof “

.

Morgen Sonntag de« 9 . d. Mt », findet bar schon angezeigte

, -- Iahres »F«st —
anlätzNch des « iederkehrs de » ErSff « « ng »tage » statt . Verbunden mit

Konzert.
Außerdem werden 10 schöne wertvolle Preise verteilt , darunter ei « Faß
Bier . Der je 100. Gast erhält «inen Preis, wozu freunblichst einladet

Friedr . Hilderhof .
Möchte auch nicht bei dieser Gelegenheit unterlassen , meinen wetten

Gästen , Freunden und Gönnern , sowie titl . Vereinen , für das mir ent -
gegengrdracht « Wohlwollen herzlichsto « Dank auszusprechen und hoffe
aas srracrrS Wohlwollen 1147016

Hochachtungsvoll
Friede . Hilderhef .

Gasthaus zunt Laub, •“'ftf'-
Sonmlag de« 6 . Dezember : B47014

ArühschoppenKonzert. 35
E » ladet höflichst ei« Lnka « Kappenberger .

2 Dame«.
E « ladet ein

Sonntag den 6. Dezember 1908
Grosse Komiker - Konzerte

BECK .
846998

— 2 Herren.
Albert Kehlsaana , Wirt.

Petroleumofen, I Violine
fast uta, zu vertanfe» 170711fit ltafta«fT z» oerkanfe ». 17672» aiferstratz« 102, I1L 1 »aiferstratz« 107, in.

Männertamereln.
Uebungsabende

in der Zentraltarahalle
Allgemeines Turnen

Montag und Donnerstag
von 8—10 Uhr.

Alte Herrenritge Mittwoch von
V.9—7,10 Uhr.

Di« Oamen -Abtellung übt:
in der ^entraiturnhafie .Mittwochs

von */,8—*/t3 Uhr and Samstage
von */48—9 Uhr,

in der Turnhalle der Friedrichechnle,Kaiserallee6 , j .-ontags u. Donners
tags von 6—7 Uhr.

Apollo - Theater,
Dir. Brannaehwelger

kfarieosr . 18 . : : Firnspr. 2042.

Mstadt-Propamm m
1 .- 15 - Dezember .

Reiterin der hohen Schule im
Herrensattel v, Circus Schu¬

mann in Berlin .

Senat tiosell I Sensationell I

The Üachson-Trio,
First Rate - Akrobats

u. Salto mortale mit 2
brennend. Petroleumlampen.

Paul Ybbs
der humoristisch . Instrumenten -

Imitator . 17656

Vorstellungen an Woehen¬
tagen abends 8 Dhr.

Ab Sonn- n. Feiertagen von

Li M (insMtM !
Nachmittags 4 Uhr :

bosst Miti - tolluii.
vollständiges Programm !

Abends 8 Uhr :
Gala - Vorstellung !

Zirkel 33

pÄZL
15131 *

brik
jeder Art ,

nur anständige War « aus guter Fa
Keine AuSschußpartie . am billigsten

Zirkel 33
Ecke Herrenstratze .

Bitte im eigenen QQ
Jntereffe , genau auf

»u
achten.

Äroßsierzogl. ijofthratei
z« Karlsruhe .

Samstag den 5. Dezember 1908 .
22 . AboniicmeiitS-BorileUung o«

Abt . B ( gelbe AbonementS karten ) .
Zum erstenmal :

JaS Weid des Urii.
Ein biblisches Spiel in fünf Auf .

zögen von Albert Geiger .
( Uraufführung . )

In Szene gesetzt v . Intendanten .
Personen :

David . König von Israel
und Juda Fritz Herz .

Abigail , f. Weib M . Frauendorfer
Namah . d. Hohepriester I . Mark .
Joab , s. Feldherr W . Wassermann .
Abisai , sein Bruder F . Baumbach .
Bath -Sebu , das Weib d.

Uria Mel . Ermarth .
Asahel , Sohn aus framd .

Königshaus Ernst Metvrs .
Samma , der Aufseher C . Dapper .
Ein Pächter Walt . Korth .
Ein Hirt Franz Wahl .
Eine Hirtin Lisa Podechtel .Ein Krieger W . Kempfi
Ein Palastwöchter A . Schmitt .

Diener , Hirten und Hirtinnen .
Männer Jerusalems .

Zeit : Die Regierung ^ eit des Kö«
nigs David . Ort : Im 1 . Akt : Da »
Dach des KömgspalasteS . Im 2.
Akt : Ein Landhaus de« Königs vor
der Stadt . Im 3 . Akt : Ein Saal
des KönigSpalasteS . Im 4 . « kt :
Vor einer Meierei in den Bergen
über Jerusalem . Im 6 . Akt : Ein

Gemach im Hause Uria ».
Anfang : 7 Uhr. Ende: «ach 9 Uhr.

Kafse - Er - sfnnng : y„7 Uhr .
Mittrl -Preise .

Kleider
«Oer Art reinigt tadellos in
kürtest er Zeit 12978

Chon . Waschanstalt

Sonntag de« 6. Dezember , nachm. 4 Uh,.Konzert
der vollständigen Kapelle de»

vad . Leib-Vragoner -Regts. Nr 20,
Leitung : StabStrompeter Frita KOhn .

[ Abonnenten 20 Pfg .,
Eintritt : { Nichtabonncnten 50 Pfg.

{ Soldaten und Kinder sc die Hälstx
— Programm 10 Pfg . —

Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit . 17« zDie Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen El/ .ritt .

Programm :
1 . Einzug der Giiste anf der « artbnrg a. der Op .

Tannhäuscr v. Wagner .
L. Ouvertüre z . Op. Mignon „ Thomas
3 . Große Fantast « a . HoffmannS -Erzählungen , Offenbach .4. Nofeu an » dem Süden , Walzer „ Strautz ,5. vnvertnre z. Op . Leichte Cavallcrie , Suppi .
6. Weihaachts -Fantafie M lliibcijomt ,7. Potpourri a . d Op . Der Barbier von Sevilla „ Roffini.
8 . Die Mühl « im Schwarzwald , Idylle „ Eilcnbcrg,9 . Mohnblume « , Japanische Serenade „ More !.

10. Protze » Potpo « rri a . d. Opttc . Ein Walzettraum „ Straus .
11 . Dollarwalzer a . d. Optte . Die Dollarprinzefsiu „ Fall .
12. Vanern - Marfch a . b . Optte . Der sidellt Bauer „ Fall .

Nrgkiigu :
3. Baimond . Colosseum Telephon :

1938.
Samstag , den 5 . Oeiember 1908 , abends 8 I hr :

VORSTELLUNG .
■ 11 ■ Seantag den 6 . Detember 1900 . — .

Zwei Gala -lfopstellungesi .
nachmittag * 4 Ohr and abends 8 Uhr .

In beiden Vorstellungen werden sämtliche z. Zt. engagierte »
Kunstkapazititen auftreten . 17620

Montag den 7 . Dezember n . folgende Vnitctollnnn
Tage jeweils abend « 8 Uhr : I Ul OlGllUilj ) .

El

Burghof .
rkarl-wilhelmstratze 50 . ttarl-wilhelmstratze 50.

Sonntag den 6. Dezember 1908 ,
nachmittags van 4 Ahr aö : 17658

Grosses Konzert
auSgeführt von einer Abteilung der Kapelle der

Freitv. Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .
■■■

■
111 Eintritt frei -

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein .
p. I'ensckier.

Kühler Krug ,
Telephon S38 . Direktion: Emil Krebs .

Sonntag den 6 . Dezember :

-MW
- ausgeführt von der

Ungarischen Magnaten-Kapelle

Hi M senil Bip.

Eintritt frei . — Anfang 4 Uhr. 17618

Frankeneck .
Honte abend S Ihr n . morgen Sonntag 4 n . S ehr ,
KOIlZCPt ^ « . Tänzer -

Xrnppe =
Die lnstisreii Steierer . 17688

Goldenes Kreuz
(Ren Hergerichtete Lokalitäten )

HE - Morgen Sonntag "WO findet von 4 Nhr an ei»

grosses streichkonzeri
statt.

« «»fchank von prima st. « xportbier der vranerei Fr . Höpfne «.
Neichhalttge Speisekarte . — Hausgemachte Wurstware ».

Eigen « Schlichteres Im Hanse . 17658
Wilhelm Stein , Metzger u Witt.

DipL-Ing . fertigt « asch.-van u . Patentzclck «.
« bst Berechnung , Softenanschl . re. Off-
u^ »stan jtruLe«r7. tzauptpostl . Karlsrukl -
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; Off.
rlSrudr -

Mein grosser

eihnachfs - Verkauf
hat Anfangs dieser Woche begonnen .

Ich gewähre auf sämtliche am Lager befindliche

Mn itrrti - Mini ? “ *

Reue
Lscd-Artikel .

auf alle Bestände in

■i

Diese Einkaufsgelegenheit für bekannt schöne und gediegene erstklassige Garderebe wird
von keinem andern , wie auch immer gearteten Angebot auch nur annähernd erreicht !

Ado Stein
KaiseÄ ?,fe 74 Spezialgeschäft I. Ranges Kaiserstrasse 74

a . Marktplatz .
Answahlsendnngen nach auswärts können während des Weihnachtsverkaufes nicht gemacht werden . 17674

Anerkennungen und Empfehlungen
von den Schülerinnen aus der 17508.4.1

Privat-Zuschneide-Schule, Jtinslr. 8. RarMt.
Unterzeichnete bestätigt hiermit gerne, daß sie in der Zuschneideschule

von Fräulein Johanna Weber in einem zweimonatlichen Kursus das
Zuschnciden und Kleidermachea gründlich erlernt hat und kann diese
Schule jedermann bestens enrpfohlen werd en. Sofie Baumann ,

Mit Freuden bestätige ich, daß ich bei Frl . Weder in einem Monat
das Zuschneidcn und Kleidermachen zur besten Zufriedenheit erlernt habe und
kann ich sie nur jedermann cnipfehlen . Frau Clara iMckmann .
Jede « Monat am I . nud16 . beginnt ei « « euer Zuschneidekur ».

Kassetten
eiserne , mitSicherheitsschloss , fUr Geld , Papiere ,
Dokumente , Schmuck . Feuer- und diebes¬
sichere Möbeleinsfitze , Wertgelasse , Sicher -

heitsschloss -TUrschliesser .

Wilh . Weiss , Karlsruhe,
Erbprinzenstrasse .

Fabrik für Kassen - und Zresorbau .
6 .1 6r . Bad . u. Fürstl .-Fürstenb . Boflief . 17664

aus Mali stoffen gefertigt ,
vorrätig in allen Grössen ,

tadelloser Zitz, neuester Schnitt
zu Mark 30 , 35 , 43

empfiehlt 15721

Karl Budwig , Waldstrasse .
" S .Sr -

Bitte lesen und aufhebe » .

Al» schönste » Festgeschenk einpfiehlt fich

; loBfersaUons
neueste Auflage.

Dieses interessante , belehrende Werk sollte keinem Gebildeten
und . in keinem guten Hause fehlen , zumal dasselbe , sowie jedes
andre lit. Werk gegen bequeme monatliche Teilzahlungen von
Mk. 3, bezw. Ml. b an, ohne Preisaufschlag zu beziehen ist durch

8 . StüFZinger,
Heuerak-Agentnr für -Literatur,

846961 Kasanenstraste 2 , III .

Krank » Liosernng .

Nur Zirkel 32,
Ecke Ritterstraße, 1 Treppe ,
im Hause der Fahrradhandl.

Pelze
in großer Answahl

aller Arten 15175*

staunend billig
Nur Zirkel 32.
vorrätige Diwans u

Plüsch-Garnituren
werden weit unter dem sonst . Ver¬
kaufspreisabgegeben. 846011 . 5 .3
Ja ». Kirrmann , Herrenstr . 40.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren .
«. Franenkleider . Stiefel , Uhren »Sold , Silber und Brillanten ,
Militär » Uniforme «, gebrauchte
Betten , ganze Haushaltungen ,
sowie einreine Möbelstücke und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft , mehr wie jede Kon»
kurreuz , Sefl . Ojsert . erbittet
17269 LS'

. 3Lm4B» '%r 'y 9
Telephon MS . Markgrasenftr . 22.

GGGGO : SO » GO

$ Samos *
d Per Liter Mk. 1. 26 £• Cognac 2
d */4 Liter von Mk. 1.46 an d
® 20 .6 empfiehlt 15783 M

• L .Richert, |iMr.2. S
Erst « Karlsruher

Leitern -Fabrik
H. Raible , «.
virmarckstratze SS, §

H n r 1 » r u h e ,
empfiehlt in jeder Größe ,

Anleg -, Zenfterputz-,
^Auihäng- , Plattform-,

Doppel - , Anstell- «.
lliappleitern.

Ferner : Tranrmis-
stoiu- » . Schiebleitern
in bester Ausführung.

Mantel, . 2 Joppen , grau.
billig zu verkaufen. 846986

Kaijerstratze Sr, Ladt«.

Zaianatelier Petri
Nachf. Emil Kimmieh ,
Leopoldstrasse 8 .

17119.3.2

Spezialist fUr feine , moderne Zafanlechnik ,
früher I. Assistent bei Herrn Hofdentist Derenbupg .

verstellbar, sauber gediegene Arbeit ,ganz auS Buchenholz, von Mk 4.56
an bis zu den feinsten.

Verlangen Sie Katalog franko
jeder Bahnstation.

A. Jörg ,
Aoröwaren - Industrie,

Karlsruhe , Kaiserplatz.
Telephon 2241 .

äws ' Bitte betrachten Sie meine
6 Echaufenster. 17557 .6.2

Nikolaustag !
sowie Samstag Vorabend

empfehle

Allnrbe Nikolnuse
in allen Größen

Fviichtebrot 17653

Hsniglebknchen

Werhnachtsgeback
in großer Auswahl

Gustav Dennig
Wäckerei «nd Konditorei

I^ Lrionslrassv 11 Telephon 2111 .

n « D (März-April O . P .) wirdUl . D. höflichft gebeten, eine
Adresse Wege« wichtiger An¬
frage in der Expedition der
.. Badische « Presse " unter Nr . I
» 4S6SS «iederzulege». 3.31

§ Sänselebem
werde nfortwährendangekaust. 13600*

nur reelle
süddeutsche Mahlung .

(IMS
5 Pfund 90 4

1-Ilehl
5 Pfund 8T ^

fk. Blüten mehl
in rotgcstrciften Handtuch¬

säckchen
das 5 Pfund-Säckchen

JL A . —

das 10 Pfund-Säckchen
jl « .

ff. Konfeiitniehi
in blaugestreiften Handtuch- 1

säckchcn
das 5 Pfund-Säckchen

M . f »o

Kaiheier
2 Stück LT ^

frische Eierl
2 Stück 17

Mandeln
prima gewählte

Pfund 8T ^
prima handgewählte

Pfund JL l eo

Haselnuss-
Kerne

Pfund yO $

Rosinen
Pfd . L9u . 40 J

Corinthen
Pfund TT H

Sultaninen
Pfund 90 ^

Orangeat
Pfund 90 *4

Citronat
Pfund T 'T ^

Bachhonig
(Zuckerhonig)
Pfund 40 ^

Keinfior 17647
Delikatess-
Znekerhonig
Pfund SO "4

mit Glas
empfehlen

PannM 8 Co.
G. m . b . H .

i i« den bekannten Ber » !
ka« >»stellen .

wie Eisenbahnen, Automobile, Damps-
inaschinen, Kinematograpden u. s. w.
werden wegen Aufgabe zu Engros¬
preis »« abgegeben . 17566.4.2

«Sord-rpla« 3«, Hoj.



feem 8 K adrfche Nresse .

>--r .h>4,' »erheiratet oder SOUII ein« bedeutende Seche unter-
mmm f verieage man diskrete Auskünlte bezftgl. Familien- und
VcrniögeuaverbfiitniMF, Ruf und Charakter , Mitgift , Lebenswandel ,\ crk neu n**r.

sJeferimg von Bewrisnmenal zu Ehescheidung und«limentationsprozesse » , Beobachtungen und Ueberwach -
uugen bezüglich 'treue von Angestellten , Gatten uew. besorgt

Frcfoc ^ arisruher Detektiv - Institut und
Lrl olco Privat - Auskunftei , 17510

Kaiserstrasse 183 II .
Prima Referenzen ven Juristen sowie van allen Gesellschafts¬klassen stehen z* Diensten . — Vertretungen in allen Weltteilen, _ceulante Preise , sowie strengste Diskretion werden « gesichert. ■

Preiskegeln
SamStag bei» S ., Tonnt «« den S.
nnd Montag den 7. Dezember in der
Pestanration 648956

„ Zum Tivoli “ ,
Rnppurrerstraße .

MT ? wert tolle Preise HW)
Hierzu joerbtn Kegelfreundc bBft . eingelade »

Leopold Restle .

Deschlers Tanzkurse
bigimin ! »<» vielseitigen Wunsch anfangs
Januar w rerschtedenc» Stadideziiken.
Gleichzeit .g beginnt eil! weiterer Kurs für
iiitt ältere Personen

Weitere und ausführliche Auskunft erteilen : Familie w .
Stumpf , RudMir . 24 , IV .; Herr Kurl Brosstner , Göihe -
straffe 12, III . ; sowie Tanzlehrer a . » eschler , Schlitzen,
ftrafie 39 , II. ; tua überall die Anmeldungen entgegeiigenommen werden .

Gründlicher Itnterrich « 1 Mäßige Preise !
Privatsinudeu Snßerst billig .

fclimiioi iisd Empfehlung.
Ich erlaub« mir, einem verehr ! , till Publikum von Karlsruhe »nd

Umgebung . meiner werten Nachbarschaft, sowie allen meinen Freundenund Bekannten die ergedensee Mitteilung zu machen, daß ich unterm
heutige » die

Wirtschaft „zur Kronenhalle“
Kroneustrahe S

übernommen und eröffnet habe . Durch Verabreichung guter Speisen» uv Getränke , ff. vier aus der Brauerei A . Prinz , reinerWeine , iverde ich bestrebt sein, das Wohlwollen meiner werten Gäste zuerwerb -a . — l!„i geneigten Zuspruch bittend, zeichnet >'.47036
Hochachtungsvoll

Franz Himmels back .
Karlsruhe , den 3. Dezember 1908,NB. Jeden Donnerstag Schlachttag .

Größte Auswahl
w in 'mTaschentüchern

jeder Art nnd jeder Preislage .

Himmelheber &Vier
Inhaber : Louis Vier , IIoflie rerant

Spezisi -Wäschund Blhn-lnsshtlaags- ßsscisäft
| 171 Kaiserstrasse 171.

Aufträge für Monogrammstickereien
baldigst erbeten.

Gelegenheitskauf über¬
raschend b lüg

Schuhbesohl-Anstalt
i« bedeutender Stadt Badens (65 000 Eiuw .) , feit mehreren
Fahre » mit nachweisbar sehr gutem Ersolg betrieben , wegen
anderweiien Unternehmungen sofort preiswert zu ver
taufen . Da » Geschält ist maschinell vorzüglich eingerichtet
nnd hat alte treue Knndschaft, (»daß einem tüchtigen nnd
energischen Geschäftsmann (auch Richtfachman») «ins sichere
Existenz garautiert werde » kann. Zur Anzahlung sind6 —8000 M ». erforderlich . Gefl. Offerten nnter Nr . 18314 »
an die Expedition der „ Bad . Presse " « - beten ._

^ Religiös liberal oder freidenkende Herren , die in näheren 4® geistigen und persönlichen Verkehr mit Gleichgesinnten treten t. möchten , jedoch ans Berufs- oder Fanailienriick - i hton sich einer H
J oftiziellenVereinigungdiesesCharakters nicht iiffentl eh anschlieeseu f• können , linden Aufnahme in einer politisch streng neutralen *
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Gro&slwmogl .Rofliefera/nt

■ Reichhaltige Artikel - Auswahl = SaiSOII -NeUheiten — AH » Preislagen — 17179

Fernsprecher Nr. 213. = Karlsruhe -- - Kaiserstrasse Nr . 104 . -- -

FRIEDRICH
LOS

F. Wolff L Sohn’s Detail.

Internationalen Verbindung ?
( Loge ) 1

die sich — auf einer freien geläuterten Weltanschauung be - ♦
ruhend — der Pflege und Förderung ethischer, humanitärer und '
kultureller Bestrebungen widmet und die Namen der Mitglieder
streng diskret behandelt.

Gefl . Anfragen unter Nr B47G02 an die Expedition der
„ Bad . Presse“ erbeten .

Frachtbriefewerden rasch und billig anaesrrkigr
in der Druckerei der »Bad . Preßt *.

GlfihlkM
bietet besten Ersatz für fehlendes

Cas-Glühlicht
und eignet sich hervorragend

für die Beleuchtung von
Zimmern , Küclun, Korridorsn ,

Bureauiäomen, Werkstätten,
Höfen , Stailangen, Kigelbahnenete .

Komplette Lampen aller Art.
Spiritus - Kocher , -Bügeleisen

empfiehlt 17682 .3 .1
Xoarad Schwarz ,

\V. Göttles Nachfolger ,
Karlsruhe i . II . ,

Kaissrstr. ISO . faL Kr. SS .

^ Infniif von alten, gevrauLien
» iUUlll { Mlethtrn , Schuhen ,
Möbeln it . f . w . zu besten Preisen.
Postkarte genügt . 846080.3.2

D Tmraar, Tcheffelstrahe 44 a

(geräucherte Felchcn )
| täglich eintreffend Lei 17695

Jean Eissel ,
Kaiserstrahe 150.

Telephon 33S .
NB . Mein Geschäft ist von |

[ jetzt bis Weiiniachien Sonntags
den ganze » Tag geöffnet .

Aulter , Kier , Orangen ,
Zitronen , Mandarinen ,
Keigen , sllk Lsttkü HSst,

Gemüse , Salat .
Ludwig -Wilhelwstr . 8, Laden ,vis-h - vis der Beruharduikirche.

Fette Gänse ä P,d. 60—65 Pf ,
uiiegeweidkle dialtertige feite Gänse -
rnmpse 75—^0 Ps., Eutenrümpse
«5— 90 Pf ., Putenriimpsc 9u Ps .,
ff. Eentrisugeu - Sührahmta el
vutter , 8 P,d . Inh . , 11 Mk„ se .
Natnrbutter 8 .75 Mk , Verl, srauko

Nach », Kurth « Versandhaus
VI » rggr » how,s , Ostvr. 10 .48»

Kaiser -
Cognac
EefeyUch geschützte yreisr

U' ärvigste ^ arke .
iKntachten.

Ich konmeden . Kaiser-
Cognac " so vorzüglich
wir keinen irgend einer
anderen Firma begui -
achten. 10.142r>.3.1

15 2 . 1831 .
gez. Lr. 8rdatt »,

dr -idizlrr
PreUes

’/i Lilerstasche M 3.—
m

1
;* . „ 1 . 0

» Echt nur zu hoben in' allen einschl Geschält.

Hugelansen
ein Jagdhund . Zlbzugeb. geg Ein-
rückungsgebühr » . Futtergeld 8 ,̂,..

Ettlingen , « arteustrahe I .
Verloren w . a . d . Wege v . Kai-

serstr. üb. Marklpl . b . Hebclstr . ^n,
Obrenring m . echt . Perle . D . ehrt.
Find . w . ged. , dens . geg. gute Be¬
lohn. abzug. Hebclstr. 15 III . B""°

Stall besondererAnzeige!
klaren auf IKreckit

erhält Jedermann gegen bequeme Abzahlung .
flserrenkonfehtfon *. Wüschdechen» :

©odenteppidK, Bettvorlagen,
verfebfedene fnanufahtnrwaren w

H . Schmierer ,
Rüppurrerstratze 2, 1. Stock, grüner Hof.

^ 355 en 6 e y - eiknacktsgabe !
nützlich und willkommen In jeder Haushaltung

F. WOLFF & SOßN 'S

KARLSRUHER WASSER
Dasselbe besieht aus den feinsten belebenden und stärkenden TaNm der
Pflanzenwelt, seine sanitäre Wirkung ist derjenlgtn das besten KAIoi -
schen Wassers gleich , se dass sein weitverbreiteter guter Raf gereoht.
fertigt ist .

Das Karlsruher Wasser dient aueh als angenehmes Toilette- und Riech-
Wasser und wird al en ähnlichen Produkten .
— - - mit Recht vorgezogen. . :— ■ =

Preis der ganzen Flasche . .
„ , , halben „ . . .

Kistchen mit 3 ganzen Flaschen
6

*

» » 2 . 8 $

u . . . ff 5.5®
Zu haben in Parfümerie-, Drogen - und Frfseurgeschäftee.

Probieren Sie die
vorzüglichen OdMÜ -SCftallPlamil

auf Odeon -Spree» - Apparaten,
_ die beide volle Gewähr für ein erst -

klassiges Fabrikat bieten .
Die herrlichsten Stimmen von fast allen ersten

Künstlern der Welt sind nur auf Odeon - Platten
in naturgetreuer Wiedergabe zu finden . Aufnahmen
aus den beliebtesten Opern , Operetten etc . in Ge¬
sängen , Vorträgen . Instrumental -Soli, Orchester -Soli,
Orchester etc . 10091a

Vorführung bereitwilligst ohne Kaufzwang .
Zn beziehen durch :

Johannes Schlaile
Karlsruhe i . « , Douglasstr. 24

Telephon 2283 .

Ijülsten :
D . R. P. 149805 .

t \ LS NO

STIEFEL
Yez-KAU ö. itM.UU

Stiefel üliBpfussnBPBElitBLeisten
Fllirendiplom

des I. Vereins für Xatnrheilkunde Leipzig
M&i 1904 u . s . w.

VieleAnerkennung . von Konsumenten
und Zeugnisse ron Aerztett.

Sofsi’i bcoüETer Sitz desStiefels-
Hein Anstreteu nötig .

Keine Hühneraugen mehr .
Prospekte frei .

F . A. Keil , Arnstadt .
r'ukaten mit obigem Schutz-Zeichen kenntlich.

Tu Karlsruhe bei H . Landauer . 10400a . 40.3

mit meinem 185 Ctm . langen Riefen «
Loreley Haar , habe solches in Folge
14 iuonatl . (ÄcbrauchcS meiner selbe »» er .
f'nndessen Vomadc erhalten . Dieselbe ist ali
daS einzige Nittel zur Pficge der Haare ,
zur Förderung der Wachstum » derselbe» ,
zur Stärkung der Haarboden » anerkannt
worden , he befördert bei Herren einen
volle » kräftigen Bartwuchs nnd verleiht
schon nach kurzem chcdranche sowohl dem
Kopf- als auch Barthaar natürlichen
Glanz uud Fülle und bewahrt
dreielben vor frühzeitigem Gr -
granen bis in das höchste Alter.
Preis p. Dose Mk. 2. - - « . M . 8 . —

Alleinverkauf für Karlsruhe:
Herrn . Bieter, firmrtic

ziaifcrftratze 223 .
Versand nach Auswärts geae» Nach¬

nahme . 15051 . 12 8
FLeld -Darlehen ohne Bürgen,

Nateiirulkzaht ., giot kchuillstenS
Raren », Berlin , Bornholmer-
stratzc Sa . (Rückporto.) 10280a,3.1

Pp ' fl ^ arlehne ohne Bürgen,UvtU " ratenw. Rückz . . o. Selbstg.
15 . 13 Hen ^ stisitsuu , Dortmund ,***** Gutenbergstr, 59. Rückporto.

Suchen Sie Käufer
oder Teilhaber

für Geschäfte all. Branchen, Fabriken»
Häuser , Grundstücke , Villen, Peufio.
nate, Güter, äl . üblen , Ziegeleien ,
Brauereien, Hotel», Gasthöfe rc„ be»
schaff« rasch und verschwiegen

Al her t « » Iler , « a . ltzruhe »
Kaiserstraße 167 .

Zahlreiche Kavitalisten mit ca.
2V Millionen

suchen durch niich Kauf oder Be«
teckigung Streng reelle», verbreitetstes
Unternehmen dieser Art. Odnc Kon-
krrcnz ! Glän, Anerkennung « !
Besuch und Rücksprache kostenfrei1
Büros : Karlsruhe , Stuttgart , Köln ,

München , Leipzig , Hannover.
Breslau re. 10161a.50 .1

auf I. u. II . Unter¬
pfand . An- u. Ver¬

kauf von RestkanfschiLinge « jeder¬
zeit durch 16846*

Augutl Sohmili ,
Lyvotßekengesch., Karlsruße ,
Leffingftr . 3 » , Telephou 2117 .

Für Geldgeber kostenfrei .

Prioatkapitalist,
hicffger, gibt zu 6*/» Z nfm und
reellen Bedingungen 8.6Darlehen
gegen Sicherheit, auch Möbel. Hun¬
derte von Darlehen in kurzer
Zeit ausbezahlt . Offerten mit
Rückvorio unter Nr 845022 an die
ILzped . der „Bad. Preffe* erbeten .

Gut erh . Ladentisch zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr . 17523
an die Ezped. der »Bad . Preffe' . 3L



fit . 567 Mttagblatt . Sam §ta >̂ den 5 Dezember 1908. Kadiscke Presse . Sriie A

AMD

'MsMMM ' il» », r i# 1*»rlfTf

Beste Oarantie , das allbewährte , garantiert rein amerikanische Petroleum
der Deutsch -Amerikanischen Petroleum -Gesellschaft zn erhalten , bietet

der Name

Unter der gesetzlich geschützten Bezeichnung DAPOL verkauft die
Deutsch - Amerikanische Pctroleum - Gese . lschaft nur ihr

mntiert rein amerihanisc
das sich seit Jahrzehnten bestens bewährt hat . ieio?.. -

ist von stets gleichbleibender guter Qualität und sch iesst schlechtes
Brennen oder Russen der Lampen vollständig aus . —- -

Man fordere deshalb nur D A P O L und achte auf das hier
abgebildete Plakat —— —-DAPOL

i *

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦

♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Gebr. Hensel ,
bringen in empfehlende Erinnerung :

Prima Mast -Lchsen-Fleisch,
Rind-Fleisch,
Kalb -Fleisch,
Schweine-Fleisch ,
Hammel -Fleisch , als Spezialität

Hammelschlegel , ausgebcint u. gerollt, im Ausschnitt.
- Der verehrt Kundschaft einpfehlen wir diese verschiedenen
Fleischsorteu in nur ancrkannt vorzüglichen Qualitäten z«
den billigsten Tagespreisen . Man überzeuge sich
durch einen Versuch von den billigen Preisen und der ff. Qua«
lität unserer Produkte. 17308 .4 .2

99

99

99

99

Gebr. Hensel ,

LebkMtiUfsisVttck Karlsrnijk
empfehlt den verehrlichcn Mitgliedern sämtliche zur

MlImcIM - Bäckerei
nötigen Artikel in nur veften Qualitäten
17400 .4.2_ zn billigsten Preisen .

XLndwlgshafen a . Rh .
Yerkaufsabteilang Karlsrabe i . B .

Bureau : Bachstrasse 12 vorläufig . Telephon 1282.
Zur Entrierung unserer hiesigen Abteilung machen wir für

• Lieferung bis 15. Dezember d . J . folgendes
Aus ii »allme -All ge bot

in allen Sorten unserer bekannt guten Qualitäten 17140
Hanshaltongs -Kohlen , und zwar :

Prima Hnsskohlen I/II , gewaschen und nachgesiebt Hk . 1 .35 ,
„ , I II, „ nicht nachgesi . bt 1 . 28,
„ » III , „ und nachgesiebt , 1 . 25 ,
„ . III , „ nicht nachgesiebt , 1 . 18 ,
, Fettschrot , stückreich , 1 . 10,
„ , besonders stückreich , 1 . 15 ,
„ A&thraxit -Nnsskohlen II , nachgesiebt „ 2. 10 ,
, BraankohUn -Brlkotts „ Union “ , 1 . 10.

Alles per V Zentner frei vors Haus geliefert . Frei Aufbewahr¬
ungsraum per Zentner 5 Pfg . mehr . Unter 15 Zentner erhöhen sieh
die kreise um 5 Plg . per Zentner . Alles netto Kasse , zahlbar
bei Empfang der Kohlen . Ab 15. Dezember d. J . erhöhen sich
die Preise wesentlich und empfehlen wir den sofortigen Bezug.

Wir garantieren streng reelle Bedienung .

Mannesmannlicht — Graetzinlicht.
Sämtliche Beleuchtungskörper m größter Auswahl,

wie Mtttelzngkronen , Lüster, Kronen » Ampeln , Pen¬
deln rc rc. , sowie Umwandeln von vorhandenen Lampen
in obige Hängelichtsysteme empfiehlt zu billigsten Preisen 15622 *

M. Gust . Stichs Installatlonsgeschäfl ,
Telephon 1626. Scheffelstratze 60 .

Landhäuser
beim Thomashof , herrliche , gesunde - geschützteHöhen -
läge , Stunde v. Durlach , zum Preise v. 6000 Mk
ab mit Garten zu verkaufen . ioi33 » .iu.2

C. Steinmetz , Thomashof.

Saiten für alle Instrmnente.
Spezialität : Italienische Saiten. 16038 .8 .5

Grösste Haltbarkeit . Quinlenreine Saiten .

Ffitz Müller , Musikalienhandlung ,
Karlsruhe Kdiserstr . 221, zwischen Hauptpost n Hirschstr.

Telephon 1883. — Mitglied des Raba tspar - Verei »

KarlsruherTheater*
Dekorationsmalere !
und Vijhnenbau -/tnstftlt .

riebst LMjLllLeckihÄrtituk
* vmKostümen
ilfjir Theater

uikaraevai.

§ eorg
Karlsruhe

6.m.b.§.Silber
ttltfon 2447 .

Gafeiäpfel , ätr . ln m . ,
feinste Svalierbrrnen , auserlesene
Aepfel, Quitten, 10 Psd. -Körbcvcn
2 M. , exkl Porro und Verpackung.

Ciutsverwaltuug 9301 »
Schloss Kt . Apollinaris .

Post Volkensbe p , Ob. - Els , 6.5

Abschlag !
Kakao
garantiert rein

p -r Psd. ttdtz
von V V 4

garantiert rein
per Psd.

von I vf ^ an .

C © 6
per Pfund von

80 ^ und l M an

Tafel-
Hürfelzuclier
da? Netto -5-Pfd .-Paket

1 . 18 *

Kristall 1 ^

_ empfehlen

PfannM S B.
s . m. b. H.

in den bekannten Karl »«
rnher BerkanfSstellen .

XVsiknsefitsn 1908 !

Inhader : W . Schma und A . Fackler
Grossberzoglicbe Hoflieferanten .

Hauptgeschäft : Hreuzstrasse 81 , Telephon 219 .
Filiale : üaiserstr . TIS , vis-a-vis dem Moningerbau , Telephon 1655 .

Spezialhaus in
" '

un d Linoleum .
Grosse Auswahl "HW

. Prob ere . Sit dscü einmal Hubtin“
Beutel 15 Pfg . 10037a .l0 .4

Gummi-Puppen,
Gummi-Tierfiguren ,
Gummi- alle,
Celluloid -Puppen,
Celluloid-Figuren,
Celluloid-Wäsche,
4.4

Gummi-Schuhe,
Gummi-Wäsche ,
Wachstuch-Tischdecken,

abgepas- t,
Wachstuch-Tischläufer ,
Wachstuch-Wandschoner

neueste Dessins ,
— Hervorragende Neuheiten .

lOrQDOOOODOüV

Wachstuch -Schürzen
für Damen und luder,

Leder -Schurzfelle
für Knaben,

Linoleum -Teppiche,
Linoleum-Läufer ,
Linoleum -Vorlagen etc.

= 17283

Wcgi » btimjltWttWWiib Pbt
li» in in n Äh» Friedr. Riffel

zu folgenden AuSnahmcPreisen und gewähre ich auf alle
Korkwaven
Kiadevwagen
Puppenwagen
Kinderftirlfte , Tisciie und Känkchen
Roi ^ejeftei , moderne Muster
Lackierte Sessel
WW "

Naether -s R ^ Sveft - Stühie
Kiuwentrlche , Gtageeen
Klumenkrippen

IO
10 - 80
10 - 15
10 - 80

IO
SO
IO
IO
IO

80

Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent
Prozent

H
s>
er
M
ct "
cf"

17203 .4.2

I1BVS } LiseiteRiflelWwe .
Ifflhjirsjf 40a , Lniichsplgtz ,

gegenüber dem „Krokodil ", beim Postgebände .
$temgter Sctjmiff . Ittglieff i HUiMipimimiiii .

R«» '. Weihnachisglocken- Harmonika Rc « !
Al? besondere Neuheit hat diese Harmonika 2 abgestimmteblocke,, , deren Töne genau zur » !nfik , imitten , diewlctfen können beliebig allein oder in Begleitung mit den
^ anen einzeln angeschlagen werden, wodurch die herrlichsteMunk bcrvorgebracht wird. Das Instrument ist giohadiaaus en ttej , hat 10 Tasten , 2d,örigc staike. Piusik, Dopp . l äffe.Die decket sind vlelfarblq dekoriert. Der Balg in weit auZzieh-bar . mit Eckeuschoner versehen , öste 3 '

?ern , alles genau wie*iatt nur 5 Mars .
Kaiser -Jagdhorn'

Mundharmouisa
mit 40töniger . starker Musik . Durch vibrie -
rendc Handbewegun» am Nande d . s Schall¬
becherskannj der Trillcrton erreugt werden ,
sehr originellcsInstrument. Gegen Einsend¬
ung 11 1 fllif m Marken ob . Post
v°" . ,

' anweisung erfolgt
^ rankozuseudung. Selbsteilernschule'grat >s . \

Prachtkatalog über Harmonikas mit Bastschallhöruer , Becke» ,chläger , Trompeten , Ltahlstimmen :c.
auch alle andere Arten Musikinstrumente gratis und sranko. 93ä6a .4 .3

mmSSSS: Hcinr. Sutir , Heuenrade Ho. 577. ÄS
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Die städtische ßrockensammlung.
bittet um Ueberlassung vbyängigser und üherflüfliger Gegenstände
aller Art . 17596

Wir bitten insbesondere zum bevorstehenden Weihnachts -Fest , bei
dem durch Neuanschaffungen manches Alte entbehrlich wird , unserer
zu gedenken , und unser menschenfreundliches Werk , welches der mindest -
bemittelten Bevölkerung billig das zum Leben nötigste zu verschaffen
bestrebt ist, zu unterstützen .

Wie groß die Bedürftigkeit ist und wie wohltätig unsere Gin¬
richtung wirkt , geht daraus hervor , daß namentlich die Nachfrage nach
Kleidern , Schuhen , Leib - und Bettwäsche , Kinderkleidern und -Wäsche,
Spielsachen usw . andauernd nicht befriedigt werden kann . Wir sind
für jede Zuwendung dankbar .

Mitteilung auf einer Postkarte genügt , um die Abholung zu vcr -
anlassen . Solche Postkarten können bei den Verbrauchssteuererhebern
und im Rathaufe in Empfang genommen werden .

Karlsruhe , den 3 . Dezember 1906.
Dir Berwaltung , Schwanenftratze Nr . 4.

Aufruf
zur Hilfe für die auf Zeche
„ Sadbod “ Verunglückten und

deren Hinterbliebenen .
ßi» furchtbares Kruöenunglück Hai über 300

Aergtente dem Waterkant» und ihren Aamilien
entrissen. Aafche Kitfe zur Minderung des Elendes
tnt Yst.

Die Unterzeichneten Wanken sind gerne bereit,
KeldgaSen zur Unterstützung der Bedürftigen ent¬
gegen zn nehme», worüber öffentlich chrrittung er-
tntt « erden wird.

Filiale der Badischen Bad.
Filiale der Rheinischen Creditbanh,
flereiasbaah, e.

■ w« . ,
Alfred Seeligmann B Ca.
Keinrich Mflller. 16803

Weitere Gaben find eingegangen bei :
Filiale brr Badischen Bank : Franz Schweizer , Kirchendiener 2 M ,Witwe H . hier 4 Jt , Ungenannt 10 Jl , Frl . Mathilde Wahlster , Hei¬

delberg 25 M , M . G . M . 10 Jt , C. Feist Wwe . 2b Jt , A. H . 5 M , Geh
Hofrat Dr . O . Nützlin 10 Jt , Geh . Rat Ministerialdirektor Dr . Ad.
Kühn 10 Jt , Oberregierungsrat Franz Hafner 10 M , Geh . FinanzratA. Kramer 10 Jt , Geh . Oberregierungsrat A. Wiener 10 Jt , Frl .
Pauline Forch 4 M , Ludwig Paar 10 Jt .

Filiale der Rheinischen Kreditbank : Frau Julie Rampacher 5 Jl ,Frau Marie Knittel 20 M , C . B . 5 Jt , I . S . 25 Jt , Weltkinemato -
graph 17.50 Jt , Familie Dr . F . Cramer 30 Jt , A . Printz , Bierbrauer
100 Jt , Hch . Fels . Brauerei 10 M , Fr . S . 10 Jt , N . N . 5 Jt , L . R .
1 Jt , Georg Sinner Genf 10 Jt , Geh . Oberregierungsrat u . Landes¬
kommissär Föhrenbach 10 Jt , E . G . 20 Jt , Verwaltungsgerichtsrat
Schupp 20 Jt , Architekt Herm . Wälder 40 Jt .

Beit L. Hamburger : Fritz Hamburger , Bankier 100 Jt , Dr . Paul
Hamburger 20 Jt , Rud . Bäumer 3 Jt , Generaldirektor Dietz Wwe .20 Jt , Rat Jost Wwe . 5 Jt , Seminardirektor Senfe 5 Jt » Major Dün¬
ger Wwe . 5 Jt , Ungen . 5 Jt , Ungen . 2 Jt .

Bereinsbank e. G . : Eugen Langer 5 Jt , Beamte und Arbeiter des'Lebensbedürfnisvereins Karlsruhe 37.10 Jt , I . Möller 1 Jt , Bastian
1 Jt , I . Sax 1 Jt , Karl Dürr 3 Jt , Paul Lutz 2 Jt , Grund u . Oehmi

2 *H, G . H . Ebbecke jr . 1 Jt , Herm . Braun 1 Jt , K . Burkart 50 4 ,R . Klumpp 50 4 , August Vogt 1 Jt , Daniel Schneider 1 Jt , R . Mayer2 Jt , Adolf Schwab 3 Jt , Ed . Bayer Wwe . 2 Jt , Artur Beier 2 Jt ,Wilh . Dietrich 1 Jt , Karl Messung 1 Jt , Direktor Raimond 3 Jt ,

1 Jt . Hch. Fegert 2 Jt , L . S . 1 Jt , Aug . Sauerwein 3 Jt , K . Wilhelm2 Jt , W . Herlan 1 Jt , Ernst Geiger 1 Jt , Kn ab Herrmann 1 Jt ,Leon Schwarzenberger 1 Jt , Hauptlehrer Dietz 3 M , Zipf 1 Jt , K.Daler 1 Jt , Koblenzer 1 Jt , Ludwig Schneider , Malermstr . 1 Jt , Jak .
Dauwalter 3 Jt , Frau Magdalena Mayer 50 A , Würtenberger 2 Jt ,D . Reutlinger 1 .50 Jt , H . Clautz 1 Jt , Alb . Daggelmann 1 Jt , I . K.30 4 , Kornsand 1 Jt , I . P . 10 Jt , A. Hausenstein 1 Jt , Hach 1 M ,Äug . Scherer 3 Jt , Reck 1 Jt , Herm . Müller 1 Jt , C . Kuhn Wwe . 1 Jt ,Ed . Haas 3 Jt , F . Schroff 1 Jt , W . Neck 2 Jt , F . Rausch 2 Jt , G .
Bauer 2 Jt , Ludwig Leiderer 5 Jt , Franz Ochs 1 Jt , Karl Melcher
jr . 1 Jt , Karl Oberle 2 Jt , Karl Gruneisen 3 M , Andr . Niedermayer
2 Jt , Gust. Theuerer 1 Jt , I . Steidel 1 Jt , Theodor Gärtner 2 M ,I . Scherer , Privat . 10 Jt , Joseph Fischer 1 .50 Jt , A . Wirth 5 Jt , K.Körner 1 Jt , W . Fertig 1 Jt , Ä . Heinzelmann 1 Jt , A . Himly 2 M ,
Ungen . 5 Jt , Joh . Fazler 2 Jt , Peter Eberbardt 2 Jt , FI . Neumaier
2 Jt , H . Hamburger 1 Jt , N. Ärannath Wwe . 1 Jt , Lazarus Bär
Wwe . 3 Jt , G . P . 50 4 , Edesheimer 5 Jt , W . B . 3 Jt , G . Winter -
halder 3 Jt , Wilh . Fischer 2 Jt , Wilh . Hornung 1 Jt , Anton Vogel
1.50 Jt , Rud . Mees 3 Jt , W. Zschache 2 Jt , I . Braun 2 Jt , A . Fröschle2 Jt , Kaspar Schmid 2 Jt , A . S . 1 Jt , G . Zinser jr . 2 Jt ; Chr . Einriel
2 Jt , Leopold Wunsch 1 Jt , Friedrich Keuper 2 M , f
W . Pfrommer 3 Jt , Aug . Gerhard 3
Kiefer 2 Jt , L . Meinzer jr . 1 Jt ,

~
'Frau S . G . 2 °« . S . Wollf 2 ^ . . . . . . _Frau A . Hagen 1 Jt , Gottlieb Ehret 2 Jt , E . A . L . 3 Jt , W . Graf
1 Jt , W . Rebesberger 1 Jt , Louis Heck 1 Jt , Karl Reinhard 5 M ,Leon Schwarzenberger 1 Jt , Beamte der Vereinsbank 21 .50 Jt ,

Karl Krieger 3 Jt ,. .̂4 o Ai Cv_ ' s. •jl

ritsch 2 Jt , H . Günther 1 Jt , K. Zippelius 2 M , E . Läcroix 2
'

Frieor . Lersch 2 Jt , Dr . G . M . 10 Jt , Karl Seeger 2 Jt , Dr . Krumm10 Jt , St . H. G . 3 Jt , Frau Heim Wwe. 2 Jt , L. Andreas Wwe. 2 Jt ,Hans Drinneberg 2 Jt , C . Butz 2 Jt , Friedrich Franck 20 4 , Friedrich
Gros 3 Jt , I . Dahringer 1 Jt , Ungen . 10 4 .

StrauS « . Cie . : Soffuwelier Bertsch 5 Jt , SB. K. 10 Jt , M . A.Straus 100 Jt , Max Hamburger 25 Jt , Dr . jur . N . Stein 20 Jt , S .B . 10 Jt , M . u. K . H. 10 Jt , M . Goldberg 20 Jt , R . H . 20 Jt ,Ungen . 10 Jt .
Alfred Seeligmann « . Cie . : K . W . 5 Jt , Minister Frhr . Ad . von

Marschall 25 Jt .
Heinrich Müller : R . S . 2 Jt , Prof . Dr . Horn 5 Jt , E . M . 10 Jt ,Loge Leopold zur Treue 50 Jt , Frau Geh . Hofrat Dr . Schenck 10 Jt .
Zusammen 1 375 .50 Jt , mit bereits veröffentlichten 1458 .— Jt

insgesamt 2 833 .50 Jt .

la . Apfelwein ,
garantiert naturrein, an» den besten Obstsorten gekeltert. Gesündestes
und billigstes Hansgetränr i« Winter, empfiehlt per Liter ,u 20 H
6,3 von 20 Liter ad die 16795

Apfelweinkelterei von C. Frantzmann , Ouriach.
Lieferung frei Karlsruhe Hans.

Mister l- itzweife . Bet größere« Be»ag billiger.

1 t
.
DistelM

,
Karlsruhe

,
msss

Hofmöbelfabrik mit Maschinenbetrieb.

Wohnungs -Einrichtungen ° Antike Möbel .
Verlangen Sie meine Abbildungen mit Preisen .

i! II -> ! il
I ■ ' ' !

i ! X ii li

c , <v . wimttwrrr#i
Jk y-

A -i ■ ' v

I verkaufe die Bestände letzter Saison

Anzüge, Ilster, Paletots, Gell -Pelze, Auto -Pelze u. Mäntel , pelzgefütterte
Jagdjoppen , Loden-Westen , Auto-Decken , Wagen-Deeken , Reise-Decken ,
Anzüge für Wintersport , Fahr- und Reil-Handschuhe , Auto-
Handschuhe , Leder- Gamaschen , Promenade - und Wickel - Gamaschen , Loden-
Pelerinen , Loden-Mäntel , Jagd-Mäntel, ff. Seiden-Schirme, Lederwaren »

■:■■■
durchweg allerfeinste erstklassige Fabrikate . 17420.4,2

!
M

Josef Goldfarb
30 \ Krieastrasse ( 30

Telephon
498 Eaglisthe Artikel für Herren

Sonntags bis
8 Uhr abends geöffnet .

Alte Stiesel
Alte Kleider

Und was braucht man denn noch weiter
Bringt für hohen Preis man los ,
Bei der Firma Joser Gross .
346484.4.4 Markgrafeuftr . 16.

Möbel -Aussteuer
für Brautleute, sowie

1 Spiegelschrank,
1 Bertiko ,
1 Kinderbettstelle

_ VT alles vollständig nett,
ind billig abjugeben Herrenstr « S, I.

Die Sachen werden auch einzeln
verkauft, _ 16565 »

Eine prachtvolle 17492.2.2

SaloneinricMung
bestehend aus Sofa u Fauteuils ,
Trumeau , Salonschrank , Teppich und
4 Stühle ist sehr billig zu verkaufen ,

« arkgrafeustr . 21/23, p .

Tafelklavier

Nervenleidende
verlangen gratis und franko den nützlichen Prospekt Nr. 271 vom
Sterven -ganatorium NllTan » , Gent (Schweiz ) ._ 9940a*
Die Rasfattcr Hol -Herdfabrik und erste Rastatter Ceschirrspül -

späS^ r̂ brik Stlerlin & Vetter it Rastatt 12
— gegründet 1875 — empfiehlt ihre anerkannt bestbewährten

Geschirr - Spülmaschinen für Handbetrieb
Vollkommenste Maschine der Neuzeit — D . R .-P . angemeldet

4 »
1 §
jt ^u v
s f
o 8
• |
? *
« ejt >
« m• a'S £
£ £

X X
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s °
=t 1 5
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Bel geringen ÄnBehaüugskesten greise Leistuagslähigkeit.
Intensive Wasserbewegnng wie bei einer Kraftmaschine ; bis jetzt==== = noch von keinem anderen Fabrikat erreicht .

Man verfange Prospekt . — Wiederverkäufer gesucht .

Damenhüte
werden schön und billig g<
itvtA « trtSevvtlfirtvl f

neueste chice Fatons iu
enorm billigen Preisen !

Gelegenheit

Viih elmstr. 34,2 .8t ., kein Lad

Billigste Bezugsquelle in " " a12 .10

Caubsägcbolz
KkMM — BrMiimslhch
Ia Ahorn , Eichen, Erlen , Linden , Kirsch¬
baum , Nutzbaum , 3 —10 mm stark.

Preisliste und Muster gratis bei
Carl RvrkluirSt . Müllheim (Baden ).

Einen hochlohncnden 10i77a .2.2

Winter -Artikel
offeriert Sachse , Chemnitz , Pla » %
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Seine RüchlsEhr und Hiederaufnalm der Praxis
zeigt an 17597 .2.2

Dr. med . Clauss
Erbprinzenstrasse 4 , II . Telephon lOOl .

Plissee - Brennerei
empfiehlt sich im Cofleriere « von Spitzen » Gaze » Tülle , Seide und

Wollstoffe. Sounenfaltenröcke .
Prompte Bedienung und billige Preise . B46059

Annahmestellen : Eifenlohrstratze 20 ,
Douglasstratze 18 , Damen - Frisier - Salon.

iMlf ielplfil 1 den VMM«
Hemahleuer Zncker 20 per Pfund
Mürlel -Zucker 20 4 *
Fafelwürfel in 5 Pfd .-Paketen

netto ohne Papier 113
Aeinstgerösteter AlachKaffee 00 „ „

„
'
Merkkaffee 100 „ ..

ßrtra seine Spezial-Gualitäts -Mischung ,
nur auserlesene kräftige Marke , 110 4 P . Pfd .

83 4
100 4

63 4
88 4

105 4
58 4
70 4
75 4
60 4
25 4
35 4
38 4

42 4 p. Pfd.
16 4 „ „
12 4 » *
18 4 ,
16 ^ „ „
24 4 „ „
28 ^ „ „
40 4 „ .

Fl.
■4

Harantierl reiner Kakao
Acht chinesischer Aee
garantiert reine Schokokade

in 1 Psd .-Blöcken
Schöne Aari -Mandel«
ßrtra große Karimandel«
Schöne Kaselnußkerne
Auserlesene Kaselnnßkerue
Keues korsik. Zitronat
Jenes korsik . Grangeat
Aene Kßkranzfeige«
Neue belesene Kuchen -Koriutße «

r> n n Kosine « _
Sämtliche Pack -Artikek «nd Mräparate

z« ßngros-Kreisen .
Aeinste Zampsäpsel
Aeinste serbische Mffanmen
Ungarische Wohnen
tzrtraseine Merlbohne«
Wussische große Linsen
Krtraseine Wiesen-Linsen
Aeiustgemaßl. neue grüne Kerne
Aeinster Wack-Zucker-Konig
Keingemahlener weißer Kfeffer 100 4
vorzüglicher JJJ

*“
Kischwei « 58 4

Korzügl. voller Kotwein in Flaschen 65
per Flasche ohne Glas

Keiner 1802 Königsvacher Katurwei« 88 4
per Flasche ohne Glas

vorzüglicher Kum-Kunscheffenz 140 4
ganze Flasche ohne Glas

Vorzugs. Kheinwein-Knnscheffenz 70 4
halbe Flasche ohne Glas

Kognac 110 4 ganze Flasche ohne Glas
Kognac 60 4 halbe Flasche ohne Glas

Sämtliche ganzen oder haben Flaschen werden mit
10 Pfennig berechnet und ebenso zurückgenommen .

Kochsalz 0 4 per Pfund
Achte Sparkernseife 23 4 „
Seisenpntver 4 4 per Pack
Hroße holl . Mollheringe 4 4 per Stück
Alle Marinade«, lose und in Packungen , frisch
Muh- «nd Masch -Würsten, Fabrik-Niederlage
Feinste gelbe Delikateß -Pflanzenbutter , vor¬

züglich zum Backen , Braten und Kochen
44 4 per Pfund

Feinste automatische Klüten -Mehle
Konfekt -Mehl 18, 10 , 20 4 per Pfund

Backrezepte gratis . 16980 .3 .3
Generaldepot von „ Kustin " 15 4 per Beutel

bestes Mittel gegen Husten und Heiserkeit .
Aller in feinster, ausgesucht guter chuaiitat.
Gemeinsamer Bezug , daher die billigen preise.

Geschwister Hauenstein
Karlsruhe , fföilhelmstratze 30 ,

nächst dem Werderplatz .

Geschwister Roes
Karlsruhe , Auralienstratze 25 a,

nächst dem Ludwigsplatz , früher Waldstraße .

Geschwister Feibelmann
Muhlburg , Rheiustratze 34 a .

verlangen Sie unsere Spezialpreislisten .

werden rasch und billig augereitiat in der
Svlsbieniiirien Druckerei »er „ Badischen Preffe ".

wertvollste
>8 -

»iir jede Familie ist und bleibt
dir LebenSversicherungs - und Kmder-
ocrficherungs -Polizc . Zur Entgegen¬
nahme von Anträgen und Erteilung
jeder gewünschten Auskunft empfiehlt
sich die mit den modernsten Ein¬
richtungen auf diesem Gebiet auSge-
stattcte 4.2

Mt
ItMKIIIM

Jinktm KttlSrn-e,
is Btrlin.

Damenfrisiersalon
Bierreth, Ijisenstr. 34.

10.4 Ball - und 16977
Kostüm frls nren ,

na * Kopfwäschen ■sa
(neueste Apparate ).

- DaaenbaflitHnng . ——
Atelier für Haanrbslten,

Spsz. Haarketten .
f. Ülrdiiifft . , ?ü (ienieiirf,

_ _
Sin* n . Jkkkll 'Zliresus.

Bär villigstr verfielfältigung -L »
von Plänen , Zeichnungen und Karten
jeder Art für Patenteingaben und
Vorlagen für Behörden . 14988 .15.15
4. Dolland , Karlsruhe ,
Borholzflr . 48 — Telephon 1612.

Chemigravhische Vervielfältigungs¬
anstalt mit elcktr. Betrieb .

Moderne

Rohrmöbel
Eigenes
Fabrikat

in allen
Flcchtartrn .
Anfertigung

auch nach
Zeichnung.
Empfiehlt

zu sehr
billige «
Preise »

A. Jörg ,
Koröwaren -Jndrrstrie,

Karlsruhe , Kaiferplatz .
Telephon 2241 .

Enormes Lager in Kinderwagen
jetzt zu reduzierte « Preise « .

Bitte betrachten Sic meine
6 Schaufenster . 17558 .64

Silb. Zigarettenetuis,
schönstes Weihnachtsgeschenk für
Herren , von einfach bis hochfeinst,
beziehen Sie zu Fabrikpreisen von
Hermann E . Schneider in Pforz¬
heim . 10298a

Höchste Preise
zahle ich für abgelegte Herren - und
Dainen -Klcidcr , Schuhe , Stiefel usw
Postkarte genügt , koinme ins HauS .
,i .l Abr . Czelewitzhi ,
646975 Markgra euür . 3 .

Mtr. bejjttt

werben um zu räumen enorm billig
abgegeben . 17255 .10.3

Kaiferstr . 03 , 2 Tr. hoch.

Neue, hochf. Taschen- n . Plüschdiva »
von 48 , 50 u . 60 Mk . an , schöne
Stoffdivan v . 33 Ml . an . Große
Auswahl für paffende Weihnacht »,
gescheute. Garantie für gute, solide
Arbeit . Gebe extra 646416

«NF- 10% Rabatt -M ,
bis 1 . Januar . Kein Laden , daher
billigste Preise nur im Spezialgesch
n . n » bler,Tapez »Schütz«nftr . 5S.Il

Zu Weihnachten!
2 gold . Herren -Nhre« , 3 dto.

Damen -Uhren. 2 dto . Kette« ,
1 Brillantring (alles neu ) werden
billig abgegeben. Auswärts z. An¬
ficht. auch auf Teilzahlung . 644744

Off unter M. i « s , Hauptpost -
lagernd , Karlsruhe . 10.10
Fahrrari «ut erhalten , sowie
r alll 1 all , eine Schneider
mafchtn« billig zu verlause» . 3.3
646149 Karlstraße 26 , H„ p.

PfeniBoeEäiirr-Verkoui.
Ein - und Zweispänner - Chaisen-

geschirr, sowie zwei gebr. Landauer -
wageü hat billig zn verkaufen .u . Oswald, Karlsruhe,
15984 « chützenstratz» 42. KUQ

: ® US :

SINGER Nähmaschinen
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Singer Nähmaschinen -Fabnk in Wittenberge, Bez. Potsdam .

sind anerkannt die Besten ! - a
b

Singer Co . Nähmaschinen Act. Oes .
Kaiserstrasse 124 , Karlsruhe , Marienstrasse 32 .

SS HB ®

Das 'Kunstgemerßefjaus
C. 7. Otto TRütTet

fceQrt sidf zum Besucfje seiner

Weißnadjts- flusstefliing
ganz ergeßenst einzufaöen.

Tleidjste flusmaßf auf affen Geßieten des Xunstgemerßes in modernen
und aften Stifarten.

SpeziafgescQäft für Qfas und 'Borzeffan, Trinß- und Speise¬
service, 'Befeudjtungskörper etc.

'Biffige Breise. Tlur 0este TaÖriüate.
Xarfsruße TRanntjeim
Xaiserstr. 144. Xaufßaus.

17278 .5.2

Empfehle als paffende

Meihnachts - Gefchrnkr
Vamentäschchen ^939.4.1

in jeder Art und Preislage
Handtaschen u. Koffer

in jeder Art und Preislage , sowie
Attenmappen, Brieftaschen ,
Pottemonnaier , Zigarren-
Etuis, Hosenträger, Schul¬
ranzen, Mattttaschen. Ruck¬
säcke,Gamaschen.Hundehals¬

bänder rc . ic-
A« ferttg « ng sämtlicher Fahr -, Reit - und Stallutensilie «.

8 . Hotter , Sililtrei, firoatniir. 25 . ».KC . “*..,

Grosse Preisermässigung
15601 . 16. 12 « nd

_5 Prozent Rabatt
von heute bis Weihnachten "WS

auf nur erstklassige Fabrikate in
Schlaf »Immer in denkbar

bester Ausführung ,
Speisezimmer mit hervor¬

ragend schönen Buffets,
Herrenzimmer mit zwei- und

dreitürigen Bücherschränken,auch viele einzelne Schreib¬
tische,Bücherschränke , Schreib-
6tükle , Bücher- u . Aktenständer .

Salons nnd Wohnsalons in
hübschen neuen Entwürfen,

KUchen - n. einfache nobel .
Für Weihnachten

XtakcltM ieünr Blektr- nnd
KatnaekrAike , Salauekriika
nnd VitriMa , Eriiauu und
StallaisekrtBka , Salaaaibaitu,viele Mih-, Splal-, Servier-, Tee-
und Baaehtitche , Waataahrlaka
u . HanaapathakaB , KlnblaaUnlla ,Slt*tmhea , Flurgarlarabaa.
Ausverkauf

vieler zurückgea. Stücke.
Bekannt reellste Bedienung.

R. Dewerth , Kaiserstr , 97.

garantiert naturrein , bell nnd dunkel ,
empfiehlt so lange Vorrat , die

Bienenzüchter ei von
8 . Husser in Hochstetten ,
A- Karlsruhe . — Gegründet 1867 .
ES kosten : 10 Pfd . l0 . - \ Dosen

5 Pfd . Jt . S. 20/leitiwris ,
2 Pfd . Jt 2. 10 einschl Dose .

Alle» ab hier . 10333 »6.1

Stt.
' ' ' " '

. MPjg.
in 80 ev. 50 Pfund Bahnkübcl oder
Postkoli, täglich frisch gesalzen , ver¬
sendet ab hier Nachnahme . 10282 »
J . H . Pape , Hamburg 4 , K .

la Servelatwurst Jt 1 . 181
la la dt », « »thaer „ 1 .35
Mettwurst vraunschw . „ 1 .03 i

versend , gcg Nachnahme
With. Kral , Frankfurt a . M . I

Passende

Vertiko m. Spiegel M . 42 —,
Schreibtische M . » 0 .—. Näh¬
tische M . 20 .—, Bauerntischch .
M . 7.—, Spiegelschriinke mit
Kristallglas M . 80 .—. Bücher -
gesteile M . 4 .—» Ottomane mit
verstellb. Kopf , prima gearb .«
M . 35 . — , best. Tafchrn - Diwan
M . 65 » Die Sachen sind neu ,
Nuftbaum, matt «. blank poliert »
kau » auf Wunsch znrückgestellt
werde« . 646925

Waldstrahe 22 , Laden .

Schreibmaschine ,
wenig gebraucht , tadellos erhalten ,
«e» 380 Mk ., skr 646990 .2 .1

150 Mark
zu verkante » . Kochstr. 3 , Ik. I.

^ Pianino ^ SC
bereits neu , vorzügl . Ton , Nuß¬
baum , ist preiswert zu verkaufen .

Reflektanten wollen ihre Adresse
unt . Nr . B46644 an die Exp . der
„ Bad . Presse " abgeben .

Elegante
Tafchendiwane ,

neue, prima Arbeit , von 45 Mk . an
z« verkanfeu . 646769.2. 2
Gartenstraße 8a , Hth. , N, rechts.

Latarna - magica
billig »« verkaufen . 6470Y1

Katferstraße 17S , s Tr.
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Dachgarten.
<P Karlsruhe , 3 . Dez. Der „Gartenfreund ", Nrgan LeZ

Verbandes badischer Gvrtxrrbcnr -Deceme , bringt in seiner De-
zembernummer folgenden Artikel aus der Fsder des Großh . Hof-
gartendirektocs L . Gräbener , des 1 . Vorstandes des Verbandes
Badischer Gartenbau -Vereine :

Eines der größten Wunder der alten Welt sollen die hän¬
genden Gärten der Semiramis gewesen sei» ! auf was sie aufge¬baut waren , und worin sie bestanden, weiß man nicht, wahr¬
scheinlich waren es Terasiengärten oder waren es Erdanschütt¬
ungen auf Bauwerken in Babylon . Nicht eine Nachahmung
dieser assyrischen Kunstwerke veranlaßt in unseren Großstädten
so manchen Häuserbesitzer , es dieser großen Königin und Göttin
gleichzutun und hängende, d . h. Dachgärten anzulegen , sonderndas Verlangen auf dem Haus , da es , der teuren Bodenpreise
wegen nicht neben dem Haus sein kann , einen kleinen Garten
sich anzulegen , an Grün und Blumen sich zu erfreuen , und dort
im Schatten einer Laube oder eines Eartenhäuschens hoch über
dem Getriebe der Stadt der Ruhe und Erholung zu pflegen und,
näher dem Himmel , etwas bessere Luft als unten zu schöpfen.
In Berlin und Charlottenburg bestehen große, sorgfältig ge¬
pflegte , größere Dachgärten , die nahezu alles enthalten , was
ein bodengleicher gewöhnlicher Garten sonst zu besitzen pflegt ,Gärten in denen die Gartenbesitzer sogar Feste abhalten »ud
die Kinder zu regelmäßigem Spiel und Erholung gerne ver¬
weilen . .

Vor einiger Zeit hatte ich Gelegenheit auch in unserm
nüchternen und prosaischen Karlsruhe solch einen „hängendenGarten " zu besichtigen und ich darf wohl sagen zu bewundern ,denn was ich dort von Kultur sah, in nur wenig Jahren er¬
standen, überstieg alle meine Erwartungen . Die Leser des
„Gartenfreundes " dürfte dies deshalb besonders interessieren ,weil dieser Garten genau einige Stockwerke über den Räumen
liegt , in welchen der Gartenfreund gedruckt wird . Als Herr
Thiergarten im Jahr 1904 einen vierstöckigen Neubau für seine
Rotationsmaschinen und Geschäftsräume erstellen ließ , be¬
stimmte er , daß das feuersicher erbaute Haus mit einer ebenen
Eisenbetondecke mit Asphaltbelag abschließe , auf welcher ein
Garten anzulegen sei. Diese Fläche ist etwas geneigt um
Regen - und Eießwasser abzuführen ; eine Ballustrade umgibtden Garten , so daß auch mit Schwindel behaftete Personen oder
Kinder sich hier gefahrlos bewegen können. Auf die Decke
wurde da , wo Gruppen und Beete sein sollten, eine 30—40 om
dicke Erdschichte aufgetragen , die Wege find mit Kies abgedeckt ,ein geräumiges , mit Tisch und Stühlen ausgestattetes Garten¬
haus , das mit elektrischem Licht erhellt werden kann, ist an eine
rückwärtige , höhere Mauer angelehnt , rechts und links durch
hohes Gebüsch flankiert . Holder , Akazien, Lonicera , Ribes ,Weigelia , Philadelphus u . dergl . gedeiht ausgezeichnet und
haben 3—4 m Höhe erreicht, Johannis - und Stachelbeerbüsche
waren reich mit Früchten behängen , ein Rosenbeet, Blumen¬
rabatten und Einzelpflanzen in grünen Rasen eingebettet
liefern reichlich Blumen zum Eartenschmuck und zu Vasen¬
sträußen für die Hausfrau , welche dort im Kreise der Ihrigen
gerne weilt . Auch eine schöne Aussicht genießt man von dieser
Terrasse , welche an Umfang noch bedeutend gewinnt , wenn man
die an der Brandgiebelmauer hinaufführende eiserne Wendel¬
treppe mit 27 Stufen hinaufsteigt ; nicht nur über die Stadt mit
dem belebten Marktplatz , sondern in weitem Umkreis kann das
entzückte Auge seinen Blick schweifen lassen von der Michels¬
kapelle bei Bruchsal bis zu den Bergen des Murgtales , wie auch
jenseits des Rheines die pfälzer Berge , Rehberg , Madenburg
usw . bei heller Witterung sichtbar sind .

Der Garten braucht zu regenloser Zeit viel Wasser, welchesaus einem Bassin mit Goldfischen und Springbrunnen geschöpftoder vermittels des Schlauches dem dürstenden Erdreich gespen¬det werden kann, auch für Nahrungszufuhr muß eifrig gesorgtwerden , denn das bischen Erde wird kreuz und quer von aller
Pflanzen Wurzeln durchzogen , ein Komposthaufen in ent¬
legenem Eck des Gartens errichtet , liefert die Erdeverbesserungund Ersatz für Entzogenes . Leider — wurde auf meine diesbe¬
zügliche erste Frage geantwortet — kommen auch in diesem hoch¬
gelegenen Garten Schnaken vor ; was ein schnakenloser Garten
hier wert wäre , kann nur der beurteilen , der die Wohltat
eines Gartens zwar besitzt, aber dieser Plaggeister wegen , nicht
benützen kann.

Der , in Folge eines Brandes zur Zeit errichtete Neubau ,der sich an den ersten Neubau , ganz in gleichem Stil und in
gleicher Höhe anschließt, wird eine Fortsetzung des Dachgartens
geben, die Eesamtgartenfläche wird dann 300 qm betragen und
wird Herr Thiergarten dann vielleicht seinen Bedarf an Obstund Gemüse auf seinem Dach decken können ; die praktischste
Ausnützung eines teueren Bauplatzes und die beste Lösung der
Frage über die Nutzbarmaschung der, durch die erhöhten Um¬
lagen und Steuern im Wert gesunkenen Gebäude . Eraebener .

Badische Chronik .
— Karlsruhe , 3 . Dez. Die Nr . 40 des „Staats -Anzeiger für das

Großherzogtum Baden" enthält : unmittelbare Entschließungen des
Großherzogs : Verleihung von Orden und Ehrenzeichen. Erlaubnis zur
Annahme fremder Orden und Ehrenzeichen. Dienstnachrichten. — 93er»
fügungen und Bekanntmachungen der Staatsbehörden ; Dienstnochrich -
ten des Ministeriums der Justiz , des Kultus und Unterrichts : Die Er -
hebungs- und Verrechnungsbezirke für die allgemeine Kirchensteuer der
evangelisch -protestantischen Landeskirche betreffend; Namensänderung ;des Ministeriums des Innern : -die Ernennung der Bezirksratsmitglieder
für den Amtsbezirk Waldshut betreffend ; der Großh . Oberdireknon des
Wasser- und Straßenbaues ; die Staatsprüfung der Geometerkaründaten
betreffend.

EU Karlsruhe , 2. Dez. An der großh. Turnlehrerbibdungsanstvlt
dahier wird in der Zeit vom 13. bis 17 . April 1909 ein fünftägiger
Lehrkurs für Turnspiele abgehalten werden, ott welchem Lehrer und
Lehrerinnen aller Schulgattungen teilnehmen können . Anmeldungen
sind bis spätestens 1 . März 1909 'durch Vermittelung der Anstaltsvor¬
stände oder Kreisschulvisitaturen dem Oberschulrat vorzulegen. Die
Teilnehmer , denen über ihre Zulassung besondere Itachricht zugehen. wird ,erhalten Vergütung der Reisekosten nebst einer Tagesgebühr zur Be-
streitu».rg des ihnen durch ihren Aufenthalt daher erwachsenden Auf¬
wands . Ferner tvird im Monat August 190? ein dreiwöchiger LehrkurS
für Mädchcnturnen stattfinden , an welchem Lehrer und Lehrerinnen ,
trilnehmen können .

tz, TauberhischofSheim , 4 . Dez. Bei Bildhauer Ziegler , unweit
des Bahnhofs , wurde aus einem Lehmacker bei einem halben Meter Tiefe
ein vorhistorisches Grab gefunden, worin man einen sogen . „Hocker" ,
ein in sitzender Stellung befindliches Skelett ausgrub . Dabei befand
sich ein« schöne Urne mit Verzierungen und ein größeres und ein klei-
veres Steinbeil , beide ausgelocht.

Gesetzlich geschützt .

Preis -

Nachdruck verboten . I

Ratsei

(Oj

Für jeden Leser
Zst es von wich«
Wenn auf dies Zn-
Und diese Sache
Alsdann sei er be-
Des Blattgeheim -
Wer solches richtig
Setz' sich znsam-
Die auf den Blät ,
Und bild ' drei
Laßt Euch die
Denn reicher Lohn
Der diese Blatt -In -
Und so des Rätsels
Nun wird sich fra -
Was der Gewinner

Wer dieses Basenrätsel glatt
I Und fehlerlos geraten hat .
Hat die Bedingung schon erfüllt ,
Man send ' dann einfach schnell sein Bild

! Nebst Lösung, die korrekt muß sein .
Per Post an unsere Firma ein.
Alsdann wird ihm nach kurzer Zeit
Zugehen zu seiner größten Freud '

j Und unserer Firma Lob und Ruhm
Seine Porträt -Bergrößerung nun
Und noch dazu fällt in den Schoß

! Ihm dieses Bild fast kostenlos,
>Nur sind für Spesen, Emballage n . Porto -
Die uns entstehen, (pflichten

j 95 Pfennig zu entrichten ,
Und zwar dann ,
Wenn das Präsent per Post kommt an .

| Welch ' Gegenstand auf dieser Erd ,
>Hält ' für ein Zimmer größer « Wert
I Als ein Porträt , das die Verwandte «,
Die Eltern , Kindern und Bekannten »

I Geschwister , ob sie fern , ob nah,
Den lieben Freund et cetera ,
Mit lebenswahrem Zug und Blick.

dieser Zeitung
tigster Bedeutung ,
serat er achtet
sich betrachtet ! !
müht , das Wesen
nisses zu lösen,
will erreichen,
men all « Zeichen
tern sichtbar find
Wörter draus geschwind .
Mühe nicht verdrießen ,
wird dem ersprießen,
schrist ergründet
Lösung findet . —
gen alle Welt ,
wohl erhält ? —

Für Aehnlichkeit — wie fichs gebührt ,
Wird selbstverständlich garantiert .
Die Originalphotvgraphi «,
Wird unter voller Garantie
Der Unversehrtheit und frankiert .
Dem Leser wieder retourniert ,
Der Zweck der kostspieligen Reklam
Ist , daß wir unserer Firma Namen ,
Einfuhren wollen auf dies« ' Weise.
In sämtliche Familienkreise .
Drum Abonnenten dieser Zeitung
Ergründet schnell des Rätsels

Deutung
Und sendet — nebst eurem Konterfei —
Diese schleunigst an uns ein !
Denn nur für kurzbemessene Zeit ,
Hat dieses Rätsel Gültigkeit .

Uns ins Gedächtnis ruft zurück?
Solch ein Porträt , das jeder Frist ,
Ein Kleinod wohl für jeden ist.
Erhält aus nnferm Institut ,
Ein jeder tadellosnndgut ,
Wie Dankschreiben aus allen Bölkerschichten
Uns immerzu aufs neu berichten. 9239 » !

Internationales Porträt -Institut I
BERLIN (Handelsgerichtlicheingetragene Firma .) WIEN

- Hier abtrennen , ausfgllen und mit Photographie «tosende « . •
Lösung Nr. 10072 . Bank-Konto : Deutsche Bank .

An das Internationale Porträt-Institnt , Berlin SO 16
Brückenstraß- 10. Del . : « mt 4, Rr. «478.
Die au» obigen Blättern zusammensetzbaren drei « arid lauten :

Ich bitte nun,
mir nach bei-

| folgender Photo¬
graphie eine
lebenswahre
Porträt-Ver¬

größerung, fast
lebensgroß

kostenlos anzu¬
fertigen und in
ca. 14 Tagen
mir franko zu
übersenden

HÄ
Ich bin auch
bereit , bei guter
Bedienung
Ihrerseits Sie
in meinen Be¬
kannten - und
Verwandtenkreise '

zu empfehlen.
Sollte jedoch
das Bild nach dei
Ihnen über¬
gebenen Photo¬
graphie nicht
entsprechend
ähnlich fein,
dann zahlen Sie
mir 20 M in bar I

Bor- u . Zuname :-

Stand :

Post : Straße :- Nr .
Jeder richtigen Lösung muß ein « Photographie , wonach das Porträt angefertigt! werden soll, betgejügt werden.
Vergrößerungen können nach jeder beliebigen Photographie , ganz gleich, ob Bisitoder Kabinet, ob Gruppen - oder Einzel-Famllien - oder Bereinsbild, ange,ertigt werden.Bei Gruppenblldern muß jedoch die betreffende Person , welche vergrößert werden solhmit einem X versehen werden. Auch kann von jedem Bilde, ganz gleich, welcher Art .

'
Brustsormat angefertigt werden.

Der Name des Bestellers ist auf der Rückseite des Kuverts sowie Photographie zuvermerken. Größere Bilder als Bisit-Photographien sind mit 20 Pfg . zu frankieren.Me Portospesen können uns auch in Briefmarken mit Photographie und Lösungeingesandtwerden u. genügen in diesem Fall , da dann dieNachnahmegebührsortfällt , 8SPfg .

Heilstätte Renchen (Bad .)
8139» (Srtnfe -Heilanstalt ) &jt>
nimmt männliche Ttunkfüchtig «
( Älkobolistcn, Gewohnheitstrinker ) je¬
den Standes u. jeder Konfession zweck-
systematischer Heilbehandlung auf.

Rädere Auskuni' t erteilt die . . Ver¬
waltung ». Heilstätte Renchen " .

Privat- FrMnarbkilWle,
gegründet 1882 .

Znschneideknrs.
Mit 1 . und 15. jeden Monats be¬

ginnt der Kurs im theoretis ^ e»
Mu -terzetchueu , ^ « schneiden u.
An erttgen » rr Damen - nnd
Kiudergarderobe (auch Reform ) .
Kuruis jür Frauen nach Ucberein -
kommen. Näh . d. Prospekte . 9909*

Pauline FrantZj
Karlsruhe ,

nicht mehr Douglasstratzc
sondern ÄmaUenstr . 26 .

Bechstein
Blüthner
Feurich
Jbach

sowie billigere .
bewährte Fabri¬
kate v . M . 435 an
Harmoniums
von M . 60 . — an

empöehlt

9 . liebe!, Piano-Magazin,
Baden-Baden, Lndw. Wiih.-Pl . 2.

Pforzheim ,
Westl . Karl -Friedr .-Str . 51 .

Freie Lieferung . Kataloge gerne
10190a eu Diensten . 6.4

Eberhards
Kochscbrank
„Universal“

Ist das neueste und
vollkommenste m
der Verbesserung der

Eoehkistea, sowie Selbstkochar
Warum ?

Weil
in dem Kochscbrank „ Universal “

ohne Feuer
gekoclit,gebrat(m,gebacken, gekülilt

werden kann.
Zn haben in den besseren Hanl -

baltvugs - 6s*ekiUt*n , an allen
grösseren Plätzen , wo keine Ver¬
treter bei 13785 .10.8

Edmund Eberhard
Karlsruhe i . B.

Verlangen Sie Prospekte und Preislisten

Grösstes Herdlager
in lack ert. , emaill.
und in Majolika-,
Hotel - uns Re -

ftanrationS -
Herde « re . Ne>
paraturwerlftattk .

Telephon 1284.
Karl Ar. Alex . Müller ,

Amalienstr. 7, in nächster Näh- der* Erbgroßh. PalaiS . 9926

von

Max Richter, Leipzig
KSnigl. sächs . Hufl .eferanl .

Stets frisch In vorzüglichen Qualitäten .
Original -Packung! BekanntePreislag.

Verkaufsstelle bei :

L. Bertbold Wwe .,
Karl -Friedrichstrasse 19,14993 am Rondellplatz . 3.3

" was Spezialhaus ;

Ccppichc
Emil Lefövre

BERLINS ., iC - oOranien-Strasse IOÖ .
Höchste Leistungsfähigkeit

Riesen -Umsatz!durch
den

Ständig IO bis 13,000 Teppichealler Grössen u. Qualitäten so Ans
natame- Preisen von Mk . 3,75 , 6 , IO ,20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig ,

pracht -Xatalog mÄ «
®“

gratis und franko.
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Versteigerung .
Montag , 7. Dezember, nachmittags 2 Uhr , werden im Auktion!!-

lokal .Zsihringerstraßc 29. «ege» Bar versteigert : ,
i Partie neue Herren - u . Bursche ii - lkcbcrzieher , moderne Bnalkin
für Herren -Anzügc, Buckskmrcstc für Kuobeii-Anzüge. Wuiter -
Dameiiblusen . l großer Posten gute Zigarren und Zigarette » .
Malaga , Sherry , Puuschesscuzen und sonst verschiedene Liköre ,
Kinderbäubchen u . Hütchen , sowie seine Eßbestecke u . Kafseetösfel.
8. neue Äüchentisckfe u . eint . Schränke . 1 Partie große Ledernnpben,

v̂ozu Liebhaber höklichst einladet >7650

8 . IftiNciiHiaiin , Auklionsgeschäst.

Rotcl - Rcstaurcsii „ HowacK
U

Kttlin ^ erstrasse 3 . Telephon 1481 .
Den Vörehrl . hiesigen Vereinen and Gesellschaften X“3u empfehle meine neupcnovierten Sale 2

£ zur Abhaltung von Festlichkeiten , Hochzeiten und Ver - 5
Sammlungen etc . und bitte , rechtzeitige Vormerkungen £

8 baldmöglichst veranlassen zu wollen . 13648 HR

u Auf einen keinen Stoil aus der vormals ? r «ih «rrl . 0
« v. Seldenecksohsn Braasrei , sowie meine garantiert
7S reinen, offentn nnd Flaschenwein * ans ersten Kellereien, (?

bei vorzüglicher Küche — auch wöchentlich Schlachttag — b !
u mache ich hierbei ganz besonders aul merksam .
0
s Mittagstisch im Abonnement sn mässigen keinen .

Höchachtend s

« A. Knopf , »
■8

frühir Restaurateur „zur Eintracht“ hier. e .

irt

Pfänder-
Verfteigerung

Am Mittwoch de« IS . Dezdr .
1088 , vormittags von 8 Uhr
u »d nachmittag » von 2 llhr a »,
findet im Verneigerungslokal der
Leihhauses . Schivanenstraße 6 , 2.
Stock , die
öffentliche Bersteiqernng
ver verfallenen Pfänder
Nr. 6546 bis mit Nr. K654 gegen
Barzahlung statt .

Das BersieigkrungSlokal wird eine
Halde Stunde vor Verstcigerungs -
beginn geönnet 16^76.21

Di « Rasse bleibt am Berstei -
gernugStag geschlossen.

Karl- ruhe , den 5 Dezember 1908
Städtische Sfandleihlrasse.

Aufforderung.
Die Zahluitgspflichtigrn werden

hiermit aufgefordert ,
' das fällige

Schnliß' ld für die 17060
Lriabenvorschiile ,
Bürgerschule und
Töchterschule

für das Hl . Quartal 1908/1909
( 23 . Oktober 1908 bis 23 . Januar
1909) , sowie den Matcrialbeitrag
für den Knabenhandfertigkeitsun¬
terricht .für die Zeit vom 15 . Sep¬
tember 1908 bis 15. März 1909
innerhalb 8 Tagen anher zu ent¬
richten.

Karlsruhe , 5 . Dezember 1908.
S ch u l k a s s e .

ssecker .

Meinen verehr !. Freunden und Bekannten , sowie der werten Nachbarschaft
eigc ich ergebenst an , daß ich die Wirtschaft „ Zur Kronenhalte " vcr-
affen und unter heutigeut das

Restllmsilt zur Misburg,
Akademiestratze 30 ,

übernommen und eröffnet habe. Für das mir auf der Kronenhalle in so
:eichem Maße cntgegengebrachte Vertrauen danke ich bestens und bitte, mir
fasselbe auch in meinem neuen Unternehmen übertragen zu wollen . Durch
Verabreichung eines vorzügliche « StoffeS Priuz - Bier . hell n dunlel .
reine Weine , vorzüglich « Speise « , hausgemacht « Wnruware «
.ind prompte Bedienung werde ich bemüht sein, meine Gäste anfs beste zu
bedienen. 17655

Hochachtungsvoll

August Mauz , zur Uarlsburg
Akademiestrah « 3V .

Großer Saal , schönes Nebenzimmer und Kegelbahn stehen
den titl . Bereinen und Gesellschaften gerne zur Verfügung.

>!- . Kranken-,
Medizinal - Ungarwein,

chemisch untersucht und ärztlich
empfohlen.

Süßrahm - Margarine
1 Pfund TO 4

Sanin ä 65 4
ff . Tafelbutter ä 1 .30
ff . Landbutter ä I 20

sowie Norddeutsch« und
Thüringer Wurstwaren .

Karl Hebholz
3.1 Uhlandstratze 8 . 847010

34,2 et Wiltzeirntztttze 34,2 . 6t.
Reu cingetrosseu :

-Bl 17

Luise Schumacher
(früher bei H. Reudter » Juwelier )

Waldstrasse 53 Telephon 2136 .
Grosse Auswahl in

Juwelen , Gold - und Silberwaren ,
Bestecke etc.

Bei Barzahlung 5 Prozent Rabatt.

Grösstes Speziallager in

Geislinger Waren , Bestecke etc .,
OriVit . 17461 .6.2

Weihnachtskataloge gratis . Fabrikpreise .

jn aklerbMgsteq,Preisen .
Kein laden . 16152 *

22Welche
Grotz -Brauerei

Mitteibadens finanziert junge ,
tüchtige Wirt - lente mit

4000 .— bis 5000 .—
Das Kapital wird sicher gestellt.
Objekt hat einen jährl. Bur -

veri rauch von 6 , 0 Hektol. u . mehr.
Offerten unter Nr . 646933 an die

Exved. der „ Bod Presse" erbeten .

-111 -

Garantit rt 15996 .10 .10

schmerzlose Zahnoperafionen
trerdentägl . [in A arkose ) nnt . ärztl . Leitung cv sgeführt .
ZiUhtiateiier MüitKier

leleph . 2156 Amalien nt r . 25 a , hinter Hauptpost .

Derffusifainer,IkZÄ )
ist entzückt über meine

vorzüglichen
Sprechapparate

u. Grammophone
in grösster Auswahl.

Jobs . Schlaiie , Douglasstr. 24.

Etwa 1000 Stück 2 .1

Lhristbänin «
sind billig abzugeben bei 10358 »
Löli 'an in Spitzmüller,Nordrach .

Pelzei Pelze !
Eine große Auswahl Pelze, nur

moderne , solide Ware , von d . selnsten
bis zu den einfachsten, sind wieder
eingetroffen und werden von 4 Mk
an verkauft . B47U34
62 Part ., nur Hlrschstr . 82 , Part .

Kein Laden .

M Gün . ige » aufgelegenheit

Pel *e
in großer Auswahl zu antzer -
gewöhnlich herabge »etzten

| Preise « .
Kaiserstr . 51 , 2. @tll

5000 Mark
werden von einem Staatsbeamten
aus prima 2. Hypo heke nur von
^ eibstgeber auf 1 . Januar « esu 1.

Offerten unter Nr. 84üi49 au die
Ervkdition der „ Bad. Presse " eib ,

Wcv hilft
einer Frau mit 20 M . aus großer
Not. Rückzahlung pLukclich . ,

Offerten unter Nr. B47ü ;;5 an die
Erves . der „ Bad . Presie " erbeten

F mm in ac > siionschcr Hiii-
sicht tüchtigen und energischen
£ £ « £ *27X3 .

ist bei Ucbmmtjme der Neise-
lätigkeit Gelegenheil geboten, sich
an älterer lukrativer Auskunftei,
die eventk später ganz abgetreten
w rd . finanziell zu be¬
teiligen . Gut empfohlene
Herren wollen unter Angabe des
verfügbaren Kapitals und unter
Beifügung eines cmr. vjtae nebst
Photographie Offerte ciiirctd ’e -
unter „ Existenz" Nr . 847028
a n die Exp , der „Bad . Presse " .

Kaufmann , in gutbez. Stell , in
Karlsruhe , ans . 30er, ev „ angen.
Ersch . , m . einig. 1000 A Ersparn .,
wüntcht m . Häusl, erzog . , gebild .
Fräulein von liebevollem Wesen

zwecks Heirat
in Verbindung zu treten . Kl. Ver¬
mögen erwünscht, jedoch nicht Be¬
dingung . Nur ernstgem. Offerten ,
möglichst mit Photographie , sind
gegen strengste Diskretion und ev .
Rückgabe erbeten nnt . Nr . <846901
an die Expedition der „Bad.
Presie" .

Nikolaus-Kostümeeni -
pfiehkt

646897 Hirsch , Stkinstr . 2.

Weihnaehtswunscl ).
2 anständiae Frl , denen es an

öerrenbekauntschaft fehlt, wünschen
inst besseren , älteren Herren in Kor¬
respondenz zu treten zwecks späterer
Heirat. Anonym zwecklos. B47017

Offerten unter u . o . hanptpostlag .

95^ »’

cfjenkein
'wreirmm/e

wenn Sie Ihren

ISBilinaclifsbBdarf
beiIttmanndecken .

Ich empfehle fn grösster Auswahl :

Herren' und Knaben -Anzüge
Herren- und Knaben -Paletot
Herren- und Knaben -Pelerinen
Herren- nnd Knaben-Hosen
Herrenjoppen, Stiefel, Schirme etc.
Damen - und Mädchen-Mäntel
Damen - nnd Mädchen-Jacketts
Damen - und Mädchen-Capes
Damen -Kostüme , Blusen etc.

Pelzwaren .

MsnufoHtup- u . Heissum ,
als :

Kleiderstoffe , Tisch - u. Bettwäsche ,
Schürzenzeuge , Unterkleider , Koltern,
Steppdecken , Plüschdecken ,
Gardinen , Portieren , Teppiche ,
Bettvorlagen , Linoleum etc . 17661

redit !
Möbel , Betten , Folstermn

in jeder . Holz - und Stilart , wie :

Bettstellen , Räste , Matratzen ,
Federr . betten , Waschkommoden ,
liachtsctiränke , Kleiderschränke ,
Spiegel schränke , Vertikows ,
Buffets , Diwans , Schreibtische ,
Salontische , Nähtische , Bauern¬
tische , Serviertische , Stühle ,
Trumeauz , Spiegel , Wanduhren etc.

XS- Extra -Begünstigung 31
während der nächsten Tage , event .

ohne Anzahlung !

Karlsruhe
Lammstr. 6 ,

Fräulein empfiehlt sich
im Zeichnen und Sticken von
ahouograium », Deckchcn , Häusern ,
Orden , Tanzschleisen , Schärpen,
Fatineirvändern , Ld,cichk„ rc.

Billigste Prei . e. — Rasche Be-
dikuung . 646884.2.1

Nähere ? Hebelstr . 1 1 , 3 Tr .

Vessev . ^ aits
I u verkaufen .

Preis 54 000 A lSchäpungs , An¬
zahl . 11 000 A , trägt nach Abzug
der Zinsen s . 1 . u . 2 . Hypoth. sow .
allen sonst. Abgaben, rein 1200 A ,
also verzinst sich daS Anlagekapit .
zu 11N>- Evtl , kann auch geringere
Unzahl , geleistet ivcrden .

Offert , unt . Nr . B46983 an die
Expedition der „ Bad . Presie " .

Piaiso ,
neu, passend als Weihnachtsgeschenk ,
ist preiswert zu Verla « e« .
647032 Gerwi , r . S. kV, rechts .

rianino ,
neu, nußbaum, beff. Fabrikat , aus¬
nahmsweise billig unter fachm. Ga¬
rantie z» verkaufen . 847019 2.1

5h Her enstratze 58 , I .
Ein gedr . Diwan , gut erhallen,

». ein großer, gepolsterter Lehnstuhl
billig zu verkaufen . 647018 2.1

« reuzstratze 20 , 4. Stock .

Billigst zu verkamen:
Schreibtisch , Aktenschrank, Büro -
stuhl , eine grüne Peluche -Garni -
tnr , bestehend in Kanapee , 2 Fau -
tenillcs, 4 Stühle , sämtliches in
Mahagoni und sehr aut erhalten .
Wo ? zu erfragen in der Exp. der
..Bad. Presie " unt . Nr . 846981 /

Eisernes Kinderbett , Wasch»
kommode mit Mannorplade , langes ,
ichwaizcs Damenjackett , fast neu ,
billig zu verkanten . * 47047

25 , parterre .

Schönes
Weihnachtsgeschenk!

Reichhaltige

Stemsammlnng
}tt verkaufen . 64t 886 .2.1

Wald »ratze 8 , Seitenbau ll

yl,ljUWSkk,,L^ .;^ .
" L

u . eich . Krantständer billig z . verk .
84>'737 . et.2 Göthestr . 28 . siüferet.

^ Billig «
tverd . Kinderspielwaren frisch ge¬
strichen , lackiert u . tapeziert , wie
neu . Zähringcrstr . 15 111 . B46971

Ein fast neuer, ema >I ., eisener Füll »
ose » , mittelgroß, ist , weil entbehrlich ,
billig zu verlausen . 647015

Amalicnstr . 48 , Hth , pari .
Eme gute Geige » sowie ein

kleiner Gaskocher sind billig zu
Viikaufen. 646970
i .addey , Waldstraße 48, H .. III .

Christhaumständer
mit Hans , Garte « u. 2 SP ing »
brunuen für 10 Mk zn vertan . e« .
641042 « tademieür . 37 4 . ~ t.

647038

3X2 Mercr. g . erh . , ist
> billra z« verkaufe « .

Leifingstr . 33 >m Hof.
neu, billig zu verkaufen,

»f Zu erfragen 6469 -8
MendelSiohnplatz » Kaffeeballe .

^ assxndes WeihnachtsgeschenN.
Gut eingespielte Bioline (ganze

Geige), mit Bogen u . Kasten , billlg
zu verkaufen . 647025

Gerwigstratze 4 , 3. St .. IkS.

Paletot , KL ® ;?/ ' -u
646995 Kronenstr . 58 , 3 St .

Ilcvcrzichcr, S 1“ ® '6 «
billig zu verkaafen . 646696 .3.2
_ » « rvenftratze 10 , 4. St -

Zu verkaufen
ein gut erhaltener Ueverzieher und
zwei Bettstelle » m. Rost, Matratze
und Polster. 046991

iraiserstr . 134 , Hth., Part .
Sehr chice Damen » Pale oiS ,

Wott- Bluie « , Kostümröcke usw .,
alles nur neue Ware, werden zu kon¬
kurrenzlos billigen Preisen abgcgeoen.
Nur neue Sachen . 647033

52 park. Hirschstr . 52 pari .
Kein Laden .

EinNutriamnff,
aus weiß Tibet zn ver¬

kauf . « . Anfrage unter Nr . 17667
au die Ervedit. d r „Bad . Presie".

Saöue Pstanzeu werd. zu sedem
annchmd Preis abgegeben . 647037

Lessingstratze 33 , im Hof.

Schöne Dadiflliündio,
6 Mt . alt , Pracht. Tierchen , wegen
Wegzug nur in gute Hände billig
zu verkauf. Kaiserstr . 107 II . 83 «”*

Deutscher Schäferhund
13 . Monat , Rüde ,

Stammb. präm , billig zu ver -
kaufen . 647008

Werderftratze 75 . Werkstätte.
Schöner , wachsamer , 2 Zavre alter ,

rassenreiner Boxer ist zu verkaufen.
646269 « . « .ran » . Scherrikr. 12.

Foxterrier » , suvge , schön gezeichn.
billig zu verkaufen . 846887 .2.2

Klanprechtstr . 11 , 4. St ., Iks.
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rviefenverpachlung
und

taubversteigerung .
Die Großh Gutsverwaltung

Stuten icc verpachtet dasitbst am
Montag , den 7 . Dezember d. IS .,
vormittags 9 Uhr , den unteren
Teil der zur Domäne Stutenjee
gehörigen Wiesen bis zuw Allee -
weg in 110 Losen , und zwar die
Lo,e I bis 88. 207 bi- 220 und
222 bis 234 , im Flächeugebalt von
87 Hektar 78 Ar 78 Meter auf die
6 Jahre von MarNni 1909 bis
dahin 1915. 17453

Daran anschließend wird daS
Laub unter den Eicken in 4 Losen
gegen Barzahlung versteigert.
Großh . Gutsverwaltung Stutensee

Winz fon ftlMI,
Fell uni (ierbäiltn M.

Die Verbandsabdeckerei bei Dur¬
lach hat für das Jahr 1909 zu ver¬
geben : 10233a

ca . 1200—1400 Zentner Fleisch¬
futtermehl ,

ca . 500 Zentner Fett und
ca. 700 Stück Tierhäute und

Felle.
Aiioebotsformulare sind auf dein

Rathaus in Durlach — ZimmerNr . 3 — erhältlich.
Ebenda sind auch die näheren

Bed ingungen zu erfragen .
Angebote wollen bis

Samstag den 12. Dezember d. I .
unter der Aoresse „ Verbandsab¬
deckerei bei Durlach " eingereicht
werden und sind ab Abdeckerei ab¬
zugeben.

Durlach, 30. November 1908.
Berbandsabdeckerei bei Durlach.

Blmarbcitenvergebmlg .
,Zur Erbauung eines Weichen¬

wärterwohngebäudes auf Station
Forchheim der Rheintalbahn sollen
nachgenannte Arbeiten nach Maß -
gabe der Verordnung Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3 . Januar 1907
im öffentlichen Wettbewerb ver¬
geben werden. 10130a

Grab -, Maurer -, Steinhauer -,Zimmer -, Verputz -, Blechner- ,
Dachdecker-, Schreiner -, Glaser - ,
Schlosser- , Anstreicherarbeit und
Nolladenlieferung .

Die Zeichnungen und Bedingun¬
gen liegen auf diesseitigem Hoch¬
baubureau , Bismarckstraße Nr . 4,Zimmer Nr . 11 , im 2. Stock , zur
Einsicht auf , woselbst die Ange¬
botsformulare von den persönlich
erschienenen Bewerbern in Emp¬
fang genommen werden können .Die Zusendung der Unterlagen
nach auswärts findet nicht statt .Die Angebote sind portofrei und
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , spätestens bis Montag den
7. Dezember d. I ., vormittags 10
Uhr, an die Unterzeichnete Stelle
einzureichen, um welche Zeit die
Eröffnung der Angebote stattfin¬det . Zuschlagsfrist 3 Wochen .

Rastatt , den 25 . November 1908.
Gr . Bahnbauinspektion.

Sinzheim. ^
Stammhol;-

Uersteigerung.

® te Gemeinde Sinzheim , AmtBaden , versteigert am 10234a
Montag den 7. Dezember l. I ..

vormittags 9 Uhr.
beginnend , auf der Hurst folgendeHolzer :

81 . , 7 II ., 21III ., 15IV ., 48 V.Kl. Forlenstämme , 20 I . , 52II ., 8
Klasse forlene Abschnitte u.13 Eichen,tamme I .—IV . Klaffe.

„ Die Zusammenkunft ist um149 Uhr beim Bahnhofe dähier .
Sinzheim , 30. November 1908.
Der Gemeinderat.

Lorenz.

Hügelsheim, w

Mmpichtililg .

Di «. Gemeinde Hügelsheim , A .
Rastatt , verpachtet die Ausübung
der Jagd auf ihrer Gemarkungfür die Zeit vom 1 . Februar 1909
bis dahin 1915
«mMMg - eil IS . ItzmlerM,

rnuhMtgS 2 Uhr,
«mf dem Nathan» zn Hügel»,
heim .

Das Jagdrecht umfaßt die ganze
Gemarkung Hügelsheim , m . einem
Flächeninhalt von 1496 Hektar, be¬
stehend in Hochwald , Rheininsel¬
wald , Ackerland und Wiesen.Als Bieter werden nur solche
Personen zugelaffen, welche sich im
Besitze eines Jagdpasses befinden,' oder Nachweisen können , daß gegen
Erteilung desselben nichts im
Wege steht . 9984a

Hügelsheim , den 19. Nov. 1908.
Der Gemeinderat.
! u r z , Bürgermstr .

Seckinger, Ratschr.
Dam »» find disr.Aufn .u.gutePfl bei
« /»Illlu Frau illomdans , Hebamme
Fafanenstr. 2. II l, (Ecke Kaiscrstr.-

Arbeiter -Bilchingsverein E. f.
Montag den 7. Dezomber , abend » 8 '/. Uhr, im große «

Hörsaale de» chemischen Institut der Hochschal » (Sing. Echulstr.),

Gxperiwentalvortrag
de» Herr « Privatdozenten Dr . Hermann SieTcklng , über :

MT „ Drahtlose Telegraphie “ .
Die Vorträge sind unentgeltlich . Damen sind willkommen.
Wir laden hierzu ergebenst ein.

^ Umstand -
NB. Dir Lifte j#r Einzeichnung für die Kinder -WeihnachtSscicr

liegt bei unierm Hausmeister aus ._ _
' '17684

Deutscher Monistenbund .
Ortsgruppe Kartsruhe .

Am Die « »tag den 8 . Dezember 1908 . abend » 8 '/, Nh»,
findet im große « Saale der Gefellschaft „ Eintracht " ein

öffentlicher Vortrag
von Herrn c . w . Meyer , Oberingenicnr und Privatgclehrtcr , aus
Altona über :

„Ueberwirrdung dev Gottesidee "
statt . Eintrittskarten sind zu haben bei Onken » Kunsthandlung , Kaiscr-
straße 168, Jahrau »sche Buchhandlung , ®. Braunsche Hofbuch-
handlnng im Vorverkauf zum Preise von : Saal 78 Pfg - , Galerie
30 Pfg . An der Abendkaffe zum Preise von : Saal Mk. 1.—, Galerie
80 Pfg . Mitglieder zahlen halbe Preis «.

KMNihenMtMrein ..Einigkeit
"

Karlsruhe und Umg.
Samstag de« 8 . und Sonntag de«

6. Dezember , im Saale »,z«m Zähringer
Löwen ", Adlerstraße hier:

verbunden mit Prämiierung , Verlosung (Lote k 10 Pfg .) und Preis -
krgel« (Serie : 3 Kugeln 20 Pfg.).

Hiezu ist jedermann frcundlichst eingeladen . 17696
l )er Vorstand .

38 Herrensfrasse 38 Telephon 2602

Wilhelm Luger
Photograph 17391.3 .2

Reelle Bedienung Feinste Ausführung

Todti b«d. Sehwarzwald, 340 m fl. 91.
| AA ^ Beliebter Aufenthalt für

Winter-Kurgäste n. Sportler.
Unvergleichlich schöne Schneeiacdschaft, Massig kalter Winter . Gegen
rauhe Winde geschützt. Beine Luft. Skisport, Schlitten- u, Eisbahn .

CSasthof und Pension „ zur Sonne “ 8524a,5.5
Gut bürgerliches Haus . Erhöhte freie Lage. Einlmer v . 1 .20 an. ' Pension
m .Zimmer v, M. 4.— an . — TelephonNr. 8 . — Prospekt d. Blioli Jordan .

Montag beginnt gar . die Ziehung
der Strassb. Geldlotterie 4110 k .

4161 Geldgewinne kommen zur Ausspielung ,
hei 20000, 10000 , 5000, 3 a 1000, 5 i500 ec.

Lose ä 1.10 empfiehlt u. versendet die Generelagentar
Gehr . Götiringer , tottiÄ 8. i h. i„ Raiserstr . M.

i u .

Maschinenfabrik Esslingen
in Esslingen .

G . Knhn , l £ Stuttgart-Berg,
Die billigsteBetriebskraft

der Jetztzeit liefert in . Verbindung mit unseren

Sauggasmotoren
der 8835a.6.5

Patenf -Feinkohlen -Generator
für Vergasung von Anthracit - oder Eoks-Grus, welcher kaum

die Hüllte des sonst verwendeten Brennmaterials kostet.
| Brennstoffverbrauch für 1 Pferdetoaftstiinde ca. y 2 kg. |

Kostenanschläge und Ingenieurbesuche kostenlos.

Technisches Bureau in Karlsruhe Friedrichspiatz II

Kerzen För Hausfrauen -WF
Elektra -Kerzen muffen Sie probieren , heute

Weltmarke . Die billigste, beste und hellste Kerze. Rinnen
nicht, riechen nicht : Besonders billig beim Guß leicht be .
schädigte per Dutzend Mk. - .55, - .80, - .90, 1 .20.
Man verlange überall Elektra -Kerzen von Kranz Kuhn ,

Nürnberg. Hier: Herm . Vieler, Pars., Kaiscrstr . 223 .

ff ' a. rftajea . fta . « « ? * werden rasch und billig angcfertigt in der
«vvauerpncfc Druckerei der ..« adtsche» Preste".

Beeil «
( I fftc Dame« «ab

ilPÜIpn I.
"

»
". L

an Frau Heist , Adlerstr . 32,
Hth., ll ., erb. Retourmarken
sinsind bcizulegen . 17143

Heirat .
Fräulein , ans . 20er I , ev., mit

etwasVermögen , angenehmes Aeußere ,
etwas musikalisch , wünscht mit älterem
reichen Herrn zwecks Heirat in Ver>
bindung zu treten. Diskretion Ehren,
fache . Off . unt. Nr. 10332aan die Exv .
der »Bad. Presse ' . Anonym zweckl.

Heirat .
Beamter, Ende 30, ev ., möchte mit

hübschem , licbenSwürd . Frl . im Alter
von 25— 35 Jahren zwecks Heirat in
Verbindung treten. Etwas Vcr
mögen erwünscht. Offerten unter
Nr. 10331a an die Exped . der »Bad .
Presse ' . Anonym zwecklos .

Heirat .
Vermögender junger Beamter

wünscht sich mit vermög . Fräulein
zu verheiraten.

Offerten unt. Nr. 810363 an die
Expedition der . Bad. Presse ' erbet.

Kaufmann , Prot., Mitte Dreißi¬
ger, mittelgr . Erscheinung, von
tadellosem Charakter , angen . Ge¬
sellschafter , mit einem Vermögen
von 30000 M, Teilhaber eines im
Emporblühen begriffenen , gnt
rentierenden Fabrikgeschäftcs, sucht

Es wird auf eine gemütvolle,
gebildete, häuslich erzogene Dame
von gutem Charakter u . Herzens¬
güte, mit entsprechend. Vermögen
reflektiert .

Gefl . Offerten unter Beifügung
der Photographie und Angabe der
Verhältnisse unter K. L. 4184 an
Rudolf Mosfe , Mannheim

Bei Richtkonvenienz Bilder so¬
fort zurück . 10235a

Diskretion Ehrensache.

Ein alleinstehender Geschäfts¬
mann mit größerem eigenen Ge¬
schäft u . Haus in der Nähe von
Karlsruhe , wünscht sich paffende
Lebensgefährtin . Damen , auch
Witwe ohne Kinder , im Alter von
25—40 Jahren , die sich nach einem
idealen , glücklichen Familienleben
sehnen u . Freude an einem Ge¬
schäft haben, werden gebeten, Bild
mit genauen näheren Angaben
vertrauensvoll unter „Weihnachts¬
wunsch " B46328 in der Expedition
der „ Bad . Presse" niederzulegen .

Verschwiegenheit ist Ehrensache.Vermittler verbeten.
Bureau „Trautheim "

» Zürich
lSchweiz) (Postfiliale 15) , (Post¬
fach 14121 ) , besorgt

0tMctiitt(itBgtr
für Damen und Herren , strengreell im In - und Ausland . Ein -
ziges Bureau behördlich bewilligt.
Beirat I sw « 24 3 . . häusi . » . wutsch
ipm ! er,., 170000 Mark Vermögen ,
wünscht sich m. solidem, strebs. Herrn
zu verheiraten. Nichtanonyme Off .
erb. unt. : „Ideal “ , Berlin ST.W .
postlagernd , Postamt 7. 10339a
Uajr 'jtan prompt n. reell . An -
nolldlO ’ l fragen 50 Pfg . Porto
A . Matt , PUb »8» , Bayern. ,0i 5,a.4 .3
Bureau für Ehevermittlung

Jobann Petri , Karlsruhe .
9894* wilhelmftratz« 13.

Teilhabergesllch. 3.3
Suche bei sofortigem Eintritt

einen tüchtigen redegewandten
Kaufmann , für neuerfundenen ,kochgewinnbringenden Artikel für
Staatsbahnen , Dampfschiffe und
Jndustriezwecke. Erforderlich sind
4—5000 M . Offerten unt . 10277a
an die Exp, der „Bad . Presse " .

4000 - 8000 Mk.
rnd auf I. oder IL Hypotheke anS -
zuleihen. 2.2

Gesuche unter Nr. I745S an die
Expedition der „ Bad. Preffc' .

Ba - ischerFraueirverem .
Frauenarbettsschuie.

Am 4. Januar 1009, morgens H9 Uhr, beginnen sämtliche Kufte
der Frauenarbeitsschule und zwar : 1755,»

«. Vormittagsunterricht :
Handnähen , Maschinennähen, Kleidermachen und Kunststicken ',

v. Nachmittagsunterricht : _ „ . Ä

„ w.- ynen und Entwerfen . . .I . Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfrndeu, so¬
fern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird . ,

II . Fachausbildung v
a) für Weißnäherinnen , •* "
b ) für Kleidermacherinnen,
c) für Büglerinnen .

III . Berufsausbildunga) für Zimmermädchen,b) für Kammerjungfern .
IV . Seminar für Handarbeitslehrerinnen .
Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension er

halten . ..
Anmeldungen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Frau -

lein Josephine Mayer , im Anstaltsgcbäude , Gartenstraße 47, ent¬
gegengenommen.

Karlsruhe , den 1 . Dezember 1908 .
Der Vorstand der Abteilung I.

Privatdarlcbcn
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg. Lcbensverffch.-Abschliiß,
Möbelverk - und sonstige Sicherheiten
W. Unnckt , Generalagent, Kapelle v
strasse 60. Rückporto . 17264 *

Geld - Dari eli eil
auf Schuldschein , Wechsel , Mö -'

HypothetiEngEldEriÄ
Hredit -Bnreau Reform ,
Straßbur» t . E„ Meiseng. 23 , I.
10344a ( Rückporto.) 10 .1

-^ Filiale . ^
^ -.schäftskund. Wwe. sucht ein . gut
geb . Filiale a . eig . Rechn . zu über¬
nehmen. Off . unt . Nr . 846955 an
die Exped. der „Bad . Presse".

Kinderrettungshaus Kardtstiftnng .
Weihnachtsbitte .

Wie alljährlich , möchten wir auch in diesem Jahre den Kindern

unsre 70 Kinder zu beschenken . Da das Hardtbaus sehr auf die opfer¬
willige Hilfe edler Nächstenliebe angewiesen ist , erlauben wir uns bei-
zurügen , daß unsere Anstaltskaffe dringend der Unterstützung bedarf ,
um alten und neuen Verpflichtungen Nachkommen zu können .

Der Berwallungsrat . 2 .2
Gaben nehmen in Empfang :

Herr Gerichtsschreiber Breithaupt , Boeckhstr.
' 31 , Herr Hofprediger

Fischer , Stephanienstr . 22 , Herr Maurermeister Fleck» Aorkstr . 22,
Herr Stadtpfarrer Hesselbacher , Werderstr . 4 , Herr Stadtpfarrer Hin-
denlang , Rüppurrerstr . 72 II . , Herr Oberlehrer Jäger , Stephanienstr .
4 , Buchhandlung Müller u . Gräff , Seminarstr . 6 , Kaiserstr . 80,
Westendstr. 63 , Herr Maurermeister Pfeifer , Lindenplatz, Müblburg ,
Herr A. Pfctsch , Boeckhstr. 17 , Herr Staotpfarrer Rapp , Friedrichs -
platz 15, Herr Stadtpfarrer Rohde» Riefstahlstr . 2 , Herr Gärtner
Schmid, Eisenbahnstraße , Mühlburg , Herr Kassier Schnetzer , Amalien¬
straße 77 , Herr Stadtpfarrer Schwarz, Waldyornstr . 11 , Herr Kauf¬
mann Stelz , Waldstr . 42 , Herr Stern , Leopoldstr. 16, Herr Seiler¬
meister Stolz » Kaiserstr . 119 , Fräulein Streißgut , Kreuzstr . 9, Herr
Revisor Watzmer, Verrechner der Anstalt , Hirschstr. 51h , Herr Stadt¬
pfarrer Weidemeicr» Bernhardstr . 8 , Herr Hausvater Mayer , Hardt¬

stiftung in Welschneureut. 17117

Telephon- und Telegraphen -Anlagen
jeder Art und Grösse ,

SicherbeitB »Feuer -Alarm *Anlagen ,
Elektrische Tttröffner , D. R , P.

TElEpfionstatianBRZorEinschaltungiBjedeliliiigelanlagE
geschütztes Sprechsystem ,

Engros-Lager and Detail-Terkanf aller Bedarfsartikel.

Grund & Oelimieheu
Telephon 520 . — Waldstrasse 26 .

Ziehung unbedingt am 18. Dezember 1908 .
Badische Pferde - Lotteriel
4578
Gewinne
Geaamtw .

Hiervon

100000
700001

ll „,. 14000 1.
so ». 36000
»99 . 1.15000
» , „15000i

L O S e ä 1 M., 11 L O S e 10 M. Porto nnd Liste SO Pfennig , j
Zu haben bei : Carl Gftts , Karlsruhe , Hebelstr . 11/15,
Lotteriebank Oebr . GAhrlnger , G. m . b. H„ Kaiserstr . 60 ,

E . Wegmann , Karlsruhe , Waldstrasse 30
und in den durch Plakate kenntl . Verkaufsstellen sowie bei der Lose-Vertrlebs -
Gesallschaft Kgl . Preuss . Lotterie -Einnehmer G. m. b . H., Berlin , Monbijouplatz 2.

In der Ncche des Bahnhofes
einer industriereichen Amtsstadt
Mittelbadens ist ein isoliert ste¬
hendes Wohnhaus mit großem
Garten , letzterer durch einen offe¬
nen ' Betriebskanal vom Haus ge¬
trennt , wegen Todesfall billig zu
verkaufen. Der günstigen Lage
wegen würde sich dieses Objekt am
besten zu einer Waschanstalt eig¬
nen, da keine am Platze. Nähere
Auskunft gegen Retourmarke er¬
teilt Joh . Vogel , zum „Adler" ,
GaiSbach bei Oberkirch (Baden ) .
Telephon 44. 9868a

gut erhaltene Dreh
bank mit Leitsvindrl und Fuß -
bctrieb von ca. 500 — 700 mm Dreh-
länge . Offerten mit Preisangabe
unter Nr , 10362a on die Exped. der
. Bad . Presse ". 2.1

SchaukelpferdGut
erhaltenes
zu kaufen gesucht.

Offerten unter Nr. B47013 an die
Expedition der . Bad . Presse " .

Fraulein
gibt Stunden in französischer Kon¬
versation u . Literatur . Der Unter¬
richt kann in deutscher od . franz .
Sprache erteilt werden.

Off . unter Nr . B45479 an die
Exp , der „Bad . Presse" .

Za kanten gesucht
schwarzer oder weißer Spitzerhund ,
stubenrein und kinderlieb . Offerten
mit Preisangabe und Alter unter
Nr. 846967 an die Expedition der
. Bad Presse " erbeten . _ Sil

ISilMto.
Wegen Teilung Hypoth . von

SO«« Mk. zn 780t» mit l » Bürg-
scha t zn ve » kaufen . 2 .2

Offerten unter Nr . 846746 an die
Exped. der „ Bad. Presse " erbeten .

„ Uilderftiof “
Anfang des Konzerts
heute abend 8 Uhr.
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Statt besonderer Mitteilung.

Todes «Anzeige .
Gestern abend ‘

,
',10 Uhr entschlief nach schwerem Lei»

den unser lieber , guter Sohn und Bruder

Robert Höger, Msm».
Um stille Teilnahme bitten : 647009

Oementine Höger ,
Er . GütcrverwalterS Witwe.

Emma Höger .
KarlSrnh «, den 4. Dezember 1908.
Die Beerdigung findet am Sonntag den 6 . Dezember ,

vormittags J/e12 Uhr, von der Fricdhoskapelle ans statt .
Trauerhau « : Wilhelmstrabe 3, lll .

Danksagung .

Für die zahlreichen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem Heimgange unseres nun
in Gott ruhenden lieben Kindes

Ottilie
für die vielen Blumenspenden und die Be¬
gleitung zur letzten Ruhestätte sprechen
auf diesem Wege innigsten Dank aus

die tiefgebeugten Eltern :

Otto Schnekenburger
und Frau. 17692

Existenzs
für grohart . gesetzt , gesch. leicht ver¬
laust . Neuheit ist .AlleinverkanfSrecht
sur Baden u Pfalz abzngeberr Er-
forderl . Baarkapital Mk. 10VV. —.Offerten unter 8. U. 82 s anRudolf Mosae, St »»tg«rt.

Fleisch- u Wurst-
vvaren -IMeranleD

gesucht . 2 .1
Tüchtige Wirtsleute mit gutem

Geschäfts ' suchen einen promptenLieferanten für die ganze Lrefe-
rung in Fleisch - u . Wurstwaren ,auf monatliche Rechnung zu be¬
ziehen. Ihlch gegen gute Bürg¬
schaft und Sicherheit , suchen obige1000 Ji zum Geschäftsbetrieb auf¬
zunehmen. Rückzahlung in Raten¬
zahlungen nach Uebereinkunft.Offerten unter Nr . 10340a andie Expedition der „Bad . Presse" .

grüne
B48873

Kiterflafchen »
kauft jedes Quantum

Zirkel 11.

UuuUt Praxis.
Eine zahnärztliche Praxis in

einem Städtchen des Württemberg.
Schwarzwaldrs mit einer jährlich.
Einnahme von ca . 20000 M ist
samt Einrichtung billigst unter
günstigen Bedingungen sofort zuverkaufen. Die Praxis ist noch be¬
deutend erweiterungsfähig .

Offerten unter 10329a an die
Exp . der „ Bad . Presse" .
Ein seit ca . 25 Jahren bestehendes

Schuhgeschäst, !-
MM !i WOMz,

in sehr günstiger Lage, — Vorstadt
von Stuttgart — Strahenbahnver -
bindung , wird krankheitshalber
auf Anfang nächsten Jahves oder
später unter günstigen Beding¬
ungen, mit oder ohne Warenlager ,dem Verkauf ausgesetzt. Tüchtigen,jüngeren verh. Leuten bietet sichhier eine äußerst vorteilhafte Ge¬
legenheit, zu einer auskömmlichen
Existenz, um jo mehr als das Ge¬
schalt auch von der Frau geführtwerden könnte . Selbstreflektantenerhalten nähere Auskunft »ub S .M - 5604 durch Rudolf Moste ,Stuttgart . 10285a

Stellen finden
10 Hoch» u . riefSsntechniker,5 Ingenieure «. Architekten,
Mehrere Buchhalter , Reisende.

Lageristen, Magazinier, Aufseher ,
Expedienten , irontortsteu ,IS Kommis verschied. Branchen,terrschastsdiener Und Kutscher,üro - und Kaffendiener re .
Verläufe » innen aller Branchen,Kontor, , innen, Empfangrdamt »
Kaifiereriunrn, Modistinnen ,F-iltalleiterin durch 647030
1 kaii. 8 . » Slfliiwis .
Inh . J . Motz , AdlerstratzeII .
Auch Sonntags v 1l — i 2 Uhr geöffnet .

Ingenieur
für die Konstruktion u . Berech¬
nung v . eisern . Brücken, mit Hoch¬
schulbildung gesucht . Gefl . Offert .
uNt . B46952 an die Expedition der
„ Bad . Presse" zu richten.

Für Registratur und kleinere
Kontorarbeiten wird eine solide,

fleissigu Person,
mittleren AlicrS , von einem Fa-
brikationsgtschäftaufs Land gesucht .
Gehalt 75 Mk. monatlich . 2 .2

Offerten mit genauer Angabe deS
Lebenslaufe« und der seitherigen
Stellungen unter Nr . 10289 » an die
Expedition der „Bad. Presse " erbet

Stetten Wen
2 Reisende, Geh . bis 5 000 Mk..I Kommis,
Expedient, per sofort,II Verkäuferinnen,
1 Buchhalterin, 646994
obig« Posten sind per sof . zu besetzen .

Kaiserstrahe 22 , 3 . St
Telephon 2199.

Auch Sonntags v. 11 — 12Uhr geöffnet.

mm imS Silrfon Cottio « frinffn ßcfimoro

/ X

Wt£\
i HflB .

und dürfen keinen Kaffee trinken. Schweren Äerzens haben Sie den
lieb gewordenen Genuß aufgegeben und täglich mit neuem Widerwillen
den Kaffee durch ein Surrogat, z . B . Malzkaffee, vergeblich zu er-
sehen versucht. Dieser Pein sind Sie jetzt enthoben . Sie dürfen wieder
Kaffee trinken, seit es „ Kaffee Lag " coffeinfrei , gibt . „ Kaffee Lag"
coffemfrei, ist wirklicher, von den besten Plantagen Zentral -Amerikas
und Brasiliens bezogener Kaffee, dem das auf Lerz und Nerven
schädlich wirkende Coffein entzogen ist : hierdurch absolute Anschädlich¬
keit ! Der Geschmack dagegen ist in keiner Weife beeinflußt.

Zur Aushilfe bis Weihnachten suche ich
noch einige tüchtige

Mnm,
welche mit der Marmfakturtvarenbralnche
vertrant sind . 17693

VI . Svttvvrüsr, Uaiserstr . \8\.

Zu Ostern n I . suche ich einen

kaufm . Lehrling .
Junge Leute , welche die Berechtigung zum ein «

jährigen Dienst besitzen , belieben sich persönlich vor¬
zustellen . 17594.2.2

KunstgewerMans C. F. Otto Malier,
144 Kaiserstrasse 144 .

MerSteI!«ng "Lü»^
SUCllt wende sich an
Bnrean » Verband „ Reform **,

Zähringerstr . 34. B1™ «
Sofort 2 Magazinier, Ver¬
käuferinnen , Verkäufer per l .
Januar , Bureanperjonal jeder
Art. Wochent. von 9—1 u . 3—7 u .,

Sonntags v. 10—12 Uhk.

Jüng. einf. Mädchen
findet sofort Stell ». 646985

Svphtenftratze 85 . v.
Besseres
t . Ze

Agenten,
bei Metallwarenfabrik , gut eingesührt ,
tmögl mit der Galvanik vertraut)
werden in alle» Plätzen gesucht.

Angcb. m. Referenz , an 10321»
J . Utlalachowski A Co . ,

Borliti . Grüner Weg 116.

eiliiier u. Inslailsieur,
ein tüchtiger , kann Eintreten.

«9os . Jleess ,
17687.2 1 Erbprinzen »! . 29.

Zu sowrtigcm Eintritt wird ein
stadtkundiger , jüngerer 17673

felihiftr M
Waldstratze 48, Laden .

Lehrlings -Gesuch .
Einem jungen Mann aus acht¬

barer Familie , mit guten Schul-
kcnntnissen , wäre Gelegenheit ge¬
boten, unter günstigen Bedingun¬
gen in die Lehre zu treten bei
S . Otto Gabriel , Grob- u . Klein-

eiscnhandlung, 10336a
Tiengen im Klettgau.

MnttMling
wird unter günstigen Bedingungen
gesucht. Näheres bei 17621 .3.2
j . Koch , Hotel Karpfen .

Kontorist
von mittelbad. Wtinhandlung
gesucht für Burran u . kleine
Meesetouren. 3 .1

Eintritt März 'Avril 1909.
Offerten mit Photogr . Und

Zeugnissen unter Nr . 10345 » au
« die Exp. der „Bad . Presse " .

Gute Stellen find «« sofort
Köchinnen in g. Privath . . 2 eins.
Kellnerinnen , Zimmermädchen , 1

junger Koch. 647039
Burea « » »hm , Bürgerstr . 10.

BiäW, l!tW Mädchen
wird auf 1 . Januar gesucht .

46858 Lesfingstr . 6, II .!
647004

gesucht K '"
Mariemstr. 26, 3 . St .

Gut erhaltene

Geige mitBW
billig zu verkaufen. Wo ? sagt unter
Nr. 17593 die Expedition der .Bad .
Presse - 2,2

Jüngerer , in der Versich.-Branche
schon tätig gewesener 3.1
Bureau Beamter
per 1 . Jan . gesucht . Gefl. Bew -
Schr. un Geh - Ang erb . u . Nr . 17082
an die Exped . der „ Bad. Presse ".

Gesucht angeh.
tücht. 1. Arbeiterin

n . Ausw. ' in Jahresstellg . per 1 .
Januar od. früher . Off . unt . Rr .
10318a a . d . Exp . d . „Bad . Presse".

tücht. Mädchen mit
ut . Zeugnissen zu kl . Familie per
5. Dez. od. 1 . Jan . gesucht . Vor¬

zustellen Sonntag , 6.. nachm. 4 bis
6 Uhr. Hübschste . 29, 1 Tr . B46885

Schreibgehilse
sMaschinenschreiber ) mit flotterHand-
schnft sucht per 1. Januar Stellung .
Offerten unter 647044 an die Exped .
der » Bad. Presse ". L. 1

Ciiaiiffenr,
durchaus nüchtern und zuverlässig ,
sucht, gestützt auf gute Zeugnisse ,

Stellung .
,0352*

Karl Hartmann , EhanffkUr,Wanne i. W„ Hosstr. 89.

Tücht. Merkünferin
rnit allen Branchen ein . Geschäfts¬
hauses gut vertraut , sucht per 1 .
oder 15. Januar Stellung . Off . u .
B46847 a . d . Exp, d . „ Bad . Pr .

" .
Fräulein , 19 Jahre alt, sucht

RnsangSsttlle als Verkänfertn .
gleich welcher Branche, auf 1. od . 1b .
Januar . Offerten Unter Nr . 647005
an die Exped. der „Bad. Presse" erb .

SilBinstchendE Frau
mit schöner Handschrift sncht Be
schäftigung . Offert, unt . Nr. 646996
an die Expedit, der „ Bad . Presse" .

Landmädchen , Dienstmädchen ,
Stützen, Köchinnen , Knechte,
Schäfer u. s w . suchen Stell
ung im „ Stellen Boten *
Dingelstädt-EtchSseld.

Rückporto. 10341 »
Mädchen, da » zu Hause schlafen

kann , sucht Stellung . 646992
Mb . Weltzienstr, 17, 4. Gt .

Junge saubere Frau sncht für
mllge Tage in der Woche AnShils
stelle zum Servieren .

Wo sagt unter Nr . 647011 die
Expedition der „Bad . Presse"

Junge Fran geht waschen und
pttyen, nimmt auch zum Waschen
und Bügeln an. 646980

Win ' erfiratze 18 , 5. St ,

Zu vermieten :
Laden za vermieten
m. ar. mod . Schaufenster . Bureau
u. Wohnung
«eben Kaiserstr. im Zentrum.

Daselbst auch zu vermieten neu
hergerichtete

5 Zimmer-Wohnung.
Zu erfragen täglich 16613*

ik ttt .

in in Mim bti Msrii
zu vermieten .

Meine Besitzung in Srötzingen bei Karlsruhe ist zu vermieten .
Das Hans hat in 2 Stockwerken 7 Zimmer , 1 Küche , 1 geräumige Veranda
und im Dachgeschoß 4 kleine Mansardenzimmer , daneben Keller » . Speicher-
räume. Es steht am BrrShMtg in schönem ©arten mit vielen guten Obst,
und anderen Bäumen. Prächliger Blick über Schloß Augustcnvnrg, Kirche
und Dorf hinweg auf das vom Pfinztal durchschnitten« Hügelland und in
die Rheinebene bis zu den Pjälztt Bergen , Waffnktitniig tln HauS lind
Garten , Wohnräume für eine Familie von b Köpfe» tino 2 Dienstboten.
8 Minuten von der Station Gkotzingen der Karlsruhe—Pforzheimer- und
der Karlsruhe— Eopingcr -Bahn, die in 14 Minuten von Karlsruhe zu er¬
reichen ist. Täglich 20 bis 39 Züge . Hans und Garten können jederzeit
cingesehen werden , man wende sich an die Nachbarin , Fräulein Hur -
mHth in GrötziNgen , Haus auf der Mauer« 1030?» . 2.1

Prsfejssr Fr . ttalliiioryeii , Berlin .

Laden
zu vermietet».

Karlstratz» 28 a ist ein
Laden mit einem Schau-
fenftvr per sofort z« ver¬
miete«. Näh . bei 17271*
C . Jessen , Wtinhandlung,
Karlstratze 20 a.

Schöner Kaden
nebst Wohnung , in best. Lage der
Badestadt Bergzabern für 360 M
jährl . z . nenn . o . bill . z . verk. ^ '°a
Wulfs , Wiesbaden,. Seerobem'tr . 14 .

zm 1 . Zlüllllik ober früher
wegett Todesfall , besteh ,
aus 5 Zimmern und Zn«
behör » 17651.3 .1
Kaiserstrasse 82 , IT.

Näheres zu erfragen im
Gnmmiwarengefchäft
Lammftraße ndk« Model .

Kaiferplatz.
Leopoldftratz « 1 » ist d. 2. Gt «g

von 6 Zimmern, Bad und reichliche,n
Zubehör aus sofort zu vermieten .
Näheres im 4. Stock. 16839

Schöne
4 Dimmer -Wohnung
mit Balkon u. Mansarde ist per 1 .
April ztt vermieten . 17518

Rudolfstr. 17 .
Durlacherstr . 58, 2. St ., ist eine

Wohnung von 2 Zimmern , Küche ,
sof . od . später zu vermieten. Näh .
Rudolfstr . 9 , 2 . St . B40988

Knrlstratze «4 ist eint schölle
Wohnung von t Zimmern , Erker
und Veranda, großes Badezimmer
und Zubehör auf 1. April 1909 zu
vermieten . U47021.3.1

Schwanenstr . 21 . ist eine schöne
ZZimmer-Wohttüng im 4 . Stock

sofort zu vermieten. Zu erfrag,
daselbst 1 . St . B40979
2 HM möbl . Zimmer

evtl , mit voller Pension per sofort z«
vermieten . Ferner empfiehlt guten
bürgcrl. Mittag - u . Abendtisch 647012

Pension Btthler ,
Katserftr . 181 , Eingang Herrenstr .

MM. Zimmer ÄÄ
60 Mk . zu vermietest. 646993

Kaiserstraße 175 , 3 Tr.
Schön möbl. Lfenstriges Balkon¬

zimmer in der Durlacher Allee m.
Pension zum Preise von 50 M sof.zu verm . Wo ? sagt die Exped . der
„ Bad . Preffe " unt . Nr . B46942.

Ein gut möbl. Zimmer ist billig
z« vermieten sofort nahe Haupt¬
post bei alleinstehender Witwe.
647031 » arlstr . 21», 4. Et.
« malienstratze 0 , 3. Stock, ist

schön möbl ., großes Zimmer auf
sof. oder spät , zu vmmeten. fl*™*

Amalienftr . 55, Hintrrh., 4. Stock
link», ist per sofort ein gut möbl.
Zimmer zu vermieten. 647022

Kavellenstratze 68, III . r., ist ein
m»dl. Zimmer an anständigen
Arbeiter »« vennieten. 647040

Kapellenftr. 68 , III. r , ist ein gut
mddl . Balkonzimmer mit sep.
Eingang u. ohne Vis -5-vi» sofort
z,l vermieten .

' 647041
Kriegftratz» 186 ist im 4. St . ein

einfach modlierte» ZimMer zu ver¬
mieten. Näher. Part . 647007

ScheffelSrah« 8, nächst der Kaiser-
ist großes, « «möbliertes

WDimer Mil besonberem Eingang
au! söfokt zu Vekstrieten . B470U)

Näheres ä . Stock.
e 4 ist ei» schön

an
Herrn oder Dame preiswert zu
vermieten . 647043

Ltorubergstrahe 4 ist ei» sä
möbliertes Balkon - Zimmer

Bokheljstrsß « 20 , IV . , ist ei » un.
niöbkiettes, großes Zimmev unt
Speicherverschlag an solide , allein-
stehende Fran oder Fräulein sofort
billig zu vcrulieten . 647020 .3 1

Aäldhornstr 58 nett möbl. heiz-
bares Zimmer an Herrn od . sol.
Frau od. Fräul . billig zu verm .

B46927 Näheres 3 . St . Iks .
«t,lh »lmstr. 18 ist im 2 . Stock ein
schönes Zimmer mit separatem
Eingang und voller Pension auf
sofort zn »vermieten . Näheres da-
selblt ün Laden. 647006 .31

Zähringerstr . 92 , 1 Tr . hoch,, nächst
dem Marktplatz ist möbk . Zimmer
m . 2 Bett , sogt , zu der IN . B46030

M,etGe5uche :
Wshnungs -Gesuch l

Ein Gärtner sucht auf 1 . April
geg. Unterhaltung eines Gartens
tcuweise od . ganz freie Wohnung .

Osfert . unt . Nr . B46881 an dre
Expedition der „ Bad . Presse ttb .

Kleine Familie , 2 Person . , sucht
auf 1 . April 1909 freundl . Wobn -
una von 2 od. 3 Zimmer m : t Zu¬
gehör . Offert , unt . Nr . B46 W) an
die Erveo, der „ Bad . Pres !es .
Vier-Zimmerwohnung nebst Bad

u. Zubehör von kleiner Familie
per 1 . April 1909 gesucht . Angebote
unt . Nr . B46934 an die Exped . der
„Bad. Preffe " erbeten .

Junges Ehepaar sucht p. 1 .
April od . früher 2—3 Zimmer -
Wohanng m . Balkon . Oststadt be -
vorzuat. Offert m . Preis unter
B4fiS72 an die Exp , d . Bad . Pr -sse .

Eine gernumige 3 Zinrmer -
Äohnung f . einen Beamten , weg.
Versetzung , aus sof. od . 1 . Jan .
gesucht. Südstadt bevorzugt .

Off. unt . B46989 an die Exp .
der „Bad. Presse" erbeten ._

Aus 1 . April wird eine 2 Zrm-
mrr - Wohnung, pari . od. 1 . St .,
für 2 Personen , gesucht . Off . unt .
B46987 an die Exp , d . Bad . Presse .

Eine Dame
sucht auf 1 . Jan . eine Wohnung
von 1—2 gut möbl. Zimmer «
mit voller Pension, nicht allzuweit
vom Theater. Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr. 646966 an dir
Exped. der „Bad . Presse".

Beferer Herr sucht schön mobil
Dimmer «

per 1 . Januar zu mieten , mogl .
m dir Nähe der Albtalliahn .

Offert . UNt . Nt . 16309a an dm
Expedition der „ Bad . Presse .

Etnvierender sucht gut möbl,,
absolut ruhißßs Zimmer
bei kleiner Familie oder einzelner
Person in der Weststadt od . Stadtteil
Miihlburg . Offert, u. Nr. 646977 an
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An den 4 Advent-Sonntagen
sind die Geschäftsräume von

II bis 7 Uhr geöffnet

Auf alle Artikel
Rabatt-Sparmarken
oder entsprechendenAbzug-

Anerkannte Vorzüge aller zum
Verkauf gestellten

Konfektions-Stücke:
Modernste ssasons.

Bester Sitz.
Gute Verarbeitung .
Vorzügliche Stoffe.

Rascher Lagerwechsel .

Die enorme Auswahl, die nie¬
deren Preise, werden jeder¬
mann überraschen und von
den besonderen Vorteilendieses

Angebots überzeugen.

Aenäernngen
werden schnellstens kostenlos

ausgeführt.

Weihnachts

Verkauf
in allen Abteilungen .

Besondere Gelegenheitskäufe
Engl . Paletots m 4.50 » 54 .-
Schwarze Jaguettes u . 4 .50ws 36 -
ScbwarzeFrauenpaletots 12 .— bis » . 78 -
flbend-Faletotsu . Capes 9 .75Mk. 68 -
Wollene Binsen uk . 3 .50 Mk . 19.50
Seidenen . Spitzen Binsen 3 .g° Mk . 65 -

m

Binder-Mäntel und Hinder-Hleider
in jeder Grüssä und Preislage , solideste Stoffe, gute Fajons .

Jaquette-Gostume
Costume-Röcke
Sport-Röcke
Unter-Röcke
Morgen-Röcke
Damen-Gürtel

12.— ws Mk. 175 —
Mk. 3 .50 Ws Mk. 75 .—

Mk . I .75 bis Mk 38 .—

Mk . I .75 bis Mk. 40 .—

Mk. 2 .95 bis Mk. 38 .—

—.48 Ws Mk . 7 .50
( Pelz-Stoias , Pelz-Colliers, Muffs )

Vorteilhafteste Modernste Damen-KIeiderstoffe. Blusenstoffe. Baumwollwaren . Tnch n. Bnckskin.
Bezugsquelle Aussteuer-Artikel. Gardinen . Teppiche. Damen-Wäsche. Trikotagen . Schürzen .

Preisliste
der zu praktischen

hervorragend billigen

Weihnachts-
Geschenken

ansgelegten Coupon
für

Kleider ,
Blusen ,

Aussteuernfit
so lange Vorrat.

Im Interesse gewohnt sorg¬
fältigster Bedienung empfiehlt es
sich , möglichst auch die Morgen¬
stunden zum Einkauf zu benutzen,
da erfahrungsgemäß der Ge¬
schäftsverkehr nachmittags oft

kaum zu bewältigen ist.

Farbige Kleider
Coupons 17545

für

Alje modernen einfarbigen und gemusterten Stoffarten
je 6 Meter doppelbreit das Kleid

M. 2 . 50 , 4 . —
, 6 . 50 , 9 . 75 , 12 . — , 15 . —

Gute Waschkleider aus Velour, bedr . Flanell etc .
das Kleid je 7 Meter einfach breit

M 2 . 25 , 2 . 80 , 3 . 50 , 4 . 75 .

Schwarze Kleider
Cheviot, Crepe , Mohair, Satin, Kammgarn

je 6 Meter doppelbreit das Kleid
M . 3 .90, 3 .75 , 7 .50, 9 .50, 12.—, 13.-

Blusen
aparte Streifen und Karo je 2—3 Meter

die Bluse M . 1 . 25 , 2 »—
, 3 . 50 , 4 . 50 .

Solide waschechte Velour, bedr . Flanell etc .
je 3 Meter einfach breit

die Bluse M . — . 93 , 1 . 35 , 1 . 75 , 1 . 95 .

Unterröcke
je 5 Meter gestr . Lustre , Moirö eto .

der Bock M . 1 . 50 , 3 . 25 , 4 . 75 , 3 *50

je 3 Meter Baumwollflanell
der Rock M. 1 . 25 , 1 . 50 , 1 . 90 , 2 . 25 .

Farbige Baumwollflanell-Hemden
je 3 V, Meter für 1 Herrenhemd

M. 1 - , 1 .25 , 1 .65 , 1 90

je 2 ", Meter für 1 Frauenhemd

M. — .73 , 93 1 .25 , 1 -45
Coupon zu je 2 Hemden das Doppelte .

Nachtjacken
je 2 Meter bedr . Flanell , _ __weiss Piqu6 oder Croise M. • 85 , 1 25 , I 40

Handtücher
je 6 Meter weiss _ 1 1

oder grau M. M «25 , > 60 , , 4. 9*25

je 3 60 Meter , 130 cm
breit , weiss Damast M

je 5 1/, Meter echtfarbigen
Cretonne und Satin M.

Bettbezüge
2 45, 3 -75, 4 -50,

1 .55 , 1 95 2 25 ,
zu je 2 Bezügen das Doppelte .

Elsässer Hemdentnche
für Leib - und Bettwäsche

je 10 Meter

je 15 Meter

stark u . M.

feinfädig M .

•75 , 3 -%0, 4 *50 . 5 .—

IO
160 cm breit, Meter

4 — 7 —, 9
für Bettücher
. Mk . —.78 , — 93 , l .io
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